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Landgemeinde Stadt Bleicherode: Bleicherode, Elende, Obergebra, Kleinbodungen, Kraja, Etzelsrode, Friedrichsthal, Hainrode, Nohra, Wipperdorf, 
Wolkramshausen, Mörbach, Wernrode, Wollersleben und die erfüllenden Gemeinden: Niedergebra, Lipprechterode, Kehmstedt, Großlohra, Kleinfurra

Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der in der ersten Aprilwoche 
2024. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der    
13.03.2024. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse – Redaktion:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

„Ist der Verein auch noch so klein, wir werden 50, das ist fein!“

Unter diesem Motto feierten die 
Närrinnen und Narren des Kra-
jaer Karnevalvereins 1974 e.V. 
mit ihren zahlreichen Gästen das 
50-jährige Jubiläum.
Was für ein Fest!  Trotz krank-
heitsbedingtem Ausfall unseres 
Sitzungspräsidenten und anderer 
Aktiver präsentierten wir unseren 
Gästen ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm. Tanz, Ge-
sang und Büttenreden strapazier-
ten die Lachmuskeln.
Unser Mick Teitzel, 16 Jahre jung, 
führte souverän durch das Pro-
gramm und der Beifall der Gäste 
waren für ihn das größte Lob. 
Während unserer Festsitzung in 
Kleinbodungen, wurden neben 3 
Gründungsmitgliedern, Wolfgang 

Sauer, Gabriele Spieß und Regina 
Teitzel, auch weitere Karnevalis-
ten, die in 50 Jahren den Verein 
aktiv unterstützten, geehrt.
Ihre Hoheiten Prinzessin Emily I. 
und Prinz Patrick I. begeisterten 
mit Charme und Witz ihr närri-
sches Volk. Besonders stolz sind 
wir auf unseren Nachwuchs, so 
viele Kinder in Aktion zu sehen, 
da müssen wir uns für die Zukunft 
keine Sorgen machen.
Auch im Kinderkarneval zeig-
ten unsere Jüngsten ihr Können. 
Unser entzückendes Kinderprin-

zenpaar, Ihr Hoheiten Prinzessin 
Romy I. und Prinz Anton I. regier-
ten die närrische Kinderschar. 
Clown Anni führte in bewährter 
Manier durch das Programm.
Bedingt durch eine Baumaßnah-
me musste der geplante Festum-
zug leider ausfallen. Er wird im 
November nachgeholt.
Kraja Helau!

Ilona Scharff
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B e k a n n t m a c h u n g 
zur Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

für die Kommunalwahl am 26. Mai 2024

Wahl der 
Gemeinderatsmitglieder
1	 In der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode sind am 26.05.2024 
24 Gemeinderatsmitglieder zu 
wählen.

Wählbar für das Amt eines Ge-
meinderatsmitglieds sind Wahl-
berechtigte, die am Tag der Wahl 
das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben (§ 12 ThürKWG). 

Die Wahlberechtigung ergibt sich 
aus §§ 1 und 2 ThürKWG. Danach 
sind Deutsche und Personen, die 
die Staatsangehörigkeit eines an-
deren Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union besitzen, wahl-
berechtigt, wenn sie nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind 
(§ 2 ThürKWG) und seit mindes-
tens drei Monaten ihren Aufent-
halt in der Gemeinde haben; der 
Aufenthalt in der Gemeinde wird 
vermutet, wenn die Person in der 
Gemeinde gemeldet ist. Bei meh-
reren Wohnungen ist die Haupt-
wohnung im Sinne des Melde-
rechts maßgebend (§ 1 Abs. 1, § 
12 ThürKWG). 

Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union sind neben der Bundesre-
publik Deutschland zurzeit: 
Königreich Belgien, Republik Bul-
garien, Königreich Dänemark, Re-
publik Estland, Republik Finnland, 
Französische Republik, Hellenische 
Republik (Griechenland), Irland, Ita-
lienische Republik, Republik Kroa-
tien, Republik Lettland, Republik Li-
tauen, Großherzogtum Luxemburg, 
Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, 
Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich 
Schweden, Republik Slowenien, 
Slowakische Republik, Königreich 
Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn sowie Republik Zypern. 

Nicht wählbar ist, wer infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der 
Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Siche-
rungsverwahrung befindet (§ 12 
ThürKWG). 

1.1	Für die Wahl der Gemeinde-
ratsmitglieder können Wahlvor-

schläge von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes 
oder von Wählergruppen aufge-
stellt werden. Zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen wird hier-
mit aufgefordert. 

Jede Partei oder jede Wählergrup-
pe kann nur einen Wahlvorschlag 
einreichen. Ein Wahlvorschlag 
darf höchstens 24 Bewerber 
enthalten. Die Bewerber sind in 
erkennbarer Reihenfolge unter 
Angabe ihres Nachnamens und 
Vornamens sowie ihres Geburts-
datums, ihres Berufs und ihrer 
Anschrift im Wahlvorschlag auf-
zuführen. Jeder Bewerber darf 
nur in einem Wahlvorschlag auf-
gestellt werden; er muss hierzu 
seine Zustimmung schriftlich 
erteilen. Jeder Wahlvorschlag 
muss den Namen und ggf. die 
Kurzbezeichnung der Partei oder 
der Wählergruppe als Kennwort 
tragen; dem Kennwort kann eine 
weitere Bezeichnung hinzugefügt 
werden, wenn das zur deutlichen 
Unterscheidung der Wahlvor-
schläge erforderlich ist. Gemein-
same Wahlvorschläge müssen die 
Namen sämtlicher daran beteilig-
ter Parteien oder Wählergruppen 
tragen. Alle Wahlvorschläge müs-
sen die Unterschriften von min-
destens zehn Wahlberechtigten 
tragen, die nicht Bewerber des 
Wahlvorschlags sind. Jede Per-
son darf nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Bei Mehrfachun-
terzeichnungen erklärt der Wahl-
ausschuss die Unterzeichnung für 
ungültig. 

In jedem Wahlvorschlag sind ein 
Beauftragter und ein Stellvertre-
ter zu bezeichnen. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter müssen 
wahlberechtigt und volljährig 
sein. Fehlt eine Bezeichnung, so 
gilt der erste Unterzeichner des 
Wahlvorschlags als Beauftragter, 
der zweite als sein Stellvertre-
ter. Ist nur ein Beauftragter und 
nicht auch der Stellvertreter be-
zeichnet, dann ist der erste Unter-
zeichner des Wahlvorschlags der 
Stellvertreter. Soweit im Thürin-
ger Kommunalwahlgesetz nichts 
anderes bestimmt ist, sind nur 
der Beauftragte und bei seiner 
Verhinderung sein Stellvertreter 
berechtigt, verbindliche Erklä-
rungen zum Wahlvorschlag abzu-

geben und entgegenzunehmen. 
Im Zweifelsfall gilt die Erklärung 
des Beauftragten. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter können 
durch schriftliche Erklärung der 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags gegenüber dem 
Wahlleiter abberufen und durch 
andere ersetzt werden.
	
1.2	Der Wahlvorschlag der Partei 
oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur 
ThürKWO enthalten:
	 a)	�das Kennwort der einrei-

chenden Partei oder Wähler-
gruppe,

	 b)	�Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtsdatum, Beruf und An-
schrift der Bewerber unter 
Angabe ihrer Reihenfolge im 
Wahlvorschlag,

	 c)	� die Bezeichnung des Beauf-
tragten und seines Stellver-
treters,

	 d)	�die Unterschriften von min-
destens zehn Wahlberech-
tigten unter Angabe ihres 
Vor- und Nachnamens, ihres 
Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag sind als An-
lagen beizufügen:
	 a)	�die Erklärungen der Bewer-

ber nach dem Muster der An-
lage 6 zur ThürKWO, dass sie 
nicht für dieselbe Wahl in ei-
nem anderen Wahlvorschlag 
als Bewerber aufgestellt sind 
und dass sie ihrer Aufnahme 
in den Wahlvorschlag zu-
stimmen,

	 b)	�eine Ausfertigung der Nie-
derschrift nach § 15 Abs. 3 
Satz 1 ThürKWG über die 
nach § 15 Abs. 1 ThürKWG 
von der Partei oder Wähler-
gruppe durchzuführende 
Versammlung,

	 c)	� Versicherungen an Eides 
statt des Versammlungs-
leiters und zwei weiterer 
Teilnehmer der Versamm-
lung nach § 15 Abs. 3 Satz 2 
ThürKWG.

2.	Alle von einer Partei oder einer 
Wählergruppe aufgestellten Be-
werber müssen in einer zu diesem 
Zweck einberufenen Versamm-
lung von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen 

der Wählergruppe in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Je-
der stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in an-
gemessener Zeit vorzustellen. Zur 
Aufstellung eines gemeinsamen 
Wahlvorschlags ist eine gemein-
same Versammlung aller beteilig-
ten Wahlvorschlagsträger durch-
zuführen. Die Bewerber können 
auch durch eine Versammlung 
von Delegierten, die von den 
wahlberechtigten Mitgliedern 
einer Partei oder den wahlberech-
tigten Angehörigen einer Wähler-
gruppe aus der Mitte einer vorge-
nannten Mitgliederversammlung 
zu diesem Zweck gewählt sind, in 
geheimer Abstimmung gewählt 
werden. 

Eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Wahl der Be-
werber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge im Wahlvorschlag, 
Ort und Zeit der Versammlung, 
die Form der Einladung sowie 
die Zahl der Anwesenden ist mit 
dem Wahlvorschlag einzureichen. 
Hierbei haben der Versamm-
lungsleiter und zwei weitere Teil-
nehmer der Versammlung gegen-
über dem Gemeindewahlleiter 
an Eides statt zu versichern, dass 
die Wahl sowie die Festlegung 
der Reihenfolge in geheimer Ab-
stimmung erfolgt ist, dass jeder 
wahlberechtigte Teilnehmer der 
Aufstellungsversammlung vor-
schlagsberechtigt war und dass 
den sich für die Aufstellung be-
werbenden Personen Gelegen-
heit gegeben wurde, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in an-
gemessener Zeit vorzustellen. Der 
Wahlleiter ist zur Abnahme einer 
solchen Versicherung an Eides 
statt zuständig; er gilt insoweit 
als zuständige Behörde im Sinne 
des § 156 des Strafgesetzbuches 
(StGB).

3.	Wahlvorschläge von Parteien 
und Wählergruppen, die nicht 
aufgrund eines eigenen einzel-
nen Wahlvorschlags seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, 
im Kreistag des Landkreises Nord-
hausen oder im Gemeinderat der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 



01. März 2024 • Nr. 3 Seite 3

A

M

T

L

I

C

H

E

R

T

E

I

L

vertreten sind, müssen neben den 
Unterschriften von zehn Wahlbe-
rechtigten, die der Wahlvorschlag 
jeder Partei oder Wählergruppe 
zu tragen hat, zusätzlich von vier-
mal so vielen Wahlberechtigten 
unterstützt werden wie Gemein-
deratsmitglieder zu wählen sind 
(insgesamt 96 Unterschriften). 

3.1	Eine Partei oder Wählergrup-
pe, die nur als Wahlvorschlags-
träger eines gemeinsamen Wahl-
vorschlags im Kreistag oder 
Gemeinderat vertreten ist, benö-
tigt bei Einreichung eines eige-
nen einzelnen Wahlvorschlags 
neben den Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten, die der 
Wahlvorschlag jeder Partei oder 
Wählergruppe zu tragen hat, zu-
sätzliche Unterstützungsunter-
schriften von viermal so vielen 
Wahlberechtigten wie Gemein-
deratsmitglieder zu wählen sind 
(insgesamt 96 Unterschriften). 
	 Ein gemeinsamer Wahlvor-
schlag bedarf keiner zusätzlichen 
Unterstützungsunterschriften, 
wenn dessen Wahlvorschlagsträ-
ger seit der letzten Wahl in ihrer 
Gesamtheit im Gemeinderat oder 
im Kreistag aufgrund desselben 
gemeinsamen Wahlvorschlags 
ununterbrochen vertreten sind 
oder wenn einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger mit einem 
eigenen einzelnen Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungs-
unterschriften bedürfte, weil der 
Wahlvorschlagsträger seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, 
im Kreistag des Landkreises Nord-
hausen oder im Gemeinderat der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
vertreten ist. 

3.2	Unterstützungsunterschrif-
ten sind stets erforderlich, wenn 
eine Partei oder Wählergruppe 
mit einem geänderten oder neu-
en Namen einen Wahlvorschlag 
einreicht, es sei denn, dass die 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder 
Unterzeichner des früheren Wahl-
vorschlags war.

3.3	Die Wahlberechtigten haben 
sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich 
nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahllei-
ter bei der Stadt Bleicherode bis 
zum 22. April 2024 (34. Tag vor 
der Wahl), 18:00 Uhr, ausgelegte 
Liste unter Angabe ihres Vor- und 

Nachnamens, ihrer Anschrift und 
ihres Geburtsdatums einzutragen 
und eine eigenhändige Unter-
schrift zu leisten. Die Liste zur 
Leistung von Unterstützungsun-
terschriften wird vom Wahlleiter 
der Stadt Bleicherode mit dem 
Wahlvorschlag verbunden und 
unverzüglich nach Einreichung 
des Wahlvorschlags während der 
üblichen Dienstzeiten der Stadt 
Bleicherode:

ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft 
machen, dass sie wegen Krankheit 
oder einer körperlichen Beein-
trächtigung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten 
in der Lage sind, einen Eintra-
gungsraum bei der Stadt Bleiche-
rode aufzusuchen, erhalten auf 
Antrag einen Eintragungsschein. 
Die Eintragung kann in diesem 
Fall dadurch bewirkt werden, 
dass die wahlberechtigte Person 
auf dem Eintragungsschein ihre 
Unterstützung eines bestimm-
ten Wahlvorschlags erklärt und 
eine Hilfsperson beauftragt, die 
Eintragung im Eintragungsraum 
für sie vorzunehmen; die wahl-
berechtigte Person hat auf dem 
Eintragungsschein an Eides statt 
zu versichern, dass die Voraus-
setzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen. 

Von der Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften ausgeschlos-
sen sind Bewerber von Wahlvor-
schlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für die-
selbe Wahl bereits in eine andere 
Unterstützungsliste eingetragen 
haben oder einen Wahlvorschlag 
für dieselbe Wahl unterzeichnet 
haben. Geleistete Unterschriften 
können nicht zurückgenommen 
werden.

4.	Die Verbindung von Wahlvor-
schlägen ist zulässig (Listenver-
bindung). Sie muss spätestens 
am 22. April 2024 (34. Tag vor 
der Wahl), 18:00 Uhr, durch 
übereinstimmende Erklärung der 
Beauftragten der Wahlvorschlä-
ge gegenüber dem Wahlleiter 

der Gemeinde erfolgen. Dieser 
Erklärung ist die schriftliche Zu-
stimmung der Mehrheit der Un-
terzeichner der einzelnen betei-
ligten Wahlvorschläge (§ 14 Abs. 1 
Satz 4 ThürKWG) beizufügen.

5. 	Die Wahlvorschläge dürfen 
frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen 

spätestens am 12. April  2024 
(44. Tag vor der Wahl) bis 
18:00 Uhr eingereicht sein. 
Die Wahlvorschläge sind beim 
Wahlleiter der Stadt Bleichero-
de, Hauptstraße 43/44, 99752 
Bleicherode einzureichen. 
Eingereichte Wahlvorschläge 
können nur bis zum 12. April 
2024 (44. Tag vor der Wahl) 

bis 18:00 Uhr durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung des Beauf-
tragten des Wahlvorschlages und 
der Mehrheit der übrigen Unter-
zeichner des Wahlvorschlages zu-
rückgenommen werden. 

6.	Wird nur ein gültiger oder 
überhaupt kein Wahlvorschlag 
eingereicht, so findet Mehrheits-
wahl statt, d. h. die Wahl wird 
ohne Bindung an etwaige vor-
geschlagene Bewerber und ohne 
das Recht der Stimmenhäufung 
auf einen Bewerber durchgeführt. 
Der Wähler hat in diesem Fall so 
viele Stimmen, wie Gemeinde-
ratsmitglieder zu wählen sind.

7.	Die eingereichten Wahlvor-
schläge werden vom Wahlleiter 
der Gemeinde unverzüglich auf 
Mängel überprüft und die Beauf-
tragten aufgefordert, festgestellte 
Mängel zu beseitigen. Mängel der 

Wahlvorschläge müssen spätes-
tens bis 22. April 2024 (34. Tag 
vor der Wahl) bis 18:00 Uhr be-
hoben sein. Bis zum gleichen Zeit-
punkt sind auch noch Änderun-
gen der Wahlvorschläge insoweit 
zulässig, als sie infolge Wegfalls 
von Bewerbern durch Tod oder 
nachträglichen Wählbarkeitsver-
lust veranlasst sind; Personen, die 
in solchen Fällen aufgestellt wer-
den sollen (Ersatzbewerber), sind 
in gleicher Weise wie Bewerber zu 
wählen. Am 23. April 2024 (33. 
Tag vor der Wahl) tritt der Wahl-
ausschuss der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode zusammen und 
beschließt, ob die eingereichten 
Wahlvorschläge und Erklärungen 
zu Listenverbindungen den durch 
das Thüringer Kommunalwahlge-
setz und die Thüringer Kommu-
nalwahlordnung gestellten An-
forderungen entsprechen und als 
gültig zuzulassen sind.

8. 	Die im Thüringer Kommunal-
wahlgesetz oder in der Thüringer 
Kommunalwahlordnung vor-
gesehenen Fristen und Termine 
verlängern oder ändern sich nicht 
dadurch, dass der letzte Tag der 
Frist oder ein Termin auf einen 
Sonnabend, einen Sonntag, einen 
gesetzlichen oder staatlich ge-
schützten Feiertag fällt; eine Wie-
dereinsetzung in den vorherigen 
Stand ist ausgeschlossen (§ 37 
Abs. 2 ThürKWG).

9.	Status- und Funktionsbezeich-
nungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.
Bleicherode, den 01.03.2024

gez. Becker / Wahlleiter

Öffnungszeiten:
99752 Bleicherode, Hauptstraße 43/44, 

Zimmer 1.5 (Standesamt)

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen

B e k a n n t m a c h u n g 
zur Aufforderung zur Einreichung 

von Wahlvorschlägen
für die Kommunalwahl am 26. Mai 2024

Wahl der 
Ortschaftsbürgermeister

1.	In den Ortschaften mit Ort-
schaftsverfassung Bleicherode, 
Elende, Etzelsrode, Friedrichs-
thal, Hainrode, Kleinbodungen, 
Kraja, Mörbach, Nohra, Oberge-
bra, Wernrode, Wipperdorf, Wol-
kramshausen und Wollersleben 
der Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode wird am 26. Mai 2024 ein Ort-
schaftsbürgermeister als Ehrenbe-
amter der Gemeinde gewählt. 

Zum Ortschaftsbürgermeister 
ist jeder Wahlberechtigte im 
Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG 
wählbar, der am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet und seit 
mindestens sechs Monaten sei-
nen Aufenthalt in der Ortschaft 
mit Ortschaftsverfassung hat; 
der Aufenthalt in der Ortschaft 
mit Ortschaftsverfassung wird 
vermutet, wenn die Person im 
Gebiet der Ortschaft mit Ort-
schaftsverfassung gemeldet ist. 
Bei mehreren Wohnungen ist die 
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Hauptwohnung im Sinne des 
Melderechts maßgebend. Perso-
nen, die die Staatsangehörigkeit 
eines anderen Mitgliedstaates 
der Europäischen Union besitzen, 
sind unter denselben Bedingun-
gen wahlberechtigt und wählbar 
wie Deutsche.

Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union sind neben der Bundesre-
publik Deutschland zurzeit: 
Königreich Belgien, Republik Bul-
garien, Königreich Dänemark, Re-
publik Estland, Republik Finnland, 
Französische Republik, Hellenische 
Republik (Griechenland), Irland, Ita-
lienische Republik, Republik Kroa-
tien, Republik Lettland, Republik Li-
tauen, Großherzogtum Luxemburg, 
Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, 
Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich 
Schweden, Republik Slowenien, 
Slowakische Republik, Königreich 
Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn sowie Republik Zypern.

Nicht wählbar ist, wer infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der 
Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Siche-
rungsverwahrung befindet.

Zum Ortschaftsbürgermeister 
kann außerdem nicht gewählt 
werden, wer nicht die Gewähr 
dafür bietet, dass er jederzeit für 
die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes und der Landes-
verfassung eintritt. Darüber hin-
aus ist nicht wählbar, wer im Üb-
rigen die persönliche Eignung für 
eine Berufung in ein Beamtenver-
hältnis nach den für Beamte des 
Landes geltenden Bestimmungen 
nicht besitzt. Jeder Bewerber für 
das Amt des Ortschaftsbürger-
meisters hat für die Zulassung zur 
Wahl gegenüber dem Wahlleiter 
der Gemeinde eine schriftliche 
Erklärung abzugeben, ob er wis-
sentlich als hauptamtlicher oder 
inoffizieller Mitarbeiter mit dem 
Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit 
oder Beauftragten dieser Einrich-
tungen zusammengearbeitet hat; 
er muss ferner erklären, dass er 
mit der Einholung der erforder-
lichen Auskünfte insbesondere 
beim Landesamt für Verfassungs-
schutz sowie beim Bundesbeauf-
tragten für die Unterlagen des 

Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR einverstanden 
ist und ihm die Eignung für eine 
Berufung in ein Beamtenver-
hältnis nach den für Beamte des 
Landes geltenden Bestimmun-
gen nicht fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 
ThürKWG).

1.1	 Wahlvorschläge für die Wahl 
des Ortschaftsbürgermeisters 
können von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes, 
Wählergruppen und Einzelbewer-
bern eingereicht werden. Zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen 
wird hiermit aufgefordert.

Jede Partei, jede Wählergruppe 
oder jeder Einzelbewerber kann 
nur einen Wahlvorschlag ein-
reichen, der nur einen Bewerber 
enthalten darf und dem eine Er-
klärung des Bewerbers nach § 24 
Abs. 3 Satz 3 ThürKWG beizufü-
gen ist. Der Bewerber darf nur in 
einem Wahlvorschlag aufgestellt 
werden; er muss hierzu seine Zu-
stimmung schriftlich erteilen, 
sofern er Bewerber im Wahlvor-
schlag einer Partei oder Wähler-
gruppe ist.

Der Wahlvorschlag einer Partei 
oder Wählergruppe muss den 
Namen und ggf. die Kurzbezeich-
nung der Partei oder der Wähler-
gruppe als Kennwort tragen; dem 
Kennwort kann eine weitere Be-
zeichnung hinzugefügt werden, 
wenn das zur deutlichen Unter-
scheidung der Wahlvorschläge er-
forderlich ist. Gemeinsame Wahl-
vorschläge müssen die Namen 
sämtlicher daran beteiligter Par-
teien oder Wählergruppen tragen. 
Die Wahlvorschläge von Parteien 
und Wählergruppen müssen die 
Unterschriften von mindestens 
zehn Wahlberechtigten tragen, 
die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlags sind. Jede Person darf nur 
einen Wahlvorschlag unterzeich-
nen. Bei Mehrfachunterzeichnun-
gen erklärt der Wahlausschuss die 
Unterzeichnung für ungültig. 

In jedem Wahlvorschlag sind ein 
Beauftragter und ein Stellvertre-
ter zu bezeichnen. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter müssen 
wahlberechtigt und volljährig 
sein. Fehlt eine Bezeichnung, so 
gilt der erste Unterzeichner des 
Wahlvorschlags als Beauftragter, 
der zweite als sein Stellvertre-
ter. Ist nur ein Beauftragter und 
nicht auch der Stellvertreter be-
zeichnet, dann ist der erste Unter-

zeichner des Wahlvorschlags der 
Stellvertreter. Soweit im Thürin-
ger Kommunalwahlgesetz nichts 
anderes bestimmt ist, sind nur 
der Beauftragte und bei seiner 
Verhinderung sein Stellvertreter 
berechtigt, verbindliche Erklä-
rungen zum Wahlvorschlag abzu-
geben und entgegenzunehmen. 
Im Zweifelsfall gilt die Erklärung 
des Beauftragten. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter können 
durch schriftliche Erklärung der 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags gegenüber dem 
Wahlleiter der Gemeinde abbe-
rufen und durch andere ersetzt 
werden.

1.2	 Der Wahlvorschlag der Partei 
oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur 
ThürKWO enthalten:
	 a)		� das Kennwort der einrei-

chenden Partei oder Wäh-
lergruppe,

	 b)	� Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtsdatum, Beruf und An-
schrift des 	 Bewerbers,

	 c)		� die Bezeichnung des Beauf-
tragten und seines StelIver-
treters,

	 d)	� die Unterschriften von min-
destens zehn Wahlberech-
tigten unter Angabe ihres 
Vor- und  Nachnamens, 
ihres Geburtsdatums und 
ihrer Anschrift.

Dem Wahlvorschlag der Partei 
oder Wählergruppe sind als An-
lage beizufügen:
a)	�die Erklärungen des Bewerbers 

nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er seiner Aufnahme als 
Bewerber in den Wahlvor-
schlag zustimmt, nicht für die-
selbe Wahl in einem anderen 
Wahlvorschlag aufgestellt ist, 
ob er mit dem Ministerium für 
Staatssicherheit, dem Amt für 
Nationale Sicherheit oder Be-
auftragten dieser Einrichtun-
gen zusammengearbeitet hat, 
dass er mit der Einholung der 
erforderlichen Auskünfte ein-
verstanden ist sowie dass ihm 
die Eignung für eine Berufung 
in ein Beamtenverhältnis nach 
den für Beamte des Landes gel-
tenden Bestimmungen nicht 
fehlt,

b)�	eine Ausfertigung der Nieder-
schrift nach § 15 Abs. 3 Satz 1 
ThürKWG über die nach § 15 
Abs. 1 ThürKWG von der Partei 
oder Wählergruppe durchzu-
führende Versammlung,

c)	�Versicherungen an Eides statt 

des Versammlungsleiters und 
zwei weiterer Teilnehmer der 
Versammlung nach § 15 Abs. 3 
Satz 2 ThürKWG.

1.3	 Der Wahlvorschlag des Ein-
zelbewerbers muss nach dem 
Muster der Anlagen 7 und 7a zur 
ThürKWO den Nachnamen des 
Bewerbers als Kennwort, den Vor-
namen, das Geburtsdatum, den 
Beruf und die Anschrift des Be-
werbers sowie unter Angabe des 
Vor- und Nachnamens, des Ge-
burtsdatums und der Anschrift 
die Unterschriften von mindes-
tens fünfmal so vielen Wahlbe-
rechtigten tragen, wie Ortschafts-
ratsmitglieder zu wählen sind. 

Bewirbt sich der bisherige Ort-
schaftsbürgermeister als Einzel-
bewerber, sind keine Unterstüt-
zungsunterschriften erforderlich.

Dem Wahlvorschlag des Einzelbe-
werbers ist als Anlage beizufügen:

Die Erklärungen des Bewerbers 
nach Anlage 6a zur ThürKWO, 
dass er nicht für dieselbe Wahl in 
einem anderen Wahlvorschlag 
aufgestellt ist, ob er mit dem Mi-
nisterium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit 
oder Beauftragten dieser Ein-
richtungen zusammengearbeitet 
hat, dass er mit der Einholung 
der erforderlichen Auskünfte ein-
verstanden ist sowie dass ihm die 
Eignung für eine Berufung in ein 
Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Be-
stimmungen nicht fehlt.

2.	Der von einer Partei oder einer 
Wählergruppe aufgestellte Be-
werber muss in einer zu diesem 
Zweck einberufenen Versamm-

Ortschaft	 Mindestanzahl der 
zusätzlichen Unter-
stützungsunter-
schriften

Bleicherode 50
Elende	 20
Etzelsrode	 20
Friedrichsthal 20
Hainrode 20
Kleinbodungen 20
Kraja 20
Mörbach 20
Nohra 20
Obergebra 30
Wernrode 20
Wipperdorf 40
Wolkramshausen 30
Wollersleben 20
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lung von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen 
der Wählergruppe in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Je-
der stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in 
angemessener Zeit vorzustellen. 
Zur Aufstellung eines gemein-
samen Wahlvorschlags ist eine 
gemeinsame Versammlung aller 
beteiligten Wahlvorschlagsträger 
durchzuführen. Der Bewerber 
kann auch durch eine Versamm-
lung von Delegierten, die von den 
wahlberechtigten Mitgliedern der 
Partei oder den wahlberechtigten 
Angehörigen der Wählergruppe 
aus der Mitte einer vorgenann-
ten Mitgliederversammlung zu 
diesem Zweck gewählt worden 
sind, in geheimer Abstimmung 
gewählt werden.

Eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Wahl des Bewer-
bers, Ort und Zeit der Versamm-
lung, die Form der Einladung 
sowie die Zahl der Anwesenden 
ist mit dem Wahlvorschlag ein-
zureichen. Hierbei haben der Ver-
sammlungsleiter und zwei weite-
re Teilnehmer der Versammlung 
gegenüber dem Wahlleiter der 
Gemeinde an Eides statt zu versi-
chern, dass die Wahl in geheimer 
Abstimmung erfolgt ist, dass je-
der stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung vorschlagsbe-
rechtigt war und den Bewerbern 
Gelegenheit gegeben wurde, sich 
und ihre Ziele der Versammlung 
in angemessener Zeit vorzustel-
len. Der Wahlleiter der Gemeinde 
ist zur Abnahme einer solchen 
Versicherung an Eides statt zu-
ständig; er gilt insoweit als zu-
ständige Behörde im Sinne des § 
156 des Strafgesetzbuches (StGB).

3.	Wahlvorschläge von Parteien 
und Wählergruppen, die nicht 
aufgrund eines eigenen einzel-
nen Wahlvorschlags seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, 
im Kreistag des Landkreises Nord-
hausen, im Gemeinderat der Stadt 
Bleicherode oder im Ortschaftsrat 
der jeweiligen Ortschaft vertreten 
sind, müssen neben den Unter-
schriften von zehn Wahlberech-
tigten, die der Wahlvorschlag je-
der Partei oder Wählergruppe zu 
tragen hat, zusätzlich von viermal 
so vielen Wahlberechtigten unter-

stützt werden wie Ortschaftsrats-
mitglieder zu wählen sind. 

3.1	 Eine Partei oder Wählergrup-
pe, die nur als Wahlvorschlags-
träger eines gemeinsamen 
Wahlvorschlags im Kreistag, im 
Gemeinderat oder im jeweiligen 
Ortschaftsrat vertreten ist, benö-
tigt bei Einreichung eines eige-
nen einzelnen Wahlvorschlags 
neben den Unterschriften von 
zehn Wahlberechtigten, die der 
Wahlvorschlag jeder Partei oder 
Wählergruppe zu tragen hat, zu-
sätzliche Unterstützungsunter-
schriften von viermal so vielen 
Wahlberechtigten wie Ortschafts-
ratsmitglieder zu wählen sind. 
Ein gemeinsamer Wahlvorschlag 
bedarf keiner zusätzlichen Unter-
stützungsunterschriften, wenn 
dessen Wahlvorschlagsträger 
seit der letzten Wahl in ihrer Ge-
samtheit im Gemeinderat oder 
im Kreistag aufgrund desselben 
gemeinsamen Wahlvorschlags 
ununterbrochen vertreten sind 
oder wenn einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger mit einem 
eigenen einzelnen Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungs-
unterschriften bedürfte, weil der 
Wahlvorschlagsträger seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, 
im Kreistag des Landkreises Nord-
hausen, im Gemeinderat der Stadt 
Bleicherode oder im Ortschaftsrat 
der jeweiligen Ortschaft vertreten 
ist. 

3.2	 Unterstützungsunterschrif-
ten sind stets erforderlich, wenn 
eine Partei oder Wählergruppe 
mit einem geänderten oder neu-
en Namen einen Wahlvorschlag 

einreicht, es sei denn, dass die 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder 
Unterzeichner des früheren Wahl-
vorschlags war.

3.3	 Die Wahlberechtigten haben 
sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich 
nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahllei-
ter bei der Stadt Bleicherode bis 
zum 22. April 2024 (34. Tag vor 
der Wahl), 18:00 Uhr, ausgelegte 
Liste unter Angabe ihres Vor- und 
Nachnamens, ihrer Anschrift und 
ihres Geburtsdatums einzutragen 
und eine eigenhändige Unter-
schrift zu leisten. Die Liste zur 
Leistung von Unterstützungsun-
terschriften wird vom Wahlleiter 
der Gemeinde mit dem Wahlvor-
schlag verbunden und unverzüg-
lich nach Einreichung des Wahl-
vorschlags während der üblichen 
Dienstzeiten der Stadt Bleiche-
rode:

ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft 
machen, dass sie wegen Krankheit 
oder einer körperlichen Beein-
trächtigung nicht oder nur unter 
unzumutbaren Schwierigkeiten 
in der Lage sind, einen Eintra-
gungsraum bei der Stadt Bleiche-
rode aufzusuchen, erhalten auf 
Antrag einen Eintragungsschein. 
Die Eintragung kann in diesem 
Fall dadurch bewirkt werden, 
dass die wahlberechtigte Person 
auf dem Eintragungsschein ihre 
Unterstützung eines bestimm-
ten Wahlvorschlags erklärt und 
eine Hilfsperson beauftragt, die 
Eintragung im Eintragungsraum 
für sie vorzunehmen; die wahl-
berechtigte Person hat auf dem 
Eintragungsschein an Eides statt 
zu versichern, dass die Voraus-
setzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen. 

Von der Leistung von Unter-
stützungsunterschriften aus-
geschlossen sind Bewerber von 
Wahlvorschlägen für die dieselbe 
Wahl sowie Wahlberechtigte, die 

sich für dieselbe Wahl bereits in 
eine andere Unterstützungsliste 
eingetragen haben oder einen 
Wahlvorschlag für dieselbe Wahl 
unterzeichnet haben. Geleistete 
Unterschriften können nicht zu-
rückgenommen werden.
	
3.4	 Trägt der Wahlvorschlag ei-
nes Einzelbewerbers noch nicht 
die erforderliche Zahl an Unter-
schriften, so wird dieser Wahlvor-
schlag ebenfalls vom Wahlleiter 
der Gemeinde mit einer Liste zur 
Leistung der noch erforderlichen 
Unterschriften [Anlage 7a zur 
ThürKWO] verbunden und un-
verzüglich nach Einreichung des 
Wahlvorschlages ausgelegt. Die 
Ausführungen unter 3.3 gelten 
entsprechend.

4.	Die Wahlvorschläge dürfen 
frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen 
spätestens am 12. April  2024 

(44. Tag vor der Wahl) bis 
18:00 Uhr eingereicht sein. 
Die Wahlvorschläge sind beim 
Wahlleiter der Stadt Bleichero-
de, Hauptstraße 43/44, 99752 
Bleicherode einzureichen. 
Eingereichte Wahlvorschläge 
können nur bis zum 12. April 
2024 (44. Tag vor der Wahl) 
bis 18:00 Uhr durch gemein-

same schriftliche Erklärung des 
Beauftragten des Wahlvorschla-
ges und der Mehrheit der übrigen 
Unterzeichner des Wahlvorschla-
ges  oder durch schriftliche Erklä-
rung des Einzelbewerbers zurück-
genommen werden. 

5.	Wird nur ein gültiger oder über-
haupt kein Wahlvorschlag einge-
reicht, so wird die Wahl ohne Bin-
dung an einen vorgeschlagenen 
Bewerber durchgeführt.

6.	Die eingereichten Wahlvor-
schläge werden vom Wahlleiter 
der Gemeinde unverzüglich auf 
Mängel überprüft und die Beauf-
tragten oder die Einzelbewerber 
aufgefordert, festgestellte Män-
gel zu beseitigen. Mängel der 
Wahlvorschläge müssen spätes-
tens bis 22. April 2024 (34. Tag 
vor der Wahl) bis 18:00 Uhr be-
hoben sein. Am 23. April 2024 
(33. Tag vor der Wahl) tritt der 
Wahlausschuss der Gemeinde zu-
sammen und beschließt, ob die 
eingereichten Wahlvorschläge 
den durch das Thüringer Kommu-
nalwahlgesetz und die Thüringer 

Ortschaft	 Mindestanzahl der 
zusätzlichen Unter-
stützungsunter-
schriften

Bleicherode 50
Elende	 20
Etzelsrode	 20
Friedrichsthal 20
Hainrode 20
Kleinbodungen 20
Kraja 20
Mörbach 20
Nohra 20
Obergebra 30
Wernrode 20
Wipperdorf 40
Wolkramshausen 30
Wollersleben 20

Ortschaft	 Mindest-
anzahl der 
zusätzlichen 
Unterstüt-
zungsunter-
schriften

Bleicherode 40
Elende	 16
Etzelsrode	 16
Friedrichsthal 16
Hainrode 16
Kleinbodungen 16
Kraja 16
Mörbach 16
Nohra 16
Obergebra 24
Wernrode 16
Wipperdorf 32
Wolkramshausen 24
Wollersleben 16

Öffnungszeiten:
99752 Bleicherode, Hauptstraße 43/44, 

Zimmer 1.5 (Standesamt)

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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Kommunalwahlordnung gestell-
ten Anforderungen entsprechen 
und als gültig zuzulassen sind. 
Stirbt ein Bewerber oder verliert 
er die Wählbarkeit nach der Zulas-
sung des Wahlvorschlages, aber 
vor der Wahl, so findet die Wahl 
nicht statt.

7.	Die im Thüringer Kommunal-
wahlgesetz oder in der Thüringer 
Kommunalwahlordnung vor-
gesehenen Fristen und Termine 
verlängern oder ändern sich nicht 
dadurch, dass der letzte Tag der 
Frist oder ein Termin auf einen 
Sonnabend, einen Sonntag, einen 

gesetzlichen oder staatlich ge-
schützten Feiertag fällt; eine Wie-
dereinsetzung in den vorherigen 
Stand ist ausgeschlossen (§ 37 
Abs. 2 ThürKWG).

8.	Status- und Funktionsbezeich-
nungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.
Bleicherode, den 01.03.2024

gez. Becker / Wahlleiter

Ortschaft	 Mindest-
anzahl der 
zusätzlichen 
Unterstüt-
zungsunter-
schriften

Bleicherode 10
Elende	 4
Etzelsrode	 4
Friedrichsthal 4
Hainrode 4
Kleinbodungen 4
Kraja 4
Mörbach 4
Nohra 4
Obergebra 6
Wernrode 4
Wipperdorf 8
Wolkramshausen 6
Wollersleben 4

B e k a n n t m a c h u n g 
zur Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

für die Kommunalwahl am 26. Mai 2024

Wahl der 
Ortschaftsratsmitglieder

1.	In den Ortschaften mit Ort-
schaftsverfassung Bleicherode, 
Elende, Etzelsrode, Friedrichs-
thal, Hainrode, Kleinbodungen, 
Kraja, Mörbach, Nohra, Oberge-
bra, Wernrode, Wipperdorf, Wol-
kramshausen und Wollersleben 
der Gemeinde Stadt Bleicherode 
sind am 26. Mai 2024 Ortschafts-
ratsmitglieder zu wählen.

Wählbar für das Amt eines Ort-
schaftsratsmitglieds sind Wahlbe-
rechtigte, die am Tag der Wahl das 
18. Lebensjahr vollendet haben (§ 
12 ThürKWG). 

Die Wahlberechtigung ergibt sich 
aus §§ 1 und 2 ThürKWG. Danach 
sind Deutsche und Personen, die 
die Staatsangehörigkeit eines an-
deren Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union besitzen, wahl-
berechtigt, wenn sie nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind (§ 
2 ThürKWG) und seit mindestens 
drei Monaten ihren Aufenthalt 
in der Ortsschat mit Ortschafts-
verfassung hat; der Aufenthalt in 

der Ortschaft mit Ortschaftsver-
fassung wird vermutet, wenn die 
Person im Gebiet der Ortschaft 
mit Ortschaftsverfassung gemel-
det ist. Bei mehreren Wohnungen 
ist die Hauptwohnung im Sinne 
des Melderechts maßgebend (§ 1 
Abs. 1, § 12 ThürKWG). 

Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union sind neben der Bundesre-
publik Deutschland zurzeit: 
Königreich Belgien, Republik Bul-
garien, Königreich Dänemark, Re-
publik Estland, Republik Finnland, 
Französische Republik, Hellenische 
Republik (Griechenland), Irland, Ita-
lienische Republik, Republik Kroa-
tien, Republik Lettland, Republik Li-
tauen, Großherzogtum Luxemburg, 
Republik Malta, Königreich der 
Niederlande, Republik Österreich, 
Republik Polen, Portugiesische 
Republik, Rumänien, Königreich 
Schweden, Republik Slowenien, 
Slowakische Republik, Königreich 
Spanien, Tschechische Republik, 
Ungarn sowie Republik Zypern. 

Nicht wählbar ist, wer infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder sich zum Zeitpunkt der 
Wahl wegen einer vorsätzlichen 
Straftat in Strafhaft oder in Siche-
rungsverwahrung befindet (§ 12 
ThürKWG).

1.1	Für die Wahl der Ortschafts-
ratsmitglieder können Wahlvor-
schläge von Parteien im Sinne des 
Artikels 21 des Grundgesetzes 
oder von Wählergruppen aufge-
stellt werden. Zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen wird hier-
mit aufgefordert. 

Jede Partei oder jede Wählergrup-
pe kann nur einen Wahlvorschlag 
einreichen. Ein Wahlvorschlag 
darf höchstens so viele Bewerber 
enthalten, wie Ortschaftsrats-
mitglieder zu wählen sind, in Ge-

meinden bis zu 5.000 Einwohnern 
darf der Wahlvorschlag bis zu 
doppelt so viele Bewerber ent-
halten.

Die Bewerber sind in erkennbarer 
Reihenfolge unter Angabe ihres 
Nachnamens und Vornamens so-
wie ihres Geburtsdatums, ihres 
Berufs und ihrer Anschrift im 
Wahlvorschlag aufzuführen. Jeder 
Bewerber darf nur in einem Wahl-
vorschlag aufgestellt werden; er 
muss hierzu seine Zustimmung 
schriftlich erteilen. Jeder Wahl-
vorschlag muss den Namen und 
ggf. die Kurzbezeichnung der 
Partei oder der Wählergruppe als 
Kennwort tragen; dem Kennwort 
kann eine weitere Bezeichnung 
hinzugefügt werden, wenn das 
zur deutlichen Unterscheidung 
der Wahlvorschläge erforderlich 
ist. Gemeinsame Wahlvorschlä-
ge müssen die Namen sämtli-
cher daran beteiligter Parteien 
oder Wählergruppen tragen. 
Alle Wahlvorschläge müssen die 
Unterschriften von mindestens 
zehn Wahlberechtigten tragen, 
die nicht Bewerber des Wahlvor-
schlags sind. Jede Person darf nur 

einen Wahlvorschlag unterzeich-
nen. Bei Mehrfachunterzeichnun-
gen erklärt der Wahlausschuss die 
Unterzeichnung für ungültig. 

In jedem Wahlvorschlag sind ein 
Beauftragter und ein Stellvertre-
ter zu bezeichnen. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter müssen 
wahlberechtigt und volljährig 
sein. Fehlt eine Bezeichnung, so 
gilt der erste Unterzeichner des 
Wahlvorschlags als Beauftragter, 
der zweite als sein Stellvertre-
ter. Ist nur ein Beauftragter und 
nicht auch der Stellvertreter be-
zeichnet, dann ist der erste Unter-
zeichner des Wahlvorschlags der 
Stellvertreter. Soweit im Thürin-
ger Kommunalwahlgesetz nichts 
anderes bestimmt ist, sind nur 
der Beauftragte und bei seiner 
Verhinderung sein Stellvertreter 
berechtigt, verbindliche Erklä-
rungen zum Wahlvorschlag abzu-
geben und entgegenzunehmen. 
Im Zweifelsfall gilt die Erklärung 
des Beauftragten. Der Beauftrag-
te und sein Stellvertreter können 
durch schriftliche Erklärung der 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags gegenüber dem 
Wahlleiter abberufen und durch 
andere ersetzt werden.

1.2	Der Wahlvorschlag der Partei 
oder Wählergruppe muss nach 
dem Muster der Anlage 5 zur 
ThürKWO enthalten:
	 a)	�das Kennwort der einrei-

chenden Partei oder Wähler-
gruppe,

	 b)	�Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtsdatum, Beruf und An-
schrift der Bewerber unter 
Angabe ihrer Reihenfolge im 
Wahlvorschlag,

	 c)	� die Bezeichnung des Beauf-
tragten und seines Stellver-
treters,

	 d)	�die Unterschriften von min-
destens zehn Wahlberech-
tigten unter Angabe ihres 
Vor- und Nachnamens, ihres 

Ortschaft	 Mindest-
anzahl der 
zusätzlichen 
Unterstüt-
zungsunter-
schriften

Bleicherode 20
Elende	 8
Etzelsrode	 8
Friedrichsthal 8
Hainrode 8
Kleinbodungen 8
Kraja 8
Mörbach 8
Nohra 8
Obergebra 12
Wernrode 8
Wipperdorf 16
Wolkramshausen 12
Wollersleben 8
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Geburtsdatums und ihrer 
Anschrift.

Dem Wahlvorschlag sind als An-
lagen beizufügen:
	 a)	�die Erklärungen der Bewer-

ber nach dem Muster der An-
lage 6 zur ThürKWO, dass sie 
nicht für dieselbe Wahl in ei-
nem anderen Wahlvorschlag 
als Bewerber aufgestellt sind 
und dass sie ihrer Aufnahme 
in den Wahlvorschlag zu-
stimmen,

	 b)	�eine Ausfertigung der Nie-
derschrift nach § 15 Abs. 3 
Satz 1 ThürKWG über die 
nach § 15 Abs. 1 ThürKWG 
von der Partei oder Wähler-
gruppe durchzuführende 
Versammlung,

	 c)	� Versicherungen an Eides 
statt des Versammlungs-
leiters und zwei weiterer 
Teilnehmer der Versamm-
lung nach § 15 Abs. 3 Satz 2 
ThürKWG.

2.	Alle von einer Partei oder einer 
Wählergruppe aufgestellten Be-
werber müssen in einer zu diesem 
Zweck einberufenen Versamm-
lung von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Partei oder den 
wahlberechtigten Angehörigen 
der Wählergruppe in geheimer 
Abstimmung gewählt werden. Je-
der stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlags-
berechtigt. Den Bewerbern ist 
Gelegenheit zu geben, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in an-
gemessener Zeit vorzustellen. Zur 
Aufstellung eines gemeinsamen 
Wahlvorschlags ist eine gemein-
same Versammlung aller beteilig-
ten Wahlvorschlagsträger durch-
zuführen. Die Bewerber können 
auch durch eine Versammlung 
von Delegierten, die von den 
wahlberechtigten Mitgliedern 
einer Partei oder den wahlberech-
tigten Angehörigen einer Wähler-
gruppe aus der Mitte einer vorge-
nannten Mitgliederversammlung 
zu diesem Zweck gewählt sind, in 
geheimer Abstimmung gewählt 
werden. 

Eine Ausfertigung der Nieder-
schrift über die Wahl der Be-
werber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge im Wahlvorschlag, 
Ort und Zeit der Versammlung, 
die Form der Einladung sowie 
die Zahl der Anwesenden ist mit 
dem Wahlvorschlag einzureichen. 
Hierbei haben der Versamm-
lungsleiter und zwei weitere Teil-

nehmer der Versammlung gegen-
über dem Gemeindewahlleiter 
an Eides statt zu versichern, dass 
die Wahl sowie die Festlegung 
der Reihenfolge in geheimer Ab-
stimmung erfolgt ist, dass jeder 
wahlberechtigte Teilnehmer der 
Aufstellungsversammlung vor-
schlagsberechtigt war und dass 
den sich für die Aufstellung be-
werbenden Personen Gelegen-
heit gegeben wurde, sich und 
ihre Ziele der Versammlung in an-
gemessener Zeit vorzustellen. Der 
Wahlleiter ist zur Abnahme einer 
solchen Versicherung an Eides 
statt zuständig; er gilt insoweit als 
zuständige Behörde im Sinne des 
§ 156 des Strafgesetzbuches.

3.	Wahlvorschläge von Parteien 
und Wählergruppen, die nicht 
aufgrund eines eigenen einzel-
nen Wahlvorschlags seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Land-
tag, im Kreistag des Landkreises 
Nordhausen, im Gemeinderat der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
oder im jeweiligen Ortschaftsrat 
vertreten sind, müssen neben den 
Unterschriften von zehn Wahlbe-
rechtigten, die der Wahlvorschlag 
jeder Partei oder Wählergruppe zu 
tragen hat, zusätzlich von viermal 
so vielen Wahlberechtigten unter-
stützt werden wie Ortschaftsrats-
mitglieder zu wählen sind.

3.1	Eine Partei oder Wählergrup-
pe, die nur als Wahlvorschlagsträ-
ger eines gemeinsamen Wahlvor-
schlags im Kreistag, Gemeinderat 
oder jeweiligen Ortschaftsrat 
vertreten ist, benötigt bei Ein-
reichung eines eigenen einzel-
nen Wahlvorschlags neben den 

Unterschriften von zehn Wahl-
berechtigten, die der Wahl-
vorschlag jeder Partei oder 
Wählergruppe zu tragen hat, 
zusätzliche Unterstützungs-
unterschriften von viermal so 
vielen Wahlberechtigten wie 
Ortschaftsratsmitglieder zu 
wählen sind. Ein gemeinsamer 
Wahlvorschlag bedarf keiner 
zusätzlichen Unterstützungsun-
terschriften, wenn dessen Wahl-
vorschlagsträger seit der letzten 
Wahl in ihrer Gesamtheit im Ort-
schaftsrat, Gemeinderat oder 
im Kreistag aufgrund desselben 
gemeinsamen Wahlvorschlags 
ununterbrochen vertreten sind 
oder wenn einer der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger mit einem 
eigenen einzelnen Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungs-
unterschriften bedürfte, weil der 
Wahlvorschlagsträger seit der 
letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Land-
tag, im Kreistag des Landkreises, 
in dem die Gemeinde liegt, im 
Gemeinderat oder im jeweiligen 
Ortschaftsrat vertreten ist. 

3.2	Unterstützungsunterschrif-
ten sind stets erforderlich, wenn 
eine Partei oder Wählergruppe 
mit einem geänderten oder neu-
en Namen einen Wahlvorschlag 
einreicht, es sei denn, dass die 
Mehrheit der Unterzeichner des 
Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder 
Unterzeichner des früheren Wahl-
vorschlags war.

3.3	Die Wahlberechtigten haben 
sich zur Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften persönlich 
nach der Einreichung des Wahl-
vorschlags in eine vom Wahllei-
ter bei der Stadt Bleicherode bis 
zum 22. April 2024 (34. Tag vor 
der Wahl), 18:00 Uhr, ausgelegte 
Liste unter Angabe ihres Vor- und 
Nachnamens, ihrer Anschrift und 
ihres Geburtsdatums einzutragen 
und eine eigenhändige Unter-
schrift zu leisten. Die Liste zur 
Leistung von Unterstützungsun-
terschriften wird vom Wahlleiter 
der Stadt Bleicherode mit dem 
Wahlvorschlag verbunden und 
unverzüglich nach Einreichung 
des Wahlvorschlags während der 
üblichen Dienstzeiten der Stadt 
Bleicherode ausgelegt.

Wahlberechtigte, die glaubhaft 
machen, dass sie wegen Krankheit 
oder einer körperlichen Beein-
trächtigung nicht oder nur unter 

unzumutbaren Schwierigkeiten 
in der Lage sind, einen Eintra-
gungsraum bei der Stadt Bleiche-
rode aufzusuchen, erhalten auf 
Antrag einen Eintragungsschein. 
Die Eintragung kann in diesem 
Fall dadurch bewirkt werden, 
dass die wahlberechtigte Person 
auf dem Eintragungsschein ihre 
Unterstützung eines bestimm-
ten Wahlvorschlags erklärt und 
eine Hilfsperson beauftragt, die 
Eintragung im Eintragungsraum 
für sie vorzunehmen; die wahl-
berechtigte Person hat auf dem 
Eintragungsschein an Eides statt 
zu versichern, dass die Voraus-
setzungen für die Erteilung eines 
Eintragungsscheins vorliegen. 

Von der Leistung von Unterstüt-
zungsunterschriften ausgeschlos-
sen sind Bewerber von Wahlvor-
schlägen für dieselbe Wahl sowie 
Wahlberechtigte, die sich für die-
selbe Wahl bereits in eine andere 
Unterstützungsliste eingetragen 
haben oder einen Wahlvorschlag 
für dieselbe Wahl unterzeichnet 
haben. Geleistete Unterschriften 
können nicht zurückgenommen 
werden.

4.	Die Verbindung von Wahlvor-
schlägen ist zulässig (Listenver-
bindung). Sie muss spätestens 
am 22. April 2024 (34. Tag vor 
der Wahl), 18:00 Uhr, durch 
übereinstimmende Erklärung der 
Beauftragten der Wahlvorschlä-
ge gegenüber dem Wahlleiter 
der Gemeinde erfolgen. Dieser 
Erklärung ist die schriftliche Zu-
stimmung der Mehrheit der Un-
terzeichner der einzelnen betei-
ligten Wahlvorschläge (§ 14 Abs. 1 
Satz 4 ThürKWG) beizufügen.

5. 	Die Wahlvorschläge dürfen 
frühestens nach der Bekanntma-
chung der Aufforderung zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen 
eingereicht werden. Sie müssen 
spätestens am 12. April  2024 
(44. Tag vor der Wahl) bis 18:00 
Uhr eingereicht sein. Die Wahl-
vorschläge sind beim Wahlleiter 
der Stadt Bleicherode, Hauptstra-
ße 43/44, 99752 Bleicherode ein-
zureichen. Eingereichte Wahlvor-

Ortschaft	 Mindest-
anzahl der 
zusätzlichen 
Unterstüt-
zungsunter-
schriften

Bleicherode 40
Elende	 16
Etzelsrode	 16
Friedrichsthal 16
Hainrode 16
Kleinbodungen 16
Kraja 16
Mörbach 16
Nohra 16
Obergebra 24
Wernrode 16
Wipperdorf 32
Wolkramshausen 24
Wollersleben 16

Öffnungszeiten:
99752 Bleicherode, Hauptstraße 43/44, 

Zimmer 1.5 (Standesamt)

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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schläge können nur bis zum 12. 
April 2024 (44. Tag vor der Wahl) 
bis 18:00 Uhr durch gemeinsame 
schriftliche Erklärung des Beauf-
tragten des Wahlvorschlages und 
der Mehrheit der übrigen Unter-
zeichner des Wahlvorschlages zu-
rückgenommen werden. 

6.	Wird nur ein gültiger oder 
überhaupt kein Wahlvorschlag 
eingereicht, so findet Mehrheits-
wahl statt, d. h. die Wahl wird 
ohne Bindung an etwaige vor-
geschlagene Bewerber und ohne 
das Recht der Stimmenhäufung 
auf einen Bewerber durchgeführt. 
Der Wähler hat in diesem Fall so 
viele Stimmen, wie Ortschafts-

ratsmitglieder zu wählen sind.

7.	Die eingereichten Wahlvor-
schläge werden vom Wahlleiter 
der Gemeinde unverzüglich auf 
Mängel überprüft und die Beauf-
tragten aufgefordert, festgestellte 
Mängel zu beseitigen. Mängel der 
Wahlvorschläge müssen spätes-
tens bis 22. April 2024 (34. Tag 
vor der Wahl) bis 18:00 Uhr be-
hoben sein. Bis zum gleichen Zeit-
punkt sind auch noch Änderun-
gen der Wahlvorschläge insoweit 
zulässig, als sie infolge Wegfalls 
von Bewerbern durch Tod oder 
nachträglichen Wählbarkeitsver-
lust veranlasst sind; Personen, 
die in solchen Fällen aufgestellt 

werden sollen (Ersatzbewerber), 
sind in gleicher Weise wie Be-
werber zu wählen. Am 23. April 
2024 (33. Tag vor der Wahl) tritt 
der Wahlausschuss der Gemein-
de zusammen und beschließt, ob 
die eingereichten Wahlvorschläge 
und Erklärungen zu Listenverbin-
dungen den durch das Thüringer 
Kommunalwahlgesetz und die 
Thüringer Kommunalwahlord-
nung gestellten Anforderungen 
entsprechen und als gültig zuzu-
lassen sind.

8. 	Die im Thüringer Kommunal-
wahlgesetz oder in der Thüringer 
Kommunalwahlordnung vor-
gesehenen Fristen und Termine 

verlängern oder ändern sich nicht 
dadurch, dass der letzte Tag der 
Frist oder ein Termin auf einen 
Sonnabend, einen Sonntag, einen 
gesetzlichen oder staatlich ge-
schützten Feiertag fällt; eine Wie-
dereinsetzung in den vorherigen 
Stand ist ausgeschlossen (§ 37 
Abs. 2 ThürKWG).

9.	Status- und Funktionsbezeich-
nungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Bleicherode, den 01.03.2024

gez. Becker / Wahlleiter

Ausschreibung zur Bewirtschaftung des Kioskes im Freibad Nohra

Öffentliche Ausschreibung gern. § 31 ThürGemHV i. V. m. § 67 ThürKO 

Zur Gewährleistung der gastro-
nomischen Versorgung der Gäste 
des Freibades schreibt die Land-
gemeinde Stadt Bleicherode die 
Bewirtschaftung des dort befind-
lichen Kiosks, beginnend mit der 
Badesaison 2024, aus.

Das Freibad Nohra (erbaut 1968) 
zeichnet sich durch großzügi-
ge Schwimmbecken, nutzbar 
für Nichtschwimmer und aktive 
Schwimmer, aus. Des Weiteren 
verfügt das Bad über sehr weit-
läufige Grünanlagen sowie über 
einen Tretbootverleih und er-
möglicht somit die sportliche 
Betätigung auch außerhalb des 
Schwimmbeckens. 

Adresse Freibad Nohra 
Hünstein 65, 
99752 Bleicherode/OT Nohra 

Öffnungszeiten 
(Änderungen vorbehalten)
Die Badesaison beginnt je nach 
Wetterlage Anfang Juni und en-
det Ende August/Mitte Septem-
ber.

Nebensaison 
10.00 – 18.00 Uhr 

Hauptsaison 
10.00 – 19.00 Uhr 

Die regelmäßigen Öffnungszei-
ten des Kiosks sollten an die Öff-
nungszeiten des Bades entspre-
chend angepasst sein.

Der Kiosk selbst hat eine Ver-
kaufsfläche und Lagerfläche von 
insgesamt 58 m². Zur Bewirtung 
der Gäste steht eine Freifläche 
von ca. 20 m² zur Verfügung. Der 
Pachtvertrag sollte vorerst über  
2 Jahre, mit Verlängerungsoption, 
abgeschlossen werden. Die Pacht 
setzt sich zusammen aus dem 
Pachtzins zuzüglich Nebenkosten 

(Strom, Wasser und Abwasser).

Unsere Erwartungen
Wir suchen einen zuverlässigen 
und freundlichen Mieter/Pächter, 
der sich eigenverantwortlich um 
das leibliche Wohl unserer Ba-
degäste kümmert. Dem Mieter/
Pächter wird gestattet, eine Aus-
wahl an kleinen warmen und kal-
ten Speisen, Eis, handelsüblichen 
Süßwaren sowie Snacks, Kaffee 
und Kuchen zu verkaufen. Ferner 
können alkoholfreie Getränke an-
geboten werden. Es sollen Pfand-
plastikflaschen und vorzugswei-
se umweltfreundliches Geschirr 
benutzt werden. Alkoholische 
Getränke und Tabakwaren sind 
grundsätzlich vom Angebot aus-
geschlossen.

Der Mieter/Pächter verpflichtet 
sich, die Besucher des Freibades 
während der Badesaison zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten des 
Bades zu versorgen. Sofern Veran-

staltungen stattfinden, die über 
die normalen Öffnungszeiten hin-
ausreichen, sollten die Öffnungs-
zeiten des Kioskes entsprechend 
anpasst werden.

Bewerbung und Ansprechpart-
ner
Interessenten reichen bitte ein 
Angebot bzw. Konzept über eine 
mögliche Bewirtung des Kiosks 
im verschlossenen Umschlag mit 
dem Vermerk „Ausschreibung Be-
wirtschaftung Kiosk Nohra“ bis 
spätestens 30. April 2024 bei der

Landgemeinde 
Stadt Bleicherode 
Hauptamt 
Hauptstraße 43/44
99752 Bleicherode 

ein. 
Besichtigungen des Objektes sind 
nach telefonischer Absprache  
unter 036338 3530 oder per  
E-Mail: hauptamt@bleicherode.de 
möglich.

Die Stadt Bleicherode - Ortschaft 
Hainrode (Landkreis Nordhau-
sen), als Eigentümerin, verkauft 
auf dem Wege der Öffentlichen 
Ausschreibung ein mit einem  
Ferienhaus bebautes Grundstück 
Zum Höchstgebot 

Mindestens aber 80.000 € 
(40.400 € Gebäude + 39.600 € 
Grundstück) 

Angaben zum Objekt: 
Lage: Stadt Bleicherode - Ort-
schaft Hainrode - Hainröder 
Hauptstraße 89 d - ,,Lege“ 

-	� Außerhalb des Geltungsberei-
ches eines Bebauungsplanes 
gelegen teilweise Innenbereich 
und teilweise Außenbereich 

-	� Gemarkung Hainrode, Flur 4, 
Flurstück 37/22, Größe 5.144 m2

Beschreibung Objekt 
Das Grundstück befindet sich in 
der Landgemeinde Stadt Blei-
cherode - Gemarkung Hain rode, 
es ist mit einem Ferienobjekt be-
baut, welches vorwiegend zu 
Vermietungszwecken genutzt 
wurde. Die Zulässigkeit von Bau-

vorhaben auf dem Grundstück 
beurteilt sich teilweise nach § 34 
BauGB und teilweise nach § 35 
BauGB. Die Erschließung ist gesi-
chert. Das Grundstück sowie das 
Gebäude werden derzeit nicht 
genutzt, das Objekt wurde seit 
mehr als zwei Jahren nicht mehr 
vermietet. 
Es liegt ein Gutachten zur Ermitt-
lung des Verkehrswertes vor. Für 
die Richtigkeit der Angaben im 
Wertgutachten wird die Haftung 
ausgeschlossen. 
Die Einsichtnahme in das Gut-

achten über den Verkehrswert ist 
möglich in der: 

Termine zur Einsichtnahme in 
das Wertgutachten können unter 

Stadt Bleicherode als Landgemeinde, 
Außenstelle Wolkramshausen - Abt. Liegen-

schaften, 1. Etage, Zi. 1; Backsüber 3; 
99752 Bleicherode OT Wolkramshausen

Montag geschlossen
Dienstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr geschlossen
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Thüringer Demografiepreis

Am 20. Februar 2024 ging der 
Thüringer Demografiepreis in 
eine neue Runde. Bis zum 7. Ap-
ril 2024 können sich Bürgerinnen 
und Bürger mit Erstwohnsitz in 
Thüringen sowie Vereine, Verbän-
de, gemeinnützige Einrichtun-
gen, Stiftungen, Religions- oder 
Weltanschauungsgemeinschaf-
ten, Gemeinden, Unternehmen 
und sonstige Initiativen mit ei-
nem Projekt bewerben, das die 
Folgen des demografischen Wan-
dels im Freistaat Thüringen posi-
tiv gestaltet. Die Gewinner des 
Preises werden im Rahmen eines 
Online-Votings ermittelt, das vom 
29.4. bis 26.5.2024 geplant ist. Die 
Gewinner werden im Juni 2024 
bekanntgeben. Auf die Sieger des 

Votings warten lukrative Geld-
preise: der Erstplatzierte erhält 
12.000 Euro, der Zweitplatzierte 
8.000 Euro und der Drittplatzierte 
5.000 Euro. 

Für den Wettbewerb können alle 
Projekte eingereicht werden, die 
inhaltlich mindestens einen der 
folgenden Themenbereiche be-
rücksichtigen:
HEIMAT:Stärken! - 
Stärkung der Daseinsvorsorge
HEIMAT:Sichern! - 
Sicherung des Fachkräftebedarfs
HEIMAT:Gestalten! - 
Gestaltung des gesellschaftli-
chen Zusammenhalts

Bewerbungen können elektro-
nisch an info@serviceagentur-
demografie.de oder postalisch 
gesendet werden an: Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft, Serviceagentur 
Demografischer Wandel (SADW), 
Referat 53, Werner-Seelenbinder-
Straße 8, 99096 Erfurt. Bewer-
bungsformulare sind ab dem 20. 
Februar 2024 unter www.heimat.
thueringen.de abrufbar. Dem Be-
werbungsformular sind ein kur-

zes Video des Projekts (max. 90 
Sekunden, Handyvideos möglich) 
oder aussagekräftige Bilder hin-
zuzufügen. Auf der Internetseite 
sind weitere Hinweise zum Be-
werbungsverfahren nachzulesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung.

gez. Konstanze Gerling
Pressesprecherin 

Thüringer Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft 

036334-58017 vereinbart werden. 
Die Entscheidung über den Ver-
kauf trifft der Landgemeinderat 
der Stadt Bleicherode. Die Stadt 
Bleicherode ist nicht verpflich-
tet, an den Höchstbietenden 
oder überhaupt zu verkaufen. Es 
besteht kein Anspruch auf Zu-
schlagserteilung. 

Ausschreibungsfrist 
Die Ausschreibungsfrist endet mit 
Ablauf des 27.03.2024 (Postein-
gangsstempel). 
Die Kaufangebote sind bis zu die-
sem Termin in einem verschlosse-
nen Umschlag mit dem Vermerk:

Ausschreibung - Grundstück 
Ferienobjekt „Lege“ - bitte 
nicht öffnen

und mit Ihrem Absender versehen 
an folgende Anschrift zu richten:

Landgemeinde 
Stadt Bleicherode 
Liegenschaften 
Hauptstraße 37 
99752 Bleicherode

Bleicherode, den 06.02.2024

gez. Rostek / Bürgermeister

www.heimat.thueringen.de

thüringer
demografie
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Bleicherode auf dem Weg zur digitalen Zukunft –  
Glasfaserausbau der Thüringer Netkom läuft nach Plan 

Die Landgemeinde Bleicherode hat am 23.03.2023 beschlossen, dass die Thüringer Netkom GmbH das 
Glasfasernetz in der Region ausbauen soll. Seitdem laufen die Planungen der Thüringer Netkom auf 
Hochtouren. Aktuell wird das Baukonzept zur Trassen- und Technikstandortplanung finalisiert.  

Damit Ihre Immobilie mit einem Glasfaseranschluss ausgebaut werden kann, benötigt die Thüringer 
Netkom von Ihnen eine digital unterzeichnete Grundstückseigentümererklärung (GEE). Für die GEE-
Einholung arbeitet die Thüringer Netkom mit einem Vertriebspartner zusammen. Die Mitarbeiter des 
Vertriebsteams können sich sowohl durch einen Lichtbildausweis als auch durch ein 
Legitimationsschreiben ausweisen.  

Sofern Sie sich noch vor Baubeginn für einen Glasfaseranschluss der Thüringer Netkom 
entscheiden, erhalten Sie diesen kostenfrei*. Sind die Bagger bereits in den Straßen, können 
Mehrkosten anfallen, die vom Hauseigentümer zu tragen sind.  

JETZT GLASFASERHAUSANSCHLUSS BEANTRAGEN UNTER 0361 652-5743 

Bevor die Tiefbauarbeiten in Ihrer Straße starten, erhalten Sie mindestens zwei Wochen im Voraus eine 
schriftliche Benachrichtigung per Hauseinwurf. Bitte achten Sie daher auf die Mitteilungen in Ihrem 
Briefkasten oder besuchen Sie für weitere Projektinformationen die Website der Thüringer Netkom 
unter netkom.de/bleicherode.  

 

Empfehlungen bei Hochwasser

Mögliche Gefahren
Hochwasserereignisse nehmen 
an Häufigkeit und Intensität zu. 
Das Wasser kann Gebäude, Wege, 

Brücken oder Dämme fluten und 
unterspülen. Mitgeführtes Treib-
gut ist gefährlich, genauso wie Öl, 
das meist aus überfluteten Heiz-

töltanks in das Wasser gelangt. 
Auch belasteter Schlamm und 
Fäkalien, die die Fluten mitführen, 
bergen ein Risiko für die Gesund-

heit und die Umwelt. Verschmutz-
tes Wasser ist eine Brutstätte für 
Krankheiten. Hochwasser kann 
auch die Wasser-, Gas-, Strom- 



01. März 2024 • Nr. 3 Seite 11

Die Landgemeinde Bleicherode hat eine neue Jugendkoordinatorin

Vielleicht ist schon aufgefallen, 
dass neuerdings eine Frau mit 
ihrem Hund durch die Landge-
meinde Bleicherode streift: Das ist 
Tanja Kluge, die neue Jugendko-
ordinatorin mit ihrem Hund „Kar-
toffelbrei“. Sie nimmt Kontakt mit 
Teenies und Jugendlichen auf, um 
zu erfahren, welche Unterstüt-
zung und Angebote sie sich von 
einer Sozialarbeiterin wünschen. 
Der Fokus liegt dabei auf den Er-
wartungen der Jugendlichen und 
einer eigenständigen aktiven 
Freizeitgestaltung. 
Die 48jährige hat langjährige Er-
fahrung in der Arbeit mit Jugend-
lichen und ihren individuellen Be-
dürfnissen. Ein Schicksalsschlag 
hat sie im März 2023 aus dem 
Norden Nordrhein-Westfalens in 
den Landkreis Nordhausen ver-
schlagen. Dort ist sie auf das Ju-

gendsozialwerk Nordhausen auf-
merksam geworden, welches ein 
Konzept für die Mobile Jugend-
arbeit in der Landgemeinde Blei-
cherode ausgearbeitet hat. Für 
dessen Umsetzung fehlen jetzt 
noch die Teenies und Jugend-
lichen, die die Aufträge erteilen. 
Deshalb sucht die Sozialarbeiterin 
regelmäßig die Ortschaften in der 
Landgemeinde auf, um sich vor-

zustellen und konkrete Wünsche 
zu erfassen und daraus Aufgaben 
für sich abzuleiten. Die Fragen, 
die sie stellt: „Was wollt ihr? Was 
braucht ihr? Wo kann ich unter-
stützen?“ Das umfasst sowohl das 
Dorfleben, als auch Schule und 
persönliche Anliegen. 
Ihr habt Fragen, Anregungen 
oder braucht Informationen: 
Tanja Kluge ist hauptsächlich 
dienstags bis samstags von 9.00 
Uhr bis 20.00 Uhr unter  - 0171-
1434129 zu erreichen. Gerne ruft 
sie zurück oder antwortet auf SMS 
sowie WhatsApp, falls ihr sie mal 
nicht telefonisch erreicht. Über 
Instagramm, Facebook und den 
WhatsApp-Kanal „JuKo_Land-
gemeinde_Bleicherode“ hält sie 
euch auf dem Laufenden, was 
ihre Anwesenheit in den jeweili-
gen Ortschaften, neue Ideen und 

geplante Aktionen betrifft. Gern 
dürfen sich auch engagierte Er-
wachsene melden, die mit Ideen, 
Manpower und anderen ehren-
amtlichen Tätigkeiten unterstüt-
zend tätig werden wollen.

Jugendsozialwerk

und Telekommunikationsversor-
gung beeinträchtigen.

Vorbeugende Maßnahmen 
-	� Informieren Sie sich vor dem 

Kauf oder der Anmietung von 
Grundstücken und Gebäuden 
bei der Kommune über das ört-
liche Hochwasserrisiko.

-	� Informieren Sie sich bei Fachfir-
men über vorbeugenden Über-
schwemmungsschutz.

-	� Betreiben Sie Vorsorge, indem 
Sie hochwassergefährdete 
Stockwerke und Gebäudeteile  
angepasst nutzen und entspre-
chende Baumaterialien verwen-
den.

-	� Bewahren Sie wichtige Doku-
mente an einem sicheren Ort 
auf.

-	� Sichern Sie Heizöl- und Gastanks 
gegen Aufschwimmen.

-	� Achten Sie beim Bau auf ein aus-
reichendes Eigengewicht des 
Hauses, um ein Aufschwimmen 
zu verhindern.

-	� Achten Sie auf wasserdichte 
Baustoffe und Einbauteile für 
gefährdete Außenwände und 

die Sohle sowie für Fenster und 
Türen, um einen Eintritt von 
Wasser zu verhindern.

-	� Installieren Sie elektrische Ver-
sorgungseinrichtungen und 
Heizungsanlagen in den oberen 
Geschossen.

-	� Schützen Sie Ihr Haus vor ein-
dringendem Kanalisationswas-
ser durch Einbau einer Rück-
stausicherung.

-	� Durch Einbau einer Hebeanlage 
können Sie das Abwasser auch 
gegen einen Wasserrückstau ab-
führen.

-	� Bauen Sie einen Pumpensumpf 
in den Keller ein und halten Sie 
eine Abwasserpumpe bereit.

-	� Sehen Sie abhängig von einer 
möglichen Gefährdung ausrei-
chende Hochwasserschutzele-
mente, z. B. Dammbalkensys-
tem, vor.

-	� Versichern Sie nach Möglich-
keit Gebäude und Hausrat, da 
Schäden trotz staatlicher und 
privater Vorsorgemaßnahmen 
entstehen können.

Verhalten vor dem Hochwasser
-	� Verfolgen Sie aktuelle Wetter-

meldungen und Hochwasser-
warnungen.

-	� Verlassen Sie gefährdete Gewäs-
ser- und Uferbereiche.

-	� Besorgen Sie wasserfeste Sperr-
holzplatten, Silikon zum Abdich-
ten von Türen und Fenstern so-
wie Sandsäcke.

-	� Lagern Sie gesundheits- und 
umweltgefährdende Stoffe 
außerhalb des Hochwasserge- 
fahrenbereiches.

Verhalten während des Hoch-
wassers
-	� Schalten Sie frühzeitig für die 

vom Hochwasser betroffenen 
Bereiche die Stromversorgung 
(Sicherungsautomaten) ab.

-	� Versuchen Sie anderen zu hel-
fen. Bringen Sie Kinder und äl-
tere Menschen in Sicherheit.

-	� Meiden Sie Uferbereiche und 
überflutete Straßen.

-	 Beachten Sie Absperrungen.
-	� Bereiten Sie sich auf eine Evaku-

ierung vor. Halten Sie dafür Ihr 
Notfallgepäck bereit (wichtige  

Medikamente und Dokumente, 
Wechselkleidung, Taschenlam-
pe, ausreichend Wasser).

-	� Wählen Sie bei einem Notfall 
den Notruf der Feuerwehr 112.

Verhalten nach dem Hochwasser
-	� Entfernen Sie Wasserreste und 

Schlamm erst, wenn das Hoch-
wasser zurückgeht.

-	� Überprüfen Sie das Gebäude auf 
Schäden. Entfernen oder öffnen 
Sie zur Kontrolle Fußbodenbelä-
ge und Verkleidungen.

-	� Trocknen Sie betroffene Be-
reiche so schnell wie möglich, 
um Bauschäden, Schimmelpilz- 
oder Schädlingsbefall zu ver-
meiden.

-	� Lassen Sie beschädigte Bau-
substanzen, Heizöltanks und 
elektrische Geräte von einem  
Fachmann prüfen.

-	� Verständigen Sie bei Freisetzung 
von gesundheits-, wasser- und 
umweltgefährdenden Stoffen 
umgehend die Feuerwehr.

Quelle: Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK)

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05 HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung
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Die Jüdisch-israelischen Kulturtage zu Gast in Bleicherode

Das Programm der Jüdisch-Israe-
lischen Kulturtage in Thüringen 
vereint vom 6.-24. März 2024 viele 
Städte und Dörfer in Thüringen. 
21 Konzerte, vier Lesungen, acht 
Vorträge, Führungen Rundgänge, 
Rabbiner-Gespräche, Tanzabende 
und Kochkurse vermitteln in die-
sem Jahr Wissen und Emotionen 
über die Vielfalt der jüdisch-is-
raelischen Kultur. Zum 33-zigsten 
mal wird das Festival gestaltet 
und seit drei Jahren ist unsere 
Landgemeinde fester und aktiver 
Teil dieses landesweiten Program-
mes.
Die Bürger und ihre Gäste erwar-
tet in diesem Jahr ein ganz be-
sonderer Höhepunkt in Bleiche-
rode. Ein Modell der ehemaligen 
Synagoge wird am Sonntag, dem 
24. März 2024 um 14 Uhr im Kul-
turhaus erstmals präsentiert. Vor-
her besteht die Gelegenheit bei 
einer Führung über den jüdischen 
Friedhof und bei individuellen 
Rundgängen mehr zu erfahren. 
Eine Andacht und ein gemein-
sames Friedensgebet um 13 Uhr 
werden das Bekenntnis „Nie wie-

der“ eindrücklich wiederholen. 
Ein Klezmer-Konzert ab 17 Uhr 
wird einen musikalischen Höhe-
punkt setzen und den Tag been-
den.

Der Vorsitzende der Jüdischen 
Landesgemeinde Thüringen, Prof. 
Dr. R. Schramm, formuliert das so: 
„Unser Festival bietet erneut viele 
Gelegenheiten, ins Gespräch zu 
kommen. Denn das müssen wir 

in diesen Zeiten mehr denn je. Wir 
laden ein, die jüdisch-israelische 
Kultur in Ihrer Vielfalt kennen-
zulernen und gern auch kritisch 
nachzufragen. Das Festival steht 
für Frieden und Toleranz und 
kann dazu beitragen, Vorurteile 
abzubauen und zunehmenden 
Antisemitismus entgegenzuwir-
ken.“
Die Dokumentation und der Bet-
raum in der Alten Kanzlei, der 
jüdische Friedhof und die vielen 
Gebäude ehemaliger jüdischer 
Mitbürger sind in Bleicherode 
bekannt. Die Spurensuche ist hier 
einfach, weil alles so dicht aufein-
ander und teilweise gut erhalten 
ist. Der Verein „Alte Kanzlei e.V.“ 
und die Mitglieder der Zukunfts-
werkstatt „Jüdisches Leben und 
Erbe in Bleicherode“ arbeiten mit 
der Verwaltung der Landgemein-
de, Kirchen und Schulen zusam-
men. Sie setzen ein Signal gegen 
Vorurteile und Geschichtsverges-
senheit, das in dieser Zeit beson-
ders wichtig ist.

Renè Fiedler

Thüringer Initiative für Integration, Nachhaltigkeit, Kooperation und Aktivierung

Wir beraten und unterstützen 
Sie bei:
•	� Hilfe bei Antragsstellung von 

Sozialleistungen (z.B. Wohngeld, 
Kinderzuschlag, Grundsiche-
rung im Alter, Bürgergeld, usw.)

•	 Erklärung von Bescheiden
•	� Beratung bei existentiellen, fa-

miliären, sozialen und finanziel-
len Problemen

•	� Information über Vergünstigun-
gen für einkommensschwache 
Personen/Familien

•	� Information zu allen sozialen 

Fragen
•	� Hilfe beim Ausfüllen von Formu-

laren und Anträgen
•	� Unterstützung bei der Jobsuche 

und Bewerbungshilfe
•	� Vermittlung an weitere Fachbe-

ratungsstellen
In unseren Beratungsstellen bie-
ten folgende Netzwerkpartner 
eine Außensprechstunde an:
•	� Mobile Erziehungsberatung (Fa-

milienzentrum Nordhausen)
•	 Bewährungshilfe
•	 AGATHE

•	 Betreuungsbehörde
•	 Jugendhilfe
•	 Schulsozialarbeit
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min unter folgenden Telefonnum-
mern:
Frau A. Gäde 	 0152/339 95 789
Frau N. Giese 	 0152/342 66 811
Frau N. Gülzow 	0176/ 977 11 686
Büro Sollstedt
Am Markt 5, 99759 Sollstedt
Tel.: 036338/ 58 93 83
Büro Bleicherode 
Naumannstraße 2
99752 Bleicherode
Tel.: 036338/85 37 23

www.thinka-nordhausen.de
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Film- und Fotonachmittag

Bleicherode (rf) Die neue Ver-
anstaltungsreihe des kommuna-
len Seniorenbeirates fand große 
Zustimmung. Mehr als 50 Gäste 
drängten sich in den ehemaligen 
Verkaufsräumen der Firma Rein-
hold´s. Sie folgten den Ausführun-
gen zum Bleicheröder Bildungs-
wesen und erfuhren zum Beispiel, 
dass die Bleicheröder Schulge-
schichte sehr lang ist. Erstmals 
fasste H.-J. Diedrich die Erkennt-
nisse aus unterschiedlichen Quel-
len zusammen. Er verfasste 1968 
den Teil 13 der Bleicheröder Chro-
nik und überschrieb das Kapitel: “ 
Die Geschichte des Schulwesens 
in Bleicherode”. Daraus lässt sich 
entnehmen, dass bereits 1410 die 
erste Schule in Bleicherode nach-
gewiesen ist. Einen Höhepunkt 
erfuhr das Bleicheröder Schulwe-
sen durch den Superintendenten 
Johann Jacob Hahn, der zeitwei-
se auch Kreisschulinspektor war 
und das Schulwesen seiner Zeit 

maßgeblich und vorausschauend 
prägte. 
In Bleicherode wurden viele Ge-
bäude als Schule (um)genutzt 
und wahrscheinlich war die 
Raumnot schon immer eine be-
sondere Herausforderung. Ein 
erstes größeres Schulgebäude 
erwarb die Stadt am 6.Oktober 
1832 in der Hauptstraße 101 und 
bereits zu Ostern 1872 wurde ein 

neues Schulhaus in der Haupt-
straße 69 eröffnet. Das Haus war 
eine frühere Manufaktur.
1938 wurde mit dem Bau der neu-
en Grundschule begonnen, die 
1958 erweitert wurde und heute 
das Friedrich-Schiller-Gymnasium 
beheimatet. Am 1. März 1974 
wurde die zweite „Polytechnische 
Oberschule“ in der Löwentorstra-
ße feierlich eröffnet und am 4. 
März 1974 begann der Unterricht 
für 844 Schüler in 28 Klassen. Die 
Übergabe erfolgte durch den da-
maligen Bürgermeister Andre. Di-
rektor wurde H. Obst. Er leitete die 
Schule erfolgreich bis 1990 und 
wurde durch D. Steinhorst abge-
löst, dem K.-D. Drick als Schullei-
ter folgte.
Am 4. März 2024 begeht die Schu-
le in der Löwentorstraße ihren 
50-zigsten Geburtstag. Gefeiert 

wird aber erst später, denn die 
Umbaumaßnahmen und die an-
gespannte personelle Situation 
verlangen zur Zeit die volle Kon-
zentration des jungen Kollegi-
ums gemeinsam mit dem neuen 
Schulleiter Dr. R. Lang.
Aus diesem Grund gibt es am 
Montag dem 4.3.2024 eine Ver-
anstaltung für alle Ehemaligen 
(Lehrer und Schüler) die ein Inter-
esse haben, alte Bilder anschauen 
und sich austauschen wollen. Der 
Vorsitzende des Seniorenbeirates 
wird diesen Anlass nutzen und 
eine Spende für den weiteren 
Aufbau des neuen Schülercafés 
übergeben.

Fotos: Vogler, Archiv R. Fiedler, 
Archiv H. Obst

Schillerschule Wilhelm-Pieck-Oberschule

Dennis Apitius
Angerbergstraße 1 | 99752 Bleicherode

Telefon 0152 554 139 72
Email reinigungsservice-bleicherode@web.de

Reinigungsarbeiten Servicearbeiten

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Reinigung von Wintergärten
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

- Grünanlagenpflege
- Heckenzuschnitt
- Winterdienst
- Objektbetreuung

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45
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Bundeskanzleramt
Herrn Bundeskanzler Olaf Scholz
Willy-Brandt-Str. 1

10557 Berlin

Bleicherode, den 05.02.2024

Inflationsausgleichsprämie für Rentnerinnen und Rentner

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler,

in meinem Schreiben v. 20.08.2023 legte ich als Vorsitzender des Senio-
renbeirates der Landgemeinde Stadt Bleicherode Ihnen das Problem 
der Ungleichbehandlung von Rentnerinnen und Rentnern bzgl. der 
Zahlung einer Inflationsausgleichsprämie dar. Darauf erhielt ich in 
Ihrem Auftrag mit dem Geschäftszeichen 203 022/23/001 ein Antwort-
schreiben von Herrn Dirk Allekotte, das wir in unserem Seniorenbeirat 
ausgewertet haben. Er äußerte Verständnis für unsere Forderung nach 
einer Gleichbehandlung dieses Personenkreises, teilte mir aber mit, dass 
es sich dabei um eine tarifpolitische Leistung handelt, auf die die Bun-
desregierung keinen Einfluss hat.

Inzwischen ist diese Prämie fester Bestandteil aller tarifpolitischen Ver-
handlungen und Vereinbarungen. Unser Problem besteht jedoch darin, 
dass Rentnerinnen und Rentner nicht gewerkschaftlich vertreten wer-
den - im Gegensatz zu Pensionären, deren Belange in den Tarifverträgen 
mit berücksichtigt werden. Aus diesem Grund sind wir der Auffassung, 
dass die Bundesregierung hier sehr wohl eine Verantwortung für diesen 
Personenkreis hat – analog der Zahlung der Energiepauschale 2023. 
Und deshalb fordern wir noch einmal im Namen der ca. 4.000 Rent-
nerinnen und Rentner unserer Landgemeinde mit Nachdruck von der 
Regierung eine entsprechende Regelung. Aufgrund der (für uns nicht 
immer nachzuvollziehenden) Zahlungen in Millionenhöhe an Projekte 
in anderen Staaten, die ja auch von Steuergeldern beglichen werden, 
akzeptieren wir auch keine Argumentation bzgl. fehlender finanzieller 
Mittel. Wir sind der Meinung, dass hier einmal zuerst an unsere eigene 
Bevölkerung gedacht werden sollte. (Das ist unsere freie, nicht von der 
AfD-Propaganda beeinflusste Meinung!)

Wir Rentnerinnen und Rentner blockieren keine Straßen mit Trakto-
ren, wir sorgen nicht für Zug- und Flugausfälle sowie eine Stilllegung 
des ÖPNV, wir kleben uns nicht auf Straßen, und wir beschmieren keine 
Denkmäler und andere Gebäude. Für die Verwirklichung unserer Forde-
rung treten wir vielmehr friedlich auf. Aber Sie wissen es selbst ganz ge-
nau: Die mehr als 20 Mio. Rentnerinnen und Rentner stellen in Deutsch-
land ein gewaltiges Wählerpotential dar. In Anbetracht der derzeitigen 
politischen Lage in unserem Land lohnt es sich deshalb schon, für diese 
Menschen etwas zu tun!

Mit freundlichen Grüßen aus dem Südharz, aus der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode!

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirats der Landgemeinde Stadt Bleicherode

Informationen des  Seniorenbeirats

Der Seniorenbeirat gratuliert im Auftrag des 
Bürgermeisters unserer Landgemeinde allen 
Seniorinnen und Senioren, die im Dezember 
Geburtstag feiern oder ein anderes Jubiläum 
begehen und wünscht ihnen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

Zunächst möchte ich mich wieder 
bei allen bedanken, die mit ihren 
Spenden unsere Arbeit unter-
stützt haben.
Unsere Februarsitzung fand dies-
mal in der Tagespflege von sowe-
no statt. Für die Vorbereitung und 
die Informationen zu den beiden 
Einrichtungen bedanke ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei 
der Leiterin des Glückauf-Heimes, 
Frau Riechel, und bei der Leiterin 
der Tagespflege, Frau Kretzsch-
mar, und ihren jeweiligen Teams.
In der Beratung ging es u. a. um 
folgende Themen:
•	� Informationen zum Senioren-

heim „Glückauf“ durch Frau Rie-
chel

•	� Informationen zur soweno-Ta-
gespflege durch Frau Kretzsch-
mar

Beide stellten uns ihre Einrich-
tungen mit Bewohner- bzw. Be-
sucherzahlen, Auslastungsgrad, 
Besonderheiten, Informationen 
zum Personal und zu den jeweils 
für die Nutzer entstehenden Kos-
ten vor. Übereinstimmende Mei-
nung der Beiratsmitglieder: Es ist 
gut, dass es diese beiden Einrich-
tungen gibt. Sie werden bestens 
geführt, und die Nutzer werden 
gut ver - und umsorgt. Während 
die Kapazität des Seniorenheims 
ständig ausgelastet ist, gibt es in 
der Tagespflege noch    freie Plät-
ze. Deshalb wird dort auch ein 
dreitägiger Schnupperkurs zum 
Kennenlernen angeboten.
•	 Gratulationen im Februar

•	� Vorstellung und Diskussion zur 
Aktualisierung von Satzung und 
Geschäftsordnung des Senio-
renbeirates

•	� Informationen zum Projekt „Lo-
kale Allianzen“, in dem es ge-
meinsam mit soweno um die 
Betreuung von Angehörigen an 
Demenz erkrankter Menschen 
geht

•	� Informationen zur Veranstal-
tung anläßlich der jüdisch-israe-
lischen Kulturtage

•	� zweites Schreiben an den Bun-
deskanzler: Den Wortlaut dieses 
Schreibens können Sie in der 
vorliegenden „Echo“-Ausgabe 
nachlesen (siehe rechte Seite). 
Wenn wir uns auch keine gro-
ße Hoffnung auf einen Erfolg 
machen, sind wir doch der An-
sicht, dass die Bundesregierung 
die Meinung der Bevölkerung 
kennen sollte. Und es haben 
sich nach unserer Kenntnis ja 
auch eine ganze Reihe von Pri-
vatpersonen diesbezüglich an 
den Bundeskanzler gewandt. 
Vielleicht höhlt ja steter Tropfen 
doch den Stein!

•	� Probleme und Ereignisse in den 
Ortschaften

Unsere nächste öffentliche Sit-
zung findet am 04.03.2024 um 10 
Uhr in der Gaststätte „Felsenkel-
ler“ in Nohra statt.
Bis dahin wünsche ich Ihnen allen 
wieder: Bleiben oder werden Sie 
gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des SB der Landgemeinde

www.Ralf-Rothensee.de

Taxiunternehmen
Ralf Rothensee
Duderstädter Str. 36
37339 Worbis
Mobil:
0170/2 75 97 68

Kurierfahrten
Flughafentransfer

Dialysefahrten
Krankenfahrten

für alle Kassen

Unser Service ist Ihr Vorteil!

03 60 77/2 05 51
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Reiseboutique 
Bleicherode

Nordhäuser Str. 30 • 99752 Bleicherode • Telefon 03 63 38-6 25 84

Konzertfahrt nach Erfurt/Domplatz
Roland Kaiser am 28. Juni 2024

Front of Stage: 139 € pro Person

Tel.: 036338/452908 | Handy: 0152/22445812Tel.: 036338/452908 | Handy: 0152/22445812
Nordhäuser Straße 26 | 99752 Bleicherode

www.gwiasda-metall.de | gwiasda-metall@gmx.de
Treppen – Geländer – Balkone – Tore – Zäune – Bleche

Metall-, Stahl- und Anlagenbau

Heimatgeschichte

Von einem „Goldenen Sarg“ hat 
man schon immer mal etwas 
gehört. Doch wo er sich befin-
den soll, wusste niemand. Als im 
Jahre 1965 entlang der Wipper 
ein Munitionsbergungsbetrieb 
nach Munitionsresten suchte, 
bat Pfarrer Fritz Domann von der 
St. Elisabeth Kirche darum, auch 
die evangelische Kirche und Um-
gebung mal mit zu untersuchen.
Plötzlich schlug das Minensuch-
gerät am Mittelgang der 1856 bis 
1857 erbauten Kirche an. In etwa 
einem Meter Tiefe wurde ein aus 
Kupferplatten bestehender und 
mit Gold überzogener Sarg ge-
funden. Im Prunksarg befand 
sich ein Bohlensarg, der wieder 
an die alte Stelle im Mittelschiff 
beigesetzt wurde. Im Sarg lag 
Hans von Bodenhausen, Guts-
herr von Wülfingerode, Stöckey 
und Sollstedt. Er starb am 17. Ap-
ril 1684 im Alter von 78 Jahren. 
Die Beisetzung in diesem präch-

tigen Sarg verdankte er wohl sei-
nem Reichtum. 
Die äußere Hülle ist ein Beweis 
von hoher Handwerkskunst, die 
man in die Zeit des Übergangs 
von Renaissance zum Barock 
einordnen kann. Der vergoldete 
Kupfersarg ist mit zehn Schrift-
tafeln ausgestaltet. Sieben Tafeln 
tragen bekannte Bibelsprüche. 
An der Fußseite des Sarges be-
findet sich das Wappen derer 
von Hahne, an der Kopfseite de-
rer von Bodenhausen. Weitere 
Schmuckelemente sind die sechs 
Löwenköpfe mit eisernen Trage-
ringen.
Nach dem Ansturm zu der ge-
schichtsträchtigen Kirche in der 
Wendezeit, ist es in dem kleinen 
Ort Wülfingerode wieder ruhig 
geworden. Doch der Besuch des 
„Goldenen Sarges“ ist immer ein 
interessantes und lohnendes 
Ziel.

W. Lindner 

Der Goldene Sarg in Wülfingerode

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Am 30.03.2024 veranstaltet die 
Schützengilde 1896 Bleicherode 
wieder das traditionelle Oster-
feuer am Heerweg in Bleicherode. 
Beginn ist 18.00 Uhr. 
Die kostenlose Holzannahme fin-
det jeweils freitags am 15. und 
22.03.2024 von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr sowie samstags am 16. 
und 23.03.2024 von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr statt. Angenommen 
wird Baum- und Heckenschnitt 
sowie Astholz. Behandeltes Holz 

(mit Farbe oder Imprägnierung) 
sowie sonstige Dinge werden 
nicht angenommen.

A. Vollmer

Zur Gemeinsamen Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehren der Landgemeinde Stadt 
Bleicherode am Freitag, dem 26. 
April 2024, um 19.00 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus Obergebra, 
lade ich die Delegierten der Orts-
teilfeuerwehren herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Feststellung der Beschlußfä-

higkeit
3.	 Verlesen der Tagesordnung

4.	� Abstimmung über die Tages-
ordnung

5.	� Verlesen des Protokolls der Ge-
meinsamen Hauptversamm-
lung am 10.05.2023

6.	� Bericht des Stadtbrandmeis-
ters über die Arbeit im Jahr 
2023

7.	� Diskussion und Wortmeldun-
gen

8.	� Schlußwort

Burkhard Keil / Stadtbrandmeister

Osterfeuer in Bleicherode

Einladung zur Gemeinsamen Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehren 

der Landgemeinde Stadt Bleicherode

Anzeige- und Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 

13. März 2024 
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Wer kennt das aus seiner Schul-
zeit nicht: Beleidigungen, Stiche-
leien, Streit? 
Genau das wollen aber die Schü-
ler und Schülerinnen der Klassen 
5a, 5b und 5c der Regelschule Lö-
wentor nicht. So gestaltete Schul-
sozialarbeiterin Isabell Kürschner 
gemeinsam mit den drei Klassen 
in den letzten Wochen je einen 
Projekttag zum Thema „Wie ge-
hen wir miteinander um?“ 
Offen und ehrlich sprachen die 
Jungen und Mädchen darüber, 
wie wohl oder unwohl sie sich in 
der Klasse fühlen, ob sie am Mor-
gen gerne in die Schule kommen 
oder an manchen Tagen viel-
leicht Bauchschmerzen haben, 

weil sie nicht wissen, was sie in 
der Klasse und auf dem Schulhof 
erwartet. Respekt - das ist das, 
was jeder vom anderen erwartet. 
Doch was ist respektvolles Ver-
halten? Darüber wurde ausführ-
lich gesprochen und in kleinen 
Spielen gleich ausprobiert, ob ein 
respektvoller Umgang auch funk-
tioniert. Auch die Auswirkungen 
körperlicher und seelischer Ge-
walt wurden thematisiert. Jeder 
einzelne konnte am Ende des Ta-
ges seine Wünsche zum Umgang 
miteinander äußern, getreu dem 
Motto: Was ich selbst nicht will, 
was man mir tut, füg ich keinem 
anderen zu.

Elke Arndt, Monique Wetzel

Auch in diesem Jahr hieß es wie-
der in der Petermannschule Jo-
jau und Helau. Bunt kostümierte 
Kinder, Erzieher und Lehrer fei-
erten zu fröhlicher Musik in der 
geschmückten Turnhalle. Eine 
kleine Delegation des BCC samt 
Prinzenpaar durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Mit der Prinzenrede 
des Kinderprinzen Niklas wurde 
das närrische Programm eröffnet. 
Er hatte an diesem Tag nicht nur 
seine Kinderprinzessin Finnja zur 
Seite, auch die Kinderprinzessin 

Melissa des LCC marschierte mit 
ein. Die Tanzdarbietungen der 
Kindergruppen von BCC und LCC 
waren die besonderen Highlights 
des Schulfaschings. Die kleine 
Lisa vom Lipprechteröder Carne-
val Club brachte als Büttenred-
nerin mit ihren Witzen alle zum 
Lachen. Vielen Dank an die Karne-
valsvereine für ihre Unterstützung 
und an das engagierte Kollegium 
der Petermannschule. Es war ein 
toller Tag.

Petermannschule Bleicherode

Lernen heißt auch Umgang miteinander 
lernen

Schulfasching in der Grundschule

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-13 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicherode   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19
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Auch in diesem Jahr lädt die Ab-
teilung Handball zum Karfrei-
tagsturnier der Männer ein! Es 
wurde in den letzten Jahren als 
Kultturnier immer beliebter. Da-
her haben sich wieder zahlreiche 
Gastmannschaften gemeldet, die 
teilweise sogar vertröstet werden 
mussten. Dennoch werden wie-
der drei Bundesländer vertreten 
sein! Spannende Duelle, lustige 
Momente, eine großartige Stim-
mung und Leckeres vom Grill wird 
ab 10 Uhr versprochen! Können 
die Duderstädter ihren Titel ver-
teidigen? Wie schlagen sich die 

Gastgeber? Behalten die Nach-
wuchsspieler die Nerven? Wie gut 
schmeckt das Essen? Diese Fragen 
werden bei einem stimmungsvol-
len Turniertag beantwortet! 
Wer es nicht so lange aushalten 
kann, darf gern zum nächsten 
Spitzenspieltag vorbeikommen: 
Am 16. März ist der Nordhäuser 
Sportverein sogar zweimal zu 
Gast! Dieses Doppel-Derby darf 
man nicht verpassen! Seid dabei, 
überzeugt euch und unterstützt 
den Bleicheröder Handball! Wir 
freuen uns auf euch!

Patricia Rusch

Ein Highlight jagt das Nächste! 

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung 
• Endreinigung
• Hausmeisterservice

Schnapp räumt auf

schnappraeumtauf@web.de | 0172-9250420

Am 20. April 2024 ist Thomas 
Rohmer wieder einmal zu Gast in 
Bleicherode, diesmal nicht als Zu-
hälter wie im Film Lotti, sondern 
als Regisseur und Leiter der Thea-
tergastspiele Fürth.

Mit zwei bekannten Schauspie-
lern aus Film und Fernsehen, Lu-
kas Johne und Fabian Kuhn, rockt 
er die Bleicheröder Kulturhaus-
bühne.

SMILEY - eine grandiose Komödie, 
die nicht mehr nur im Theater und 
Kino zu sehen ist, sondern auch 
als Netflix-Serie die Zuschauer be-
geistert.
Karten telefonisch unter 036338 
42329.

Endlich ist er wieder da

An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im März feiern.

Karten: Kulturhaus Bleicherode 036338 42329,
Mode & Spiel Wallstr. 1 Bleicherode 036338 42997,
im Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227, in allen
Pressehäusern der TA & TLZ in Thüringen, in allen 
Touristinfos und an allen CTS-Eventim VVK-Stellen

Bleicherode
Kulturhaus

Beginn: 15.00 Uhr
März` 24
23.
Samstag

Bleicherode Kulturhaus
Karten: Kulturhaus Bleicherode 036338 42329, 
Mode & Spiel, Wallstr. 1, Bleicherode 036338 42997, im Ticketshop 
Thüringen 0361 227 5 227, in allen Pressehäusern der TA & TLZ in 
Thüringen, in allen Touristinfos und an allen CTS-Eventim VVK-Stellen

Karten: Kulturhaus Bleicherode 036338 42329,
Mode & Spiel Wallstr. 1 Bleicherode 036338 42997,
im Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227, in allen
Pressehäusern der TA & TLZ in Thüringen, in allen 
Touristinfos und an allen CTS-Eventim VVK-Stellen

Bleicherode
Kulturhaus

Beginn: 15.00 Uhr
März` 24
23.
Samstag

Samstag 23. März 2024
Beginn: 15 Uhr
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„Arkadien“ in der Endrunde

Die Restaurierung  der Pano-
ramatapeten im Waldhaus  Ja-
pan geht ins Endstadium. Die 
Arbeiten begannen vor mehr als 
zwanzig Jahren. Eine lange Zeit. 
Aber: Die schwer lädierte Tapete 
„Römisches Pferderennen“ wur-
de erneuert, der Saalbau musste 
wegen der auch die Tapeten ge-
fährdenden Feuchtigkeitsschä-
den in den Außenwänden saniert 
werden, die Beschaffung der 
Fördermittel war nicht reibungs-
los. So konnte die Restaurierung 
der Tapete „Arkadien“ nach einer 
längeren Pause erst 2020 begin-
nen. Die Kreissparkasse ermög-
lichte den Anfang. Weitere Mittel 
gewährten das Land Thüringen 
und die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz. Sie musste 2023 allein 
finanzieren , weil dem Land die 
Mittel fehlten. Nun ist die Hälfte 
der siebzehn Bahnen geschafft, 
acht Bahnen sind noch zu ret-
ten. Für die Restauratorin Andrea 
Strietzel aus Großwechsungen 
gibt es immer wieder neue Fach-
probleme, bedingt durch massive 
Zerstörungen und das Alter der 
Originalfarben.
Bei den verbleibenden acht Bah-
nen ergeben sich großflächige 
und altersbedingte Probleme. Bei 

einer Besprechung des Landes-
denkmalamtes, der Deutschen 
Stiftung und der Restauratorin im 
vergangenen Monat im  Tapeten-
saal wurde vereinbart, dass die 
letzten acht Bahnen jetzt in einem 
Stück abgenommen und insge-
samt in der Werkstatt restauriert 
werden müssen. 2025 werden 
sie dann alle wieder aufgehängt. 
Anschließend, wohl 2026, stehen 
noch einige Spezialarbeiten an 
der Gesamttapete an, aber auch 
die Feier zum Abschluss der Res-
taurierung. Letztlich steht aber 
alles unter Kassenvorbehalt.
Gelingt dieser Plan, so hätte Blei-
cherode den prachtvollsten und 
wohl auch wertvollsten Festsaal 
in der Region. Der Tapetensaal 
in der bürgerlichen Gaststätte 
„Waldhaus Japan“ dürfte  einma-
lig sein. Es wird vom Landesdenk-
malamt sogar überlegt, die An-
erkennung der Tapete „Arkadien“ 
als Kunstdenkmal von nationaler 
Bedeutung zu beantragen, weil 
nach Kontakten mit dem franzö-
sischen Tapetenmuseum anzu-
nehmen ist, dass es sich weltweit 
um das einzige noch vorhandene 
Exemplar dieses Panoramawerkes 
handelt.

Dirk Schmidt

WOHNEN
in Bleicherode!

Hier geht es  
zu weiteren
Mietangeboten

Hotline 036338 42213 
www.wbg-suedharz.de

Keine Treppen, aber über den Dächern 
der Stadt!
Seniorengerechte und barierrearme Wohnung, die be-
quem über einen Aufzug erreichbar ist. Ausgestattet 
mit drei großzügigen Wohnräumen, hochwertig reno-
viert und modernisiert, verteilt auf 68 m² Fläche. Das 
barrierefreie Badezimmer verbindet Funktionalität 
mit Eleganz durch eine bodengleiche Dusche und stil-
volle Fliesen. Ausreichend Platz zum Kochen und Ver-
weilen bietet die große Wohnküche. Ein großer Balkon 
mit Terassenflair, lädt zum Geniessen lauer Som-
merabende über den Dächern von Bleicherode ein. 

Das gesamte Objekt und das nahe Wohnumfeld wur-
den für seniorengerechtes Wohnen baulich ange-
passt. Einkaufsmöglichkeiten, Ärzte und öffentliche 
Verkehrsmittel sind durch die zentrale Lage schnell 
zu erreichen. Eine Besichtigung kann jederzeit ver-
einbart werden. Rufen Sie uns gerne an! 

Grundmiete 520€/Monat zzgl. NK
Baujahr 1987, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 86 kWh

Anzeige- und Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 
13. März 2024

Aktuell laufen die Planungen zum 
Ausbau des hochmodernen Glasfa-
sernetzes in Bleicherode, Kehm-
stedt und Lipprechterode. Damit 
können rund 5.300 Haushalte und 
Unternehmen einen direkten Glas-
faseranschluss bis in die Wohn- oder 
Geschäftsräume erhalten. Die Ver-
legung der Anschlüsse wird in Ko-
operation zwischen der Telekom 
und der Firma GlasfaserPlus durch-
geführt, die beim Glasfaserausbau 
bereits in vielen Orten zusammen-
arbeiten. 

Schnell sein lohnt sich
Wer jetzt einen Glasfasertarif bei der 
Telekom beauftragt, bekommt den 
Glasfaser-Hausanschluss kostenlos 
und spart damit 799,95€1. Sie gehö-
ren dann zu den Ersten, die an das 
schnelle neue Netz angeschlossen 
werden. Ein Internetzugang über 
Glasfaser bietet eine sehr schnelle 
und stabile Verbindung, auch wenn 
viele gleichzeitig im Netz sind. Das 
bedeutet grenzenloses Surf-Ver-
gnügen, z. B. für

•  Freizeit und Spaß: Musik- und Vi-
deostreaming, digitales Fernse-
hen und Gaming

•  Home-Office: Videokonferenzen 
und schneller Zugriff auf Web-ba-
sierte Anwendungen 

•  Komfort und Sicherheit: Steuerung 
von Heizung, Licht und vielem 
mehr 

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über te-
lekom.de/glasfaser zeigt, ob Ihre 
Adresse im Ausbaugebiet liegt.  Ge-
hört sie dazu, können Sie den Glas-
fasertarif mit der gewünschten Ge-
schwindigkeit buchen. Alles weitere 
erledigt die Telekom. Sofern Sie zur 
Miete wohnen, kontaktiert die Tele-
kom ihre Vermieter, um das Einver-
ständnis für die Verlegung des Glas-
faseranschlusses einzuholen. Gut zu 
wissen: Preislich unterscheiden sich 
die Glasfasertarife nicht von den 
DSL-Internettarifen der Telekom. Es 
gilt: gleiche Geschwindigkeit, glei-
cher Preis. Dabei profitieren Sie mit 
Glasfaser von einer besseren Leis-

tung Ihres Anschlusses. Der Wechsel 
von einem anderen Anbieter zur 
Telekom ist mit dem kostenfreien 
Wechsel-Service sehr einfach mög-
lich. Die Telekom führt die Kündi-
gung beim bisherigen Anbieter 
durch und stellt Ihren Anschluss 
zeitgerecht um. 

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser 
sehr attraktiv, da Mitarbeiter, Fahr-
zeuge und Anwendungen immer 
stärker miteinander vernetzt wer-
den. Glasfaser bietet für aktuelle 
und kommende Geschäftsanwen-
dungen, wie z.B. Anwendungen mit 
künstlicher Intelligenz, eine leis-
tungsstarke und belastbare Netzan-
bindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch kei-
nen Glasfasertarif buchen können, 
registrieren sie sich kostenlos auf 
telekom.de/glasfaser als Interes-
sent. Sie werden benachrichtigt, so-
bald der Ausbau in Ihrem Adressen-
gebiet geplant ist. Mit der 
Registrierung zeigen Sie den Bedarf 
nach Glasfaseranschlüssen an Ih-
rem Ort auf und tragen damit zu ei-
ner möglichen Priorisierung beim 
weiteren Ausbau bei.

Glasfaser ist nachhaltig 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 
100% Strom aus erneuerbaren Ener-
gien. Glasfaser ermöglicht gemäß 
einer Studie des Umweltbundesam-
tes eine besonders energiesparsa-
me Übertragung von Daten, z.B. für 
Videostreaming.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Berater-
team im Auftrag der Telekom unter-
wegs und ermöglicht Ihnen eine 
bequeme und sachkundige Bera-
tung zu Hause. Die Kundenberater 
können sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Für Fragen zur 
Autorisierung steht die kostenlose 
Service-Nummer 0800-8266347 zur 
Verfügung.

SCHNELLES GLASFASERNETZ FÜR DIE 
LANDGEMEINDE STADT BLEICHERODE

ANZEIGE

Für rund 5.300 Haushalte in Bleicherode, Kehmstedt und Lipprechterode baut die Telekom Glasfaserleitungen aus. 

Glasfaser-Ausbaugebiete der Telekom in der Landgemeinde Bleicherode.

QR-Code scannen, 
um weitere 

Informationen 
zu erhalten.

Wir sind für Sie da

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um den Glasfaseranschluss. 

Shops: 
Telekom Partner Taubner 
network solutions GmbH
Nordhäuser Str. 2, Leinefelde-Worbis, 
Teefon: 036074/20450

Telekom Shop Nordhausen
Echte Nordhäuser Marktpassage
Pferdemarkt 1, Nordhausen, 
Telefon 03631/462953

Telekom Partner Shop
Herfag Elektrotechnik GmbH,
Landgrabenstr. 6−8, Nordhausen, 
Telefon 03631/60970

Ein digitaler Info-Abend findet am 
26.03.2024 um 19 Uhr statt. Zur 
Teilnahme reicht ein Internetzu-
gang. Den Link zur Teilnahme finden 
Sie unter: telekom.de/glasfaser-
events

Webseite:
telekom.de/glasfaser-thueringen

Telefon kostenlos unter:

0800 22 66 100 
(Privatkunden) 

0800 33 01300 
(Geschäftskunden)

Quelle: Tom Tom

1Aktion gilt bis 04.04.2024. Für die Bereitstellung eines MagentaZuhause Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden 
Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als MagentaZuhause Glasfaser Tarif gilt z.B. MagentaZuhause XL mit 250Mbit/s max. Download. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neu-
kunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, in den ersten 6 Monaten 19,95€/Monat, danach 54,95€/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95€. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.
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Aktuell laufen die Planungen zum 
Ausbau des hochmodernen Glasfa-
sernetzes in Bleicherode, Kehm-
stedt und Lipprechterode. Damit 
können rund 5.300 Haushalte und 
Unternehmen einen direkten Glas-
faseranschluss bis in die Wohn- oder 
Geschäftsräume erhalten. Die Ver-
legung der Anschlüsse wird in Ko-
operation zwischen der Telekom 
und der Firma GlasfaserPlus durch-
geführt, die beim Glasfaserausbau 
bereits in vielen Orten zusammen-
arbeiten. 

Schnell sein lohnt sich
Wer jetzt einen Glasfasertarif bei der 
Telekom beauftragt, bekommt den 
Glasfaser-Hausanschluss kostenlos 
und spart damit 799,95€1. Sie gehö-
ren dann zu den Ersten, die an das 
schnelle neue Netz angeschlossen 
werden. Ein Internetzugang über 
Glasfaser bietet eine sehr schnelle 
und stabile Verbindung, auch wenn 
viele gleichzeitig im Netz sind. Das 
bedeutet grenzenloses Surf-Ver-
gnügen, z. B. für

•  Freizeit und Spaß: Musik- und Vi-
deostreaming, digitales Fernse-
hen und Gaming

•  Home-Office: Videokonferenzen 
und schneller Zugriff auf Web-ba-
sierte Anwendungen 

•  Komfort und Sicherheit: Steuerung 
von Heizung, Licht und vielem 
mehr 

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über te-
lekom.de/glasfaser zeigt, ob Ihre 
Adresse im Ausbaugebiet liegt.  Ge-
hört sie dazu, können Sie den Glas-
fasertarif mit der gewünschten Ge-
schwindigkeit buchen. Alles weitere 
erledigt die Telekom. Sofern Sie zur 
Miete wohnen, kontaktiert die Tele-
kom ihre Vermieter, um das Einver-
ständnis für die Verlegung des Glas-
faseranschlusses einzuholen. Gut zu 
wissen: Preislich unterscheiden sich 
die Glasfasertarife nicht von den 
DSL-Internettarifen der Telekom. Es 
gilt: gleiche Geschwindigkeit, glei-
cher Preis. Dabei profitieren Sie mit 
Glasfaser von einer besseren Leis-

tung Ihres Anschlusses. Der Wechsel 
von einem anderen Anbieter zur 
Telekom ist mit dem kostenfreien 
Wechsel-Service sehr einfach mög-
lich. Die Telekom führt die Kündi-
gung beim bisherigen Anbieter 
durch und stellt Ihren Anschluss 
zeitgerecht um. 

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser 
sehr attraktiv, da Mitarbeiter, Fahr-
zeuge und Anwendungen immer 
stärker miteinander vernetzt wer-
den. Glasfaser bietet für aktuelle 
und kommende Geschäftsanwen-
dungen, wie z.B. Anwendungen mit 
künstlicher Intelligenz, eine leis-
tungsstarke und belastbare Netzan-
bindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch kei-
nen Glasfasertarif buchen können, 
registrieren sie sich kostenlos auf 
telekom.de/glasfaser als Interes-
sent. Sie werden benachrichtigt, so-
bald der Ausbau in Ihrem Adressen-
gebiet geplant ist. Mit der 
Registrierung zeigen Sie den Bedarf 
nach Glasfaseranschlüssen an Ih-
rem Ort auf und tragen damit zu ei-
ner möglichen Priorisierung beim 
weiteren Ausbau bei.

Glasfaser ist nachhaltig 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 
100% Strom aus erneuerbaren Ener-
gien. Glasfaser ermöglicht gemäß 
einer Studie des Umweltbundesam-
tes eine besonders energiesparsa-
me Übertragung von Daten, z.B. für 
Videostreaming.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Berater-
team im Auftrag der Telekom unter-
wegs und ermöglicht Ihnen eine 
bequeme und sachkundige Bera-
tung zu Hause. Die Kundenberater 
können sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Für Fragen zur 
Autorisierung steht die kostenlose 
Service-Nummer 0800-8266347 zur 
Verfügung.

SCHNELLES GLASFASERNETZ FÜR DIE 
LANDGEMEINDE STADT BLEICHERODE

ANZEIGE

Für rund 5.300 Haushalte in Bleicherode, Kehmstedt und Lipprechterode baut die Telekom Glasfaserleitungen aus. 

Glasfaser-Ausbaugebiete der Telekom in der Landgemeinde Bleicherode.

QR-Code scannen, 
um weitere 

Informationen 
zu erhalten.

Wir sind für Sie da

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen 
rund um den Glasfaseranschluss. 

Shops: 
Telekom Partner Taubner 
network solutions GmbH
Nordhäuser Str. 2, Leinefelde-Worbis, 
Teefon: 036074/20450

Telekom Shop Nordhausen
Echte Nordhäuser Marktpassage
Pferdemarkt 1, Nordhausen, 
Telefon 03631/462953

Telekom Partner Shop
Herfag Elektrotechnik GmbH,
Landgrabenstr. 6−8, Nordhausen, 
Telefon 03631/60970

Ein digitaler Info-Abend findet am 
26.03.2024 um 19 Uhr statt. Zur 
Teilnahme reicht ein Internetzu-
gang. Den Link zur Teilnahme finden 
Sie unter: telekom.de/glasfaser-
events

Webseite:
telekom.de/glasfaser-thueringen

Telefon kostenlos unter:

0800 22 66 100 
(Privatkunden) 

0800 33 01300 
(Geschäftskunden)

Quelle: Tom Tom

1Aktion gilt bis 04.04.2024. Für die Bereitstellung eines MagentaZuhause Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden 
Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als MagentaZuhause Glasfaser Tarif gilt z.B. MagentaZuhause XL mit 250Mbit/s max. Download. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neu-
kunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, in den ersten 6 Monaten 19,95€/Monat, danach 54,95€/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95€. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.
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Käthe-Kollwitz-Straße 33 | 99752 Bleicherode

Mathias Apitius        015204280958
apitius-reinigung@gmx.de

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Büroreinigung
- Praxisreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Gehwegreinigung
- Objektbetreuung
- Bauendreinigung
- Eventreinigung
 (auch an Wochenenden + Wochenend- und Feiertagszuschlag)

Viola Klausner nach fast 45 Jahren aus dem Schuldienst ausgeschieden

,,Wir haben ein Stück Schulge-
schichte geschrieben, und ich habe 
einen kleinen Anteil daran.‘‘

Bleicherode (bv) Wer kennt sie 
nicht in Bleicherode? Ob als Hort-
nerin, Lehrerin oder Schulleiterin 
der Grundschule von Bleicherode 
ist Viola Klausner bei Kindern und 
deren Eltern, die selbst in der Pe-
termannschule waren, gleicher-
maßen bekannt. Und so hört man 
immer wieder und überall auch 
außerhalb der Schule: ,,Hallo Frau 
Klausner!‘‘ 
Am 31. Januar beendete sie als 
Schulleiterin ihr Berufsleben im 
Kreise ,,ihrer Kinder‘‘ und Kolle-
gen. Im Jahr 1980 begann Viola 
Klausner ihre berufliche Tätigkeit 
als Lehrerin für Mathematik, Hei-
matkunde und Sport sowie als 
Hortnerin an der damaligen Wil-
helm-Pieck-Oberschule gegen-
über dem Kino. Die gebürtige 
Bleicheröderin hatte eigentlich 
vor, Kindergärtnerin zu werden, 
aber ließ sich dann davon über-
zeugen, eine Bewerbung am 
Institut für Lehrerbildung abzu-
geben. Sie erinnert sich noch an 
diese schöne Zeit, als nur 5 von 
100 Bewerbern angenommen 

wurden. ,,Und so wurde ich Leh-
rerin und habe diesen Schritt nie 
bereut.‘‘ Ihr Beruf wurde schnell zu 
ihrem Traumberuf, den sie immer 
mit viel Leidenschaft ausgeübt 
hat. Sie konnte schon auch streng 
sein, aber sie war ebenso gerecht 
und freundlich, verständnisvoll 
und kollegial. 
Die heute 64-Jährige wechselte im 
Jahr 1993 dann in die neu erbaute 
Grundschule, wo sie zunächst nur 
als Hortnerin eingesetzt war. Das 
war für sie schwer, ihre Welt geriet 
etwas aus den Fugen. So empfand 
Viola Klausner es nach der Wende, 
als ein neues Punktsystem für 
Schulkräfte galt. Missen möchte 
sie diese Zeit jedoch nicht: ,,Man 
erlebt die Kinder ganz anders als 
ein Lehrer.‘‘, was ihr wiederum 
nützliche Erfahrungen brachte. 
Trotzdem fühlte sich Viola Klaus-
ner damit nicht ausgefüllt und 
bewarb sich in den kommenden 
Jahren mehrmals wieder als Leh-
rerin. Seit 2005 konnte sie dann 
schließlich ihren Beruf, oder bes-
ser ihre Berufung, an ,,ihrer‘‘ Schu-
le ausüben, zumal sie ihrer Hei-
matstadt immer fest verbunden 
war. Von 2008 bis 2014 übernahm 
sie die Leitung der Grundschule, 

die seinerzeit nicht besetzt wer-
den konnte. Voraussetzung dafür 
war   ihre Bewerbung als stellver-
tretende Schulleiterin, die vorher 
erfolgreich angenommen worden 
war. Auch seit Februar letzten Jah-
res ist sie wieder als Schulleiterin 
eingesprungen und übergab 
nach fast 45 Jahren ,,Schulzeit‘‘ 
Ende Januar dieses Amt an Corin-
na Althans. 
Ganz herzlich dankte die Noch-
Leiterin allen, die sie auf ihrem 
beruflichen Weg begleitet haben. 
Dieser Lebensabschnitt  wird ihr 
immer in Erinnerung bleiben. ,,Es 
gab nicht nur schöne Zeiten, aber 
das gehört wohl dazu. Strahlende 
Kinderaugen waren all die Jahre 

mein schönster Lohn.‘‘ so erklär-
te Viola Klausner zum Abschied. 
Auch ihr Vorgänger, Dieter Groß, 
ließ es sich nicht nehmen, an die-
sem Tag zu Besuch zu sein. 
Und Viola Klausner wird wohl 
auch im wohlverdienten Ruhe-
stand keine Langeweile haben, 
denn jetzt freut sie sich auf Zeit 
mit ihrer Familie, vor allem mit 
ihrem Enkel, auf Zeit für ihre Hob-
bys, wie z.B. beim BCC, oder auch 
auf Zeit mit ihren ehemaligen 
Kollegen. Sie wird garantiert nicht 
untätig sein, an Ideen für die Zu-
kunft mangelt es ganz bestimmt 
nicht.

Fotos: Vogler
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Bleicheröder ECHO nicht erhalten? 
036338-353-0

Spiel, Spaß & JoJau im soweno Haus „Glück auf“

Im Januar und Februar trotzten 
unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner des soweno Haus „Glück 
auf“ mit Spiel und Spaß so man-
chem miesen Wetter. War die Son-
ne mal zu sehen, ging es sofort an 
die frische Luft.
Bei Beer Pong, Dart oder für die 
Damen ein Häkel- oder Strick-
nachmittag wurden die dunklen 
Tage schnell vertrieben.
Auch in der fünften Jahreszeit 

erlebten unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner, sowie unsere Ta-
gesgäste schöne Stunden. Zum 
Einen wurde auf dem Saal im Kul-
turhaus der Seniorenkarneval des 
BCC gefeiert und zum Anderen 
hat unser Betreuungsteam einen 
tollen Karnevalsvormittag orga-
nisiert. Herr Norbert Klippstein 
spielte in dem schön geschmück-
ten Barbarasaal auf und brach-
te unsere Senioren in närrische 

Stimmung. Bei selbstgemachter 
Bowle & kühlem Bierchen wurde 
geschunkelt, gelacht & sich amü-
siert.
„Helga Hahnemann“ kam als 
Überraschungsgast in die Narr-
halla des Barbarasaal im soweno 
Haus „Glück auf“. Dort präsen-
tierte sie ihre großen Hits und die 

Herrschaften konnten fröhlich 
mitsingen…
Zum Mittagessen gab es gegrillte 
Würstchen und den leckeren Kar-
toffelsalat aus unserer Großküche 
K12.
Der Mittagsschlaf war dann wohl-
verdient und länger als sonst….

gez. Cornelia König
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Triumph und Leidenschaft beim 12. Sparkassen-Cup der Junioren in Bleicherode

Der Januar in Bleicherode brachte 
nicht nur frostige Temperaturen, 
sondern vor allem geballte Fuß-
ballleidenschaft mit sich – und 
das beim traditionellen Sparkas-
sen-Cup der Junioren. Über drei 
Turniertage, mit insgesamt 428 
begeisterten Spielern, die in 56 
hochmotivierten Mannschaften 
auf dem Spielfeld standen, und 
vor den erwartungsvollen Au-
gen von ca. 600 enthusiastischen 
Zuschauern wurde die Geor-
genberg-Halle zum lebendigen 
Schauplatz des Jugendfußballs, 
bei dem Emotionen, Siege und 
Niederlagen den Tag bestimmten.
Der Auftakt am 06.01.2024 ver-
sprach puren Spaß und Begeis-
terung mit einem FUNino-Turnier 
der G-Junioren. Unter den kriti-
schen Augen der Fans und den 
leidenschaftlichen Anfeuerungs-
rufen der Eltern setzten sich bei-
de Teams der SG Harztor vor dem 
TSV Aufbau 1952 Heiligenstadt 
durch und brachten die Halle zum 
Beben. Am Nachmittag des ersten 
Turniertags waren die F-Junioren 
an der Reihe. Der SV Bielen er-
klomm das Siegerpodest, gefolgt 
vom VfB 1922 Bischofferode und 
der Heimmannschaft SV Glückauf 
Bleicherode 1. Der Abschluss des 
Tages gehörte den D-Junioren, 

die in aufregenden Duellen die 
Spannung bis zum Schluss hoch-
hielten. Die SG Harztor krönte sich 
schließlich vor der SG Ammern 
und der SpG Kraja/Bleicherode 2 
zum verdienten Sieger. Am Sonn-
tag, den 21. Januar 2024 markier-
te eine Premiere den Sparkassen-
Cup: Es war der Tag der Mädchen, 
die mit einem exklusiven Girlstur-
nier für Furore sorgten. Im Finale 
des Turniers setzten sich letztend-
lich die EIC Girls United durch und 
krönten sich zu den strahlenden 
Siegerinnen. Auf den Plätzen da-
hinter folgten mit beeindrucken-
den Leistungen der BSV Eintracht 
Sondershausen und die kämpferi-
sche SG Merxleben 1921. Für die 
C-Junioren am selben Tag war es 
nicht minder packend. Die SpG 
Windehausen begeisterte die 
Zuschauer und sicherte sich den 
Sieg vor BSV Eintracht Sonders-
hausen II und der SpG Großwech-
sungen. Die E-Junioren begeis-
terten am Vormittag des letzten 
Turniertages, den 27.01.2024 das 
Publikum, als der SV Glückauf 
Bleicherode mit einem strah-
lenden Heimsieg aufwartete. In 
einem fesselnden Finale sicherte 
sich die E1 den ersten Platz vor 
FSV 90 Wacker Nordhausen und 
der E3 des SV Glückauf Bleiche-

rode. Die B-Junioren setzten mit 
großartigen und mitreißenden 
Partien einen beeindruckenden 
Schlusspunkt für die Turniertage. 
Im Finale behauptete sich das 
Team der SV Eintracht Wipper-
dorf nach einem spannungsgela-
denen Neunmeterschießen und 
sicherte sich damit verdient den 
Sieg vor der SG Ammern und der 
U16 des SV Glückauf Bleicherode.
Von Herzen Danke sagen möch-
ten wir Matthias „Emma“ Hirsch-
feld und seiner Tochter Leila, die 
mit flotten Sprüchen, mitreißen-
der Musik und unerschöpflicher 
Energie durch die Turniere führ-
ten. Großer Dank geht auch an 
die langjährigen Unterstützer, ins-
besondere an die Kreissparkasse 
Nordhausen, die das Turnier seit 
nunmehr zwölf Jahren als Haupt-
sponsor großzügig fördert, sowie 
die Torprämiensponsoren Diako-
nie Nordhausen, Elektro Becker 
Sanitär GmbH, Bäckerei Jörg Mey-
er, Finanzdienstleistungen Sven 
Kreidemeier, Routiniers Truppe 
85/86, Gwiasda Metall und Bluhm 
New Racing für ihre Spenden. 
Teamsport Nordhausen sorgte 
ebenfalls wieder mit unzähligen 
Sachpreisen und Gutscheinen für 

glückliche Gesichter bei den Ein-
zelauszeichnungen der jungen 
Talente. Ohne diese fantastische 
Hilfe aller wäre dieses Turnier in 
seiner Ausführung nicht möglich 
gewesen. Besonders erwähnens-
wert ist die Entscheidung der Ju-
nioren, die Hälfte der Torprämien-
einnahmen in den Spendentopf 
des WSV 77 Windehausen fließen 
zu lassen, ganz nach dem Motto 
„In den Farben getrennt, in der 
Sache vereint.“
Nach drei intensiven Turnierta-
gen, die von Freude, Spaß, Kampf-
geist und fairen Spielen geprägt 
waren, blicken wir mit Stolz auf 
eine herausragende Veranstal-
tung zurück. Fantastische Gast-
mannschaften trugen maßgeb-
lich zum Erfolg bei und wecken 
bereits jetzt Vorfreude auf das 
kommende Jahr. Der Sparkassen-
Cup der Junioren in Bleicherode 
hat erneut bewiesen, dass er nicht 
nur ein Turnier, sondern ein Fest 
des Jugendfußballs und der Ge-
meinschaft ist. Wir freuen uns da-
rauf, diese Tradition im nächsten 
Jahr mit derselben Leidenschaft 
und Begeisterung fortzusetzen.

SV Glückauf Bleicherode
Abteilung Fußball

PROGRAMM-HIGHLIGHTS
Traditionself des FC Schalke 04 · Kinderprogramm 
zum Weltkindertag · DJ-Nacht mit Patrick Börsch, 
Serious, Steven Morgen* · Bandnacht mit FivePack 

VEREINSJUBILÄUM
20.09. BIS 22.09.2024

Fortlaufende Informationen 
unter: sv1949.de

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Auch nach Kursbeginn 
ist die Teilnahme noch möglich!

Heinz Rudolf Kunze beim Kreiskirchentag
Konzert am 1. Juni in Ellrich

Wer´s glaubt, wird selig – so lau-
tet nicht nur das Motto des Kreis-
kirchentages in Ellrich, das wird 
auch die Reaktion auf den Star-
gast des Tages sein. Der Kirchen-
kreis Südharz freut sich auf Heinz 
Rudolf Kunze. Am 1. Juni 2024 um 
19 Uhr wird er die Bühne auf dem 
Marktplatz betreten und alle sind 
herzlich eingeladen. Sein Solo-
programm “Wie der Name schon 
sagt” beinhaltet alles, was Heinz 
Rudolf Kunze ausmacht und ist 
trotzdem reduziert auf das We-
sentliche: Kunze, seine Gitarre, 
sein Klavier und seine Songs. 
Alles ergänzt von zahlreichen 
Geschichten, Anekdoten und Ge-
dichten, im Fokus aber stehen 
seine Hits, musikalische Raritäten 
und Lieblinge – so gespielt, wie 
Kunze sie (aus)gedacht und ge-
schrieben hat. „Persönlicher war 
Kunze noch nie und wird es ihn 
sicher auch nicht mehr geben!“, 
schreibt sein Management.

„Wir freuen uns wirklich sehr, dass 
Heinz Rudolf Kunze für Ellrich 
zugesagt hat“, erklärt Superin-
tendent Andreas Schwarze be-
geistert. Große Vorfreude auf den 
Stargast und Freude darüber, dass 
der Abend für die Besucher kos-
tenfrei sein wird. „Alle sind herz-
lich eingeladen, dieses Konzert 
zu genießen und mit uns einen 

großartigen Abend in Ellrich zu 
verbringen“, ergänzt er.
Kunzes Hits kennt jeder, von „Dein 
ist mein ganzes Herz“ über „Mit 
Leib und Seele“ bis zu „Finden Sie 
Mabel“ und „Leg nicht auf“ – eine 
fast unendlich erweiterbare Liste. 
Das Solo-Programm bildet die 
Essenz aus 36 Studioalben, zahl-
reichen Büchern und unzähligen 
Konzerten. Und es gewährt den 
Fans einen Blick in das „Arbeits-
zimmer“ eines der berühmtesten 
Songschreiber Deutschlands. Das 
neue Programm ist für alle, die 
Kunzes Songs lieben, die seine 
feingeistigen Texte schätzen und 
für die, die schon immer hofften, 
Heinz Rudolf Kunze einmal so per-
sönlich zu erleben. 
Das Kreiskirchentags-Programm 
beginnt bereits um 10 Uhr mit 
einem Warm-up, den ganzen Tag 
über wird es Veranstaltungen für 
alle Generationen geben und viel 
Musik. Den Abschluss bildet die 
Nachtschwärmerkirche um 21 
Uhr in St. Johannis mit der Herz-
schlag Jugendkirche. Viel Zeit für 
inspirierende Gespräche, spiritu-
elle Momente und Gemeinschaft. 
Die Vorfreude steigt.

Regina Englert

Wo bin ich zu finden? 
Hauptstraße 43 | 99735 Großwechsungen
Es sind nur telefonische Termine möglich, unter 
der Nummer 0173/4084046 (WhatsApp möglich) 
oder per E-Mail nicolai.kompression@outlook.de 

Sie haben ein Rezept vom Arzt 
bekommen, für die nächsten 
Kompressionsstrümpfe?
Dann sind Sie bei mir 
genau richtig!

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de
oder 03631-46 98 00
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Nachlese Bleicheröder Carneval 2024

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

diediedie

BadDesignBadDesignBadDesign

bababa
   Dietmar BartschDietmar BartschDietmar Bartsch

Dorfstrasse 17Dorfstrasse 17
99759 Sollstedt99759 Sollstedt

dietmarbartsch1969@gmail.com

Mobil 0174 6006563Mobil 0174 6006563

Installateur - und HeizungsbaumeisterInstallateur - und Heizungsbaumeister

   KomplettbäderKomplettbäderKomplettbäder

*Alles aus einer Hand**Alles aus einer Hand**Alles aus einer Hand*

www.dieba-baddesign.de

-Planung und Installation-Planung und Installation-Planung und Installation
-Fliesen -und Trockenbauarbeiten-Fliesen -und Trockenbauarbeiten-Fliesen -und Trockenbauarbeiten
-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder
-Installation von Fußbodenheizungen-Installation von Fußbodenheizungen-Installation von Fußbodenheizungen
-Trinkwasseranlagen-Trinkwasseranlagen-Trinkwasseranlagen
-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen
-Rohrleitungsinstallationen-Rohrleitungsinstallationen-Rohrleitungsinstallationen

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de

Redaktion
blankav@t-online.de
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Bleicherode in der Beratungsstelle Thinka, Naumannstr. 2
Nohra in der Kita Zwergenstübchen, Sondershäuserstraße 103
Sollstedt in der Beratungsstelle Thinka, Am Markt 5
Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Standort über folgende  
Telefonnummer/E-Mail-Adresse einen 
Termin: 03631 462650 & familienzentrum-ndh@jugendsozialwerk.de
Gerne dürfen Sie diese Kontaktdaten an Hilfesuchende weitergeben.
Beratungsinhalte sind:
•	 Fragen zur Erziehung und kindlichen Entwicklung
•	 Schulische Probleme
•	 Diagnostik
•	 Trennung und Scheidung – wie können wir es den Kindern sagen?
•	 Individuelle und familiäre Probleme
•	 Beratung in Krisensituationen
•	 Stress mit den Eltern
•	� Beratung von Kindern und Jugendlichen zur emotionalen Unterstüt-

zung
Präventionsveranstaltungen zum Thema Gewalt 
•	 Gewalt in Schule 
•	 Sexuellen Missbrauch und sexueller Gewalt
•	 Sexualpädagogik
•	 Gewalt in sozialen Medien
•	 Suchtprävention

Fer 2 Kilo Quatschen bruchste an Zutaten Follejendes:
300 g Zucker, 1 P. Vanillienzucker, 1 Stangen Zimmet, 
4 Jewürznalleken, 1 Tl Essig, 1 Tl Zitronensaft, 1 Prise Pfaffer
Manniche machen ah noch 2 Sternanis, 1 Tl Koriander 
un an Pimentkorn met rin.
Un anne ganz jeheime Zutat: an Spritzer Rum!
Jetzt gets las: du musst de Quatschen objewasche, halbeere 
und dan Karn rusmache. De Quatschen diste in an graßen Topp 
oder an Gänsebräter. Dort vermengeste se met dan ganze Zu-
taten un lässt se an paar Stunne stäh, am besten ewer Nahcht.
An nahchsten Tare lässte alles kurz uffkoche un nochtern un-
jefahr 2 Stunne bi kleiner Temperatur duse hänjekoche, awer 
ohne immezurühre. Darnoch bi starker Hitze 30 (drissich) Minu-
ten koche un immerühre.  /  Annernfalls kannstes ah met dan 
Bräter in de Backrehren stecke fer 3-4 Stunne, 150 Grad Imluft, 
un immer mol immejerühre, damets nich ahnbrennt.
Zun Schlusse nimmeste de Zimmetstangen un Nalleken rus,  
jetzt kannstes noch kleine pürriere, wanns dich nach so grob 
äs, un  dann inne Gläser objefille. Heiß zujeschrauwet hällt sichs 
an Johr.

Eingesendet von Cora Aderhold, Plattstorjer

An folgenden Standorten sind wir 
vertreten:

Omas Rezept Quatschenmus

Electronics
Stude
Wertherstraße 45
99735 Werther 
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  09:00 - 13:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 12:00 Uhr

Gas- und Strompreis zu HOCH?
Bringen Sie,
oder senden Sie uns Ihre Abrechnung!
Die Analyse der möglichen Einsparung ist

Kostenlos!
Beispiel für Werther 2 Personenhaushalt 
mit ca. 100 € Abschlag zahlen aktuell 
(Stand 12.02.24) nach dem Wechsel 
ca. 75 €.

Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen Die Sollstedter Wohnungsbau GmbH bietet Ihnen 
in Sollstedt in Sollstedt barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,barrierefreie 2 Zimmerwohnungen,  
neu saniertneu saniert mit Fahrstuhl ab  mit Fahrstuhl ab 290 € Kaltmiete290 € Kaltmiete. . 

Kontaktaufnahme per Mail an Kontaktaufnahme per Mail an 
info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch info@wbg-sollstedt.de oder telefonisch 

unter 036338/45 09 60.unter 036338/45 09 60.

Das Bleicheröder Echo Das Bleicheröder Echo 
wünscht Frohe Ostern!wünscht Frohe Ostern!
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H Ö R G E R Ä T E -  U N D  A K U S T I K S Y S T E M EH Ö R G E R Ä T E -  U N D  A K U S T I K S Y S T E M E

Stephan Kirsch
Hörgeräteakustikermeister

Bahnhofstraße 75 · 99752 Bleicherode · Telefon 036338-853633 · Mobil 0172-7957591
hoergeraete-kirsch@web.de

Öffnungszeiten:
Mo - Do 9 - 17 Uhr
Fr 9 - 13 uhr
und nach Vereinbarung

Am 12. Januar haben wir in Klein-
furra wieder unser Knutfest gefei-
ert. Trotz des sehr bescheidenen 
Wetters war die Veranstaltung 
wieder sehr gut besucht. Auch 
das traditionelle „Glühhain“ hat 
wieder viele Besucher angezogen 
und sie konnten einen schönen 
Abend verbringen. Danke an die 
Organisatoren beider Veranstal-
tungen.
Leider kommt es immer wieder 
vor, dass Leute ihren Müll und 
Bauschutt illegal entsorgen. 
Vor wenigen Wochen lagen erst 
mehrere Säcke Bauschutt neben 
einem Kleidercontainer am Alten 
Sportplatz. Was geht in den Köp-
fen von Menschen vor, die Tep-
pichreste und Dämmmaterialien 
in die Kleidercontainer stopfen? 
Glauben sie, dass das DRK ihren 
Müll entsorgt? Am Ende bleiben 
die Entsorgungskosten bei der 
Gemeinde hängen.
Eine Anzeige beim Ordnungsamt 
ist erfolgt, werden die Verursa-
cher ermittelt, werden ihnen die 
entstandenen Kosten natürlich 
in Rechnung gestellt. Hinweise 
zu den Verursachern nimmt das 

Ordnungsamt oder die Gemeinde 
entgegen.
Am 08.02.2024 hatte ich die freu-
dige Aufgabe einer 100-jährigen 
Einwohnerin unseres Ortes, Cäci-
lie Hoffmann aus der Dorfgasse, 
die Glückwünsche der Gemeinde 
zu überbringen. Auch der Chor 
des Kindergartens hat sich beson-
dere Mühe gegeben, mit einem 
kleinen Programm der Jubilarin 
Freude zu bereiten.
Mit dem März starten wir in den 
von vielen lange herbeigesehn-
ten Frühling. Zum Osterfest wer-
den wieder die traditionellen 
Osterfeuer in Rüxleben und Hain 
entzündet. Naturbelassenes Holz 
kann in Absprache mit der Feuer-
wehr zu den jeweiligen Standor-
ten gebracht werden.
Ich wünsche Ihnen ein frohes Os-
terfest.

Ihr Thomas Günzelmann

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der ein Osterfeuer in der Gemein-
de Kleinfurra, am Ostersonntag, 
traditionell im Ortsteil Rüxleben 
am Bach (Ortsausgang Richtung 
Hain).
Jeder Bürger kann ab sofort wie-
der selbst seinen Baum- und 
Strauchschnitt zum Osterfeuer 
bringen! Der Verein bittet nur 
Baum- und Strauchschnitt am 
Feuer abzuladen. Werden Müll 
oder andere ungeeignete Mate-
rialien dort entsorgt, wird dieses 
beim Ordnungsamt zur Anzeige 
gebracht. 
Eine Abholung von Baum- und 
Strauchschnitt durch den Feuer-
wehrverein ist nur bedingt mög-
lich und kann nur unter folgen-
den Voraussetzungen erfolgen:

-	� Abholung an der Grundstücks-
grenze, eine Zufahrt für Traktor 
und Anhänger muss gewähr-
leistet sein.

-	� Baum- und Strauchschnitt muss 
gebündelt sein, außer Stamm-
holz.

-	� Abholung nur nach vorheriger 
Absprache, 

Ansprechpartner Andreas Elle 
Tel.: 036334 13988 oder 0172 
3727511.
Abholtermin: 
Samstag, der 16. März 2024. 

Feuerwehrverein Rüxleben e. V.

Neues aus Kleinfurra

Feuerwehrverein Rüxleben e. V.

Viola Just und Katrin Gröger unterstützen 
Kehmstedter Jugendfußball

Feuerwehrverein Rüxleben e. V.
Osterfeuer Rüxleben

Die Sportfreundinnen Viola Just 
und Katrin Gröger übergaben, 
anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung des Sportvereins am 
13.01.2024, dem Jugendwart des 
Sportvereins Daniel Koch eine 
Spende für unsere Juniorinnen 
und Junioren.
Die Erlöse wurden zum letzten 
Weihnachtsmarkt in Kehmstedt 
erzielt und in schöner Tradition 
der Vorjahre jetzt an die Jugend-
förderung im Verein weitergege-
ben.
Ein herzlicher Dank geht an die 
beiden für deren Engagement.

Thomas Ropte/Vorsitzender 
TSG „Glück auf“ Kehmstedt

Wann:	� Ostersonntag, 31. März 
2024, ab 19.00 Uhr

Wo:	� Ortsausgang Rüxleben – 
Richtung Hain

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!
Es laden ein die Kameradinnen 
und Kameraden des Feuerwehr-
vereins Rüxleben e. V.

KEHMSTEDT

KLEINFURRA

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Redaktion
blankav@t-online.de

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch,  
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln  
ist es nie zu spät.

Einzigartig  

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de
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Turmfeld 67
99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon 03 63 34/5 34 10
Gaertnerei.Guenther@t-online.de

Floristik• Zierp� anzen • Gemüse 

Gärtnerei 
GüntherGünther

  ...und schon blüht erTORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293



01. März 2024 • Nr. 3 Seite 27

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Die Grafen von Kirchberg waren 
im 12 bis 14. Jahrhundert ein 
deutsches Adelsgeschlecht und 
bewohnten „Die Alte Burg“ süd-
westlich von Wernrode. 
Ein direkter Nachkomme war 
Otto Fürst von Bismarck (1815-
1898), einer der herausra-
gendsten Staatsmänner des 19. 
Jahrhunderts, der oft als der „Ei-
senkanzler“ bezeichnet wird. Sein 
Geschick in der Führung, Konso-
lidierung und Stabilisierung des 
Deutschen Reiches sowie sein di-
plomatisches Talent, als Vermitt-
ler zwischen den europäischen 
Mächten, brachten ihm Anerken-
nung als eine der prägendsten Fi-
guren in der Geschichte Europas. 
450 Städte verliehen Bismarck zu 
seinem 80. Geburtstag 1895 die 
Ehrenbürgschaft. Mehr als 500 
Denkmäler wurden ihm zu Ehren 
aufgestellt. Das Symbol der deut-
schen Einigung von 1866 ist die 
Siegessäule in Berlin.
Er war Ministerpräsident von 
Preußen (1862-1890), Gründer 

des Nord-
d e u t s c h e n 
Bundes, erster 
R e i c h s k a n z -
ler und Vor-
sitzender des 
B u n d e s r a t e s 
(1871-1890). In 
seiner Amtszeit wurde die staat-
liche Schulaufsicht und der Zivil-
ehe durch den Standesbeamten 
(1875) sowie die Krankenversiche-
rung (1883), Unfallversicherung 
(1884), Alters- und Invalidenver-
sicherung (1889) eingeführt.

WERNRODE
historia ramosa bubonum – 

Die verzweigte Geschichte der Uhus
Otto von Bismarck - ein Nachkomme der 

Grafen von Kirchberg (Hainleite)

Ralf Moses und 
Heiko Karthäuser i. A. des 
Ortschaftsrates Wernrode
historia ramosa bubonum 

Video MDR DOK

Für die Kinder der Landgemeinde 
(eure Eltern und Großeltern kön-
nen euch helfen). Ihr seid neugierig 
und wollt Dinge erklärt bekommen. 
Diese Texte sind in kindergerechter, 
verständlicher Sprache geschrie-
ben. Viele Spaß beim Lesen!

Details zum 
Nachlesen

Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Wollersleben fanden sich 
die Kameradinnen und Kamera-
den im Gerätehaus der Feuerwehr 
ein.
Auf der Tagesordnung standen 
unter anderem die Wahl des 
Wehrleiters und Beförderungen.
Nach Eröffnung der Versammlung 
konnten wir unsere Gäste aus 
Bleicherode, die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Landgemein-
de, Frau Franka Hitzing, und den 
Stadtbrandmeister Herrn Burk-
hard Keil begrüßen.
Die Kameradinnen und Kamera-
den M. Stüwe, F. Huke, S. Kühne-
mund, M. Kühnemund, M. Grund, 

I. Schulze und D. Nebelung wur-
den durch die stellvertretende 
Bürgermeisterin zum/zur Feuer-
wehrmann/Feuerwehrfrau er-
nannt.
Durch Einstimmigkeit wurde Ka-
merad Iven Schulze zum neuen 
Wehrleiter der FFW Wollersleben 
gewählt.
Nach anregenden Diskussionen 
und Ausblicken auf das neue Jahr 
verbrachten alle einen gemütli-
chen Abend in kameradschaftli-
cher Runde. Ich wünsche allen Ka-
meraden und Kameradinnen ein 
ruhiges Jahr, und dass alle immer 
wieder gesund von den Einsätzen 
zu ihren Liebsten zurück kehren.

Iven Schulze

Jahreshaupversammlung FFW Wollersleben

ERG -Generalagentur Lengfeld
Ihr Versicherungspartner seit  18 Jahren 

Bahnhofstr. 83
99752 Bleicherode
Tel. 036338/ 60466
Fax.  036338/ 43418
Mobil  0172/ 3431237
Email andreas.lengfeld@ergo.de
Web andreas-lengfeld.ergo.de

meine starken Partner:

Versicherungen
Altersvorsorge
Geldanlage
Bausparen
Immobilienkredite
Konsumentenkredite

WOLLERSLEBEN
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GROSSLOHRA

        Sebastian Kämpf • Ernst-Thälmann-Str.11b
99759 Sollstedt • Tel: 0176 43641158 • Kaempf-sebastian@web.de

Kleintransporte & Dienstleistung
Unsere Dienstleistungen:

• Umzüge/Jobcenterumzüge
• Haushaltsauflösungen/Entrümpelungen
• europaweite Kleintransporte für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie
• Reinigungsarbeiten für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie

Mobil: 0175 - 561 29 10
Tel.: 0 55 86 - 800 73 43

Wilhelmsplatz 9 - 37445 Walkenried / Zorge

Zaunanlagen & Wildschutznetze
Stein- und Pflasterarbeiten
Steinkörbe - Gabionen
Rollrasenverlegung
Problembaumfällung

Neuanlage und Umgestaltung 
von Garten- und Grünanlagen

Garten- und Grünanlagenpflege
x Erd- und Baggerarbeiten

Baumfällung, Standard-Methode
x Baum- und Heckenschnitt 
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Liebe Leser, 
viele Wochen im Januar und Febru-
ar hörte man den Schlachtruf des 
Großlohraer Karnevalsvereins auch 
bei uns im Haus. Denn wir sangen 
viele Faschingslieder und übten 2 
Tänze für den Kinderkarneval auf 
dem Saal am Anger. Ganz stolz 
zeigten die Kinder der Igel- und 
Spatzengruppe jeweils einen Tanz 
vor einem sehr großen Publikum, 
denn der Saal war richtig voll und 
sie bekamen viel Applaus. Im Kin-
dergarten startete die Faschings-
feier am 08.02.2024. Alle Kinder 
kamen kostümiert in den Kinder-

garten und es wurde getanzt, ge-
lacht, genascht und gefeiert. 
Im Januar 2024 bereitete Tors-
ten Mund den Kindern eine sehr 
große Freude. Er kam an einem 
Wintertag mit seinem Traktor 
und einem großen Schlitten auf 
die Katzenburg, um dort mit den 
Kindern Schlitten zu fahren. Die 
Freude war riesig und die Kinder 

hatten einen 
tollen Vormit-
tag. Alle waren 
sich einig, dass, 
wenn es noch-
mal schneien 
sollte, wir diesen 
Spaß auf jeden 
Fall wiederholen 
wollen. VIELEN 
DANK sagten wir 
Torsten, der sich 
immer wieder 
die Zeit nimmt, mit den Kindern 
solche tollen Aktivitäten durchzu-
führen. 
Bekannte Frühlings- und Oster-
lieder  erklingen im Haus, daran 
kann man erkennen, dass wir  be-
reits in den Ostervorbereitungen 
stecken. Die Kinder der beiden 
älteren Gruppen basteln bereits 
fleißig Osterkörbchen, in die der 
Osterhase seine  Überraschungen 
für die Kinder reinlegen kann, be-
vor er sie auf dem Gelände unse-
res Kindergartens für die Kinder 
versteckt. Auch an unseren Fens-
tern kann man die Frühlings- und 
Osterzeit erkennen. 
Der Förderverein unseres Kinder-

gartens hat 6 neue Fahrzeuge 
gekauft, mit denen die Kinder zu-
künftig auf der Freifläche fahren 
können. Wir sagen VIELEN DANK 
dafür. 
Die Kinder der Käfergruppe und 
die Erzieherinnen bedanken sich 
bei Lara Grabe, die von Anfang 
Januar bis Anfang Februar 2024 
ihr Praktikum bei unseren Jüngs-
ten absolvierte, viel Spaß an der 
Arbeit mit den Kindern zeigte und 
eine große Unterstützung war.  
Das Team vom „Spielhaus“ 
wünscht allen Lesern ein schönes 
Osterfest. Bis bald und viele Grüße 
aus dem Kindergarten Spielhaus. 

gez. N. Tritschler und C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Neues aus dem Kindergarten „Spielhaus“ Großlohra
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In den letzten Wochen kam es 
vermehrt zu bedrohlichen Situati-
onen bezüglich der Wasserstände 
in der Landgemeinde, davon war 
auch Friedrichsthal betroffen.
Während der Weihnachtstage 
hatten die Bewohner von Fried-
richsthal große Angst, dass sich 
ein Hochwasserereignis aus ver-
gangenen Jahren wiederholen 
könnte. Damals waren mehrere 
Häuser überflutet worden und 
große Schäden entstanden.
Der kleine Bliedebach, der in der 
Gemarkung Bliedungen seine 
Quelle hat, wurde am 23.12.2023 
zum Strom! Das Flüsschen zieht 
sich durch den gesamten Ort und 
ist eigentlich friedlich, das war 
nun völlig anders!
Der Bach nimmt auch Nebenge-
wässer auf und mündet später in 
die Helme. Auf Grund starken 
Busch - und Baumbewuchses am 
und vor allem im Flusslauf konnte 
das Wasser nicht schnell ablaufen 

und drohte sich zurück zu stauen. 
Die anliegenden Grundstücke mit 
den Wohnhäusern waren in einer 
bedrohlichen Lage.
Wir hatten Glück! Es ist nicht zu 
nennenswerten Schäden gekom-
men und auch die alarmierte Feu-
erwehr konnte nach ihrem Einsatz 
Entwarnung geben.
Allerdings sollte uns das eine Leh-
re sein! Der ungehinderte Abfluss 
von großen Wassermassen muss 
gewährleistet sein!  Das heißt im 
Klartext, Bäume uns Sträucher ha-
ben nichts im Flusslauf zu suchen 
und müssen umgehend entfernt 
werden.
Der Schutz der Einwohner muss 
oberste Priorität haben und kann 
keinesfalls auf Grund von natur-
schutzrechtlichen Festlegungen 
vernachlässigt werden.
Alle wichtigen Behörden wurden 
rechtzeitig informiert, dass der 
Bliedebach für eventuelle Gefah-
rensituationen vorbereitet sein 

muss.  Die wichtigen Entschei-
dungsträger sollten aktiv werden 
und die Ängste der Bevölkerung 
ernst nehmen.

Auch in der vergangenen Woche 
war der Wasserstand bedrohlich 
hoch, wir sollten das Schicksal 
nicht zu oft herausfordern!

Franka Hitzing
OT-Bürgermeisterin

Hochwasser ängstigt die Bürger

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

FRIEDRICHSTHAL
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In Friedrichsthal haben sich die 
Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr zur Jahreshauptversamm-
lung getroffen.
Nach der Fusion der beiden Weh-
ren Etzelsrode und Friedrichsthal 
hat sich viel verändert.
Die FFW Friedrichsthal/ Etzels-
rode kann sich sehen lassen, wir 
haben jetzt eine einsatzbereite 
Mannschaft vor Ort.
Lange haben die Wehren der bei-
den kleinen Orte allein agiert und 
nach Kräften den örtlichen Brand-
schutz gewährleistet. Das wurde 
jedoch zunehmend schwieriger, 
da nicht ausreichend viele Kame-
raden in der aktiven Einsatzabtei-
lung beider Wehren waren.
Seit zwei Jahren gehören die 
Wehren jetzt zusammen, sie bil-
den eine Einheit. In Etzelsrode 
ist ein MTW – Mannschaftstrans-
portwagen stationiert, der von 
der Bleicheröder Feuerwehr über-
nommen wurde. Bei Alarmierun-
gen können die Kameraden 
aus Etzelsrode nun schnell zum 
Standort Friedrichsthal, dem Sitz 

der Gemeinschaftswehr, gelan-
gen.
Unser Löschfahrzeug, ein Robur 
LO, ist mit seinen 40 Jahren schon 
ziemlich alt und trotzdem immer 
noch zuverlässig. Die Landge-
meinde plant, in den nächsten 

Jahren ein neues Fahrzeug an-
zuschaffen, um den Ansprüchen 
des Brandschutzes zeitgemäß ge-
recht zu werden.
Die aktive Einsatzabteilung der 
beiden Orte besteht derzeit aus 
zehn Kameraden und einer Kame-

radin. Wir haben mit der Fusion al-
les richtig gemacht! 
Am 26.01.2024, zur Jahreshaupt-
versammlung, konnten 8 neue 
Anwärter aus Friedrichsthal ver-
pflichtet werden. Die Gemein-
schaftswehr Friedrichsthal / 
Etzelsrode wird stärker und im 
Ernstfall den Schutz der Bevölke-
rung gemeinsam mit den Wehren 
der umliegenden Orte gewähr-
leisten.
2023 sind die Kameraden zu 5 Ein-
sätzen in den Ortslagen Etzelsro-
de und Friedrichsthal ausgerückt.
Dazu gehörten Einsätze bei Ver-
kehrsunfällen, einem großen 
Wohnhausbrand und Hochwas-
ser. Die Kameraden sind auch zur 
Stelle, wenn wir in den Orten Ver-
anstaltungen absichern müssen, 
wie zum Beispiel die Martinium-
züge oder den Karnevalsumzug 
im vergangenen Jahr in Bleiche-
rode.
Allen Kameraden und Kameradin-
nen ein herzliches Dankeschön!  

Franka Hitzing
OT-Bürgermeisterin

Interessantes von der Feuerwehr Friedrichsthal/Etzelsrode

    Seniorenwohnanlage Bleicherode 

Suchen Sie Kontakt und Unterhaltung, dann sind Sie bei uns gut 
aufgehoben.  
Hier erwartet Sie eine nette Hausgemeinschaft. 
 
Wir bieten Ihnen geselliges Beisammensein, Spielnachmittage 
und Ausflüge in die nähere Umgebung. 
Mit dem hauseigenen Fahrzeug erreichen Sie in wenigen 
Minuten das Zentrum von Bleicherode. 
 
Bei Sorgen und Nöten haben wir eine Ansprechpartnerin vor Ort. 

 
Außerdem bieten wir zusätzliche Leistungen der ambulanten 
Pflege an: 
 
• Grundpflege nach SGB XI, z. B. Hilfe bei der Körperpflege, 

Ernährung, Mobilität u.v.m. 
• Durchführung ärztlicher Verordnungen nach SGB V, z. B. 

Injektionen, Medikamente stellen und verabreichen, 
Wundversorgung u.v.m. 

• Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI, 
z. B. Spaziergänge, Gedächtnistraining u.v.m. 

• hauswirtschaftliche Versorgung, z. B. reinigen der Wohnung, 
Apothekengänge, Wäschepflege u.v.m. 

• Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 3 SGB XI viertel- oder 
halbjährlich gem. Pflegegrad 

• stundenweise Verhinderungspflege 

 
 

           
  
  

Noch Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 

DRK-Kreisverband Nordhausen e.V. 
Herr Stephan Druselmann 
Hallesche Straße 42, 99734 Nordhausen 
 

Tel.: 03631 4753 40 
stephan.druselmann@drk-nordhausen.de 
www.drk-nordhausen.de 

Barrierefreies Wohnen  
in den Bleicheröder Bergen 

Talstraße 56, 99752 Bleicherode 

Garten- und Hausmeisterservice
Danny Lofing | Krajaer Straße 6 | 99752 Bleicherode

Telefon 036 338/488 135 | garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de

• Rasenmäharbeiten
• Garten-/Grünpflege
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
• Baumfällarbeiten
• Haushaltsauflösung
• Treppenhausreinigung
• Entsorgungsfahrten
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst

Elektro-Richter
Kundendienst und Verkauf 
von Hausgeräten

036338-42062
0162-5150609

Naumannstraße 17
99752 Bleicherode
elektrorichter@web.de

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Endlich mal wieder Schnee. So 
lange hatten die Kleinen Bode-
strolche aus Kleinbodungen da-
rauf gewartet. Unsere Schlitten 
waren über die Jahre doch etwas 
eingerostet. Aber das hat uns 
nicht aufgehalten. Direkt nach der 
täglichen Begrüßung im Morgen-
kreis war uns klar: ,,Auf die Schlit-
ten fertig los!“
Schneeanzüge an, Mützen auf, 
Schlitten, Poporutscher und los 
ging es in eine fast unberührte 
Natur. An vielen Stellen waren wir 
die Ersten im Schnee. Nur ein paar 

Tiere sind uns zuvor gekommen, 
deren Fußabdrücke konnten wir 
super gut erkennen.
Gleich hinter unserem Kinder-
garten ist die Hardt, dort sind wir 
ganz oft, aber so weiß hatten wir 
die Hardt schon lange nicht mehr 
gesehen. Das lud ein zum Rodeln. 
Ein Riesenspaß.
Die Jüngsten hatten ihren eige-
nen kleinen Rodelberg direkt auf 
unserem Parkplatz. Dort konnte 
man herrlich  auf dem Popo rut-
schen und sich super gut hinter 
dem Berg verstecken. 

Mit roten Wangen und ordentli-
chem Hunger kehrten alle in den 
Kindergarten zurück. Dort warte-
te schon unsere Köchin mit frisch 
gekochtem Mittagessen. So le-
cker! Ganz besonders nach so viel 
Spaß im Schnee. 
Nun sind wir schon ganz ge-
spannt auf den Frühling und auf 
neue Abenteuer.

Kindergarten „Kleine Bodestrolche“

Im Rahmen der Umsetzung der 
europäischen Wasserrahmen-
richtlinie zur Erreichung eines 
guten ökologischen Zustandes 
der Gewässer ist auch die Rena-
turierung und die Herstellung der 
Durchgängigkeit im Bereich der 
Sohlstufen Kleinbodungen im Ge-
wässerrahmenplan des Freistaat 
Thüringens vorgesehen.
Im Auftrag des Gewässerunter-
haltungsverbandes erfolgen 

derzeit die entsprechenden Pla-
nungsleistungen.
Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit laden wir alle interessier-
ten Bürger*innen recht herzlich 
zur geplanten Informationsver-
anstaltung am 26.März 2024, 
um 19:00 Uhr, Dauer ca. 1 h, im 
Dorfgemeinschaftshaus Klein-
bodungen, Friedrich-Kiel-Straße 
40, 99752 Bleicherode / OT Klein-
bodungen ein.
Der Gewässerunterhaltungsver-
band sowie das planende Ingeni-
eurbüro werden ihnen das Projekt 
vorstellen und näher erläutern.

gez. Kai-Michael Urspruch
Geschäftsführer

Informationen 
über geplante 
und realisierte 
Bauvorhaben 
finden sie hier:

Der Winter hat es gut mit uns gemeint

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Informationsveranstaltung 

zum Bauvorhaben Renaturierung, 
Strukturverbesserung und Herstellung 

der Durchgängigkeit der Bode 
in der Gemarkung Kleinbodungen

 KLEINBODUNGEN

Redaktion
blankav@t-online.de
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Am 14. Januar 2024 fand im Klein-
bodunger Dorfgemeinschafts-
haus wieder ein Märchennachmit-
tag statt. Schon im vergangenen 
Jahr kamen die Kleinbodunger in 
den Genuss eines solchen „mär-
chenhaften“ Sonntags für die 
ganze Familie. Dementsprechend 
zahlreich kamen die Besucher, um 
sich diesmal an der Theaterauf-
führung von „Schneeweißchen 
und Rosenrot“ zu erfreuen. 
Doch zuvor wurden noch die ein-
gereichten Bilder im Rahmen des 
in der Adventszeit durchgeführ-
ten Kleinbodunger Mit-Mach-
Märchenpfades prämiert. Fast 30 
Kinder hatten daran teilgenom-
men, aus den versteckten Hinwei-
sen die richtigen Märchen erraten 
und dazu ein passendes Märchen-
bild gemalt. Und dieser Fleiß wur-
de mit tollen Preisen belohnt, die 
an diesem Nachmittag von Karin 
und Volkmar Aderhold an die klei-
nen Künstler übergeben wurden. 

Im Anschluss ging es auch schon 
los mit der Aufführung von 
„Schneeweißchen und Rosenrot“. 
Lustig und für alle anwesenden 
Altersgruppen adaptiert, gelang 
es der Theatergruppe aus Immen-
rode, die Zuschauer in ihren Bann 
zu ziehen. Und dafür gab es am 

Ende als Belohnung jede Menge 
Applaus.
An den von den Kleinbodunger 
Seniorinnen liebevoll dekorierten 
und eingedeckten Tischen konn-
te man mit Kaffee, Kakao und 
Gebäck diesen „märchenhaften“ 
Nachmittag entspannt ausklin-
gen lassen.
Das war ein toller Sonntag für die 
ganze Familie und dafür geht ein 
herzliches Dankeschön an Ort-
schaftsrat und Ortschaftsbürger-
meister sowie alle weiteren fleißi-
gen Helfer, die dazu beigetragen 
haben. 

Daniela Steinecke

„Märchenhaftes“ in Kleinbodungen

AUTOMOBILTECHNIK
s i n c e  2 0 1 3

MARKUS GEORGIEW-DRAGIEW
Sondershäuser Str. 1
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
(+49) 36 33 8-59 74 00
gz-automobiltechnik@gmx.de

GEBRAUCHTE ERSATZTEILE

AUTOVERWERTUNG

AUTOHANDEL

Reinigung

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung
Grünpflege

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

info@reinigung-goebel.de
Inh. Bianka Göbel

Telefon 03 63 38 85 37 03
Mobil 0179 4 73 07 75

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

BODENBELÄGE
	Laminat 
	Teppich
	Vinyl
	PVC
	Dielen
	Parkett
 Designbeläge

David Erdmann
Telefon 0157 54338977
bodenbelaege.innenausbau.erdmann@gmail.com
bodenbelaege-innenausbau-erdmann.de

Unsere Leistungen: 

INNENAUSBAU 
	Dachausbau 
	Bauelemente
	Gipskartondecken
	Akustikdecken
	Ständerwände
	Spachtelarbeiten
	Trockenfußböden
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4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

WIPPERDORF

Das Jahr 2024 begann für die äl-
teste Gruppe der „Kleinen Wip-
perspatzen“ im Rahmen unseres 
Waldprojektes  mit einem Win-
terausflug in die „Bleicheröder 
Berge“. Katharina Kastanie er-
wartete uns bei klirrender Kälte. 
Dick eingemummelt stapften wir 
durch den frisch gefallenen Janu-
arschnee. Es gab für uns genug 
zu entdecken. Auf Spurensuche 
fanden wir Abdrücke von Fuchs, 
Maus und Eichhörnchen. In den 
kahlen Baumkronen erblickten 
wir Eichhörnchenkobel, sowie 
viele Spechtlöcher. Die Hütte am 
Kuhbrunnen gab uns ausreichen-

den Schutz vor dem Schneege-
stöber und wir konnten unseren 
kleinen Imbiss gut geschützt ver-
zehren. Gut gestärkt  führte uns 
der Weg zu unseren Eltern an der 
Wunschbrücke vorbei, denn un-
sere geheimen Wünsche mussten 
wir noch loswerden. 
Wir freuen uns schon auf unsere 
3. Expedition in die „Bleicheröder 
Berge“, um die Veränderungen im 
Frühling zu bestaunen. Dann liegt 
vielleicht  schon Frühlingsduft in 
der Luft. 

Am 06.02. ertönte das dreifache 
„Wi-Wau“ durch unsere Kinder-
gartenräume.  Alle großen und 
kleinen  „Narren“ waren toll kostü-
miert und super gelaunt zu unse-
rer Faschingsparty erschienen. Es 
war ein super leckeres Büfett mit 
köstlichen Mini-Pizzen, Würst-
chen, Wackelpudding, Gurken-
scheiben, Käsespießen  und Obst, 
sowie fertigen Schnittchen auf-
gebaut. Gut gestärkt erlebten wir 
einen närrischen Vormittag bei 
Tanz, Musik, Spiel und Spaß. Als 
Urs zur Musikstunde kam, legten  
wir noch einmal richtig auf, bis 
der ganze Turnraum „tobte“ und 
jeder stellte stolz sein Kostüm vor.  
Zwischendurch konnten sich die 
Piraten, Elsas, Feen, Cowboys, fre-
chen Früchtchen….an Knabberei-

en und roter Brause erfreuen. Es 
war eine tolle Party. 

Die Regelschule Wolkramshausen 
führt regelmäßig Projektarbeiten 
durch, von denen wir auch  in die-
sem Jahr profitieren konnten. Ra-
phael Gundermann hat  bei seiner 
Projektarbeit an unsere neugie-
rigen Spatzen gedacht. Er baute 
zusammen mit Mitschülern einen 
Nistkasten. Nach Schulschluss 
besuchte er uns im Kindergarten 
und brachte  ihn gleich an einer 
geschützten Stelle an.
Jetzt heißt es,  gespannt auf wär-
meres Wetter warten und hoffen, 
dass ein Vogelpärchen bald in 
dem Nistkasten Einzug hält.

P. S. Wir möchten nicht versäu-
men, noch nachträglich beim 
TTV Wipperdorf DANKE  für die 
erneute Geldspende von 50,00 € 
zu sagen. Wir werden dieses Geld 
zu unserer Kindertagsfeier am 
03.06.2024 ,,verprassen“. Da geht 
es nämlich mit dem Bus auf den 
Possen. 

Wir wünschen allen Kindern, El-
tern und Lesern ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Erinnerung: Am 15.03.2024 
bleibt der Kindergarten wegen 
einem  Bildungstag  geschlos-
sen.

gez. das Team der Wipperspatzen

Neues von den „Wipperspatzen‘‘

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung
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Am 13.01.2024 fand unser mittler-
weile 10. Knutfeuer in Wipperdorf 
statt.

Bereits am frühen Morgen ver-
sammelten sich die Mitglieder 
der Kirmesburschen Ober- und 
Mitteldorf zum Einsammeln der 
Weihnachtsbäume des vergange-
nen Weihnachtsfestes. 
Anschließend gab es noch einige 
Vorbereitungen für den Abend zu 
treffen und das Knutfeuer konnte 
starten.
Ab 16:30 Uhr begann dann für alle 
Feuerlustigen das Geschehen.
Dank des, für Januar, schönen 
Wetters war der Abend sehr gut 
besucht und die Gäste erfreuten 
sich an Gegrilltem und Glühwein.
Darüber hinaus gab es viele Neu-
heiten wie Crepes, Stockbrot zum 
selber Backen über der Feuer-
schale und für die kleinen Gäste, 
neben Kakao, ab diesem Jahr 

auch Kinderpunsch.
Nachdem alle Bäume verbrannt 
waren näherte sich der Abend, 
langsam aber sicher, seinem Ende.
Abschließend schauen wir auf 
einen sehr schönen und erfolg-

reichen Tag zurück und freuen 
uns auf das 11. Knutfeuer 2025 in 
Wipperdorf.

Der Vorstand der Kirmesburschen 
Ober- und Mitteldorf e. V

Im Zeitraum April 2024 bis Juni 
2024 finden Umbauarbeiten zur 
Anpassung des Bahnüberganges 
an der Hal-le- Kassler-Straße in 
Wipperdorf statt. Der Umbau um-
fasst die Ausrüstung der Siche-
rungsanlage und Anpas-sung der 
Straßenverkehrsanlage. Es ent-
steht ein neuer Gehweg als Zu-
gang zum Bahnsteig. Außerdem 
wer-den zwei Einmündungen im 
Bahnübergansbereich aufgewei-
tet. Dafür wird der Verkehrsfluss 
durch geänderte Verkehrszeichen 
neu geregelt. 

Zum Einsatz kommen dabei unter 
anderem verschiedene Bagger 
und Gleis- sowie Straßenbauma-

schinen. Der Streckenabschnitt 
von Nordhausen nach Leinefelde 
wird im Zeitraum 15. April 2024 
bis zum 16. Juni 2024 teilweise 
für den Zugverkehr gesperrt. 

Während der gesamten Baupha-
se wird es voraussichtlich immer 
wieder zu kurzzeitigen Straßen-
sperrungen im Bahnübergangs-
bereich kommen. Die Sperrungen 
wurden mit der Straßenverkehrs-
behörde abgestimmt. 

Bei Fragen und Hinweisen steht 
das Projektteam gern unter fol-
gender E-Mail-Adresse zur Ver-
fügung: baupro-jekte-suedost@
deutschebahn.com

Die Mädels vom Frauensport 
Obergebra e.V und von einigen 
ortsansässigen Vereinen möch-
ten am Internationalen Frauentag 
zum gemütlichen Kaffeetrinken 
einladen.
Am Freitag, den 8. März 24 , sind 
von 15 -18 Uhr alle Frauen, auch 
die jungen Muttis, in das DGH von 
Obergebra eingeladen.
Für einen Unkostenbeitrag von 5 
Euro gibt es Kaffee, Kuchen und 
Getränke.
Bitte meldet euch bis zum 
05.03.24 an bei:
Sandra Gregor 	 0162/6756564 
oder 41370

Karin Meitrodt 	 036338/61966
Anne Lübbecke 	 0163/2783396
Monika Emmelmann 
0172/5815197

Sandra Gregor
Vorstand Frauensport Obergebra e. V.

10. Knutfeuer in Wipperdorf 2024

Umbaumaßnahmen am Bahnübergang 
Halle-Kasseler Straße in Wipperdorf

Frauentag in Obergebra 

• Ankauf aller Fahrzeug 
 (auch Unfälle, auch beschädigte)
• Verkauf aller Marken

Halle-Kasseler-Str.264 | 99759 Niedergebra
Tel : 036338 / 484633 | mobil: 0171/265 28 91

E-Mail: alikdeis@web.de | adautomobileniedergebra.de

• Werkstattservice/TÜV/AU/
 Inspektionen
• Motor-Instandsetzung

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021

OBERGEBRA

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!
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Am 20.01.24 gab es in Obergebra 
eine Premiere. Die Feuerwehr und 
Mitglieder des Ortschaftsrates 
hatten zu einer neuen Tradition 
in unserem Dorf eingeladen. Zum 
Knutfest gehört das gemeinsame 
Verbrennen der ausgedienten 
Weihnachtsbäume. Am davor 
liegenden Samstag sammelten 
die Kameraden der Feuerwehr in 
Obergebra die Weihnachtsbäume 
ein. Für jeden persönlich zum Fest 
mitgebrachten Baum gab es ei-
nen Glühwein gratis. Überwältigt 

und mit großer Freude konnten 
wir ca. 100 Gäste trotz klirrender 
Kälte begrüßen. Bei Glühwein 
und Würstchen hatten alle Spaß 
und konnten sich ein zweites Mal 
an ihren Bäumen erfreuen. Wir 
möchten uns bei allen Gästen 
für dieses gelungene Fest und 
die gemeinsame Zeit bedanken. 
Unser Dorf hat nun einen weite-
ren Höhepunkt im Kalender, denn 
für 2025 gibt es schon neue Pläne 
und einen Termin ( 11.01.2025).

Sandra Gregor / Mitglied Ortschaftsrat

Am 14.02. beging Carsten Pabst 
den 60.Geburtstag. Auch wenn 
er jetzt in Stralsund wohnt, ist er 
dem LCC als Mitglied und Spon-
sor treu geblieben. Er tanzte im 
Männerballett, Gemischten Bal-
lett, war Prinz und auch eine kur-
ze Zeit unser Präsident. Am 22.02. 
war Rosi Langner an der Reihe. Sie 
feierte ihren 70. Geburtstag. Rosi 
tanzte kurze Zeit im Gemischten 
Ballett, sang mit Heidrun und Ire-
ne und war Prinzessin. Auch hin-
ter den Kulissen, in der Garderobe 
hat man sie gesehen. Dritter im 

Bunde ist Jochen Ludwig, er fei-
ert dann am 13.03. den 70-zigten 
Geburtstag. Als Prinz kam er 2013 
zum LCC und wurde Mitglied. Im 
Sechserrat sieht man ihn heute 
ab und an noch 
sitzen. Aber auch 
bei anstehenden 
Arbeiten fasst Jo-
chen immer mit zu. 
Der LCC gratuliert 
allen Geburtstags-
kindern, wünscht 
alles Gute und Ge-
sundheit.

Ramona Echtermeyer

Das Jahr 2024 steht beim SV „Blau-
Weiß 90“ Lipprechterode ganz 
im Zeichen des 100jährigen Ver-
einsjubiläums. Wenn auch durch 
dieses Ereignis viel zurück ge-
schaut wird, so beschäftigt man 
sich auch mit der Zukunft. Aus 
diesem Grund lässt man nichts 
unversucht, ständig Kinder und 
Jugendliche für den Sport und in 
unserem Fall für den Fußball zu 
gewinnen. Die erfolgreiche Teil-
nahme unserer jungen Spielerin-
nen und Spieler an zahlreichen 
Turnieren zeigt, dass man sich 
auf einem guten Weg befindet. 
Diese erfolgreichen „Schritte“ 
konnten nur in Zusammenarbeit 
mit den Sportfreunden aus dem 

Verein und den Sponsoren sowie 
der Unterstützung durch die Ge-
meinde getätigt werden. Unsere 
Kindermannschaft erhielt einen 
Satz Trikots von den Märkischen 
Werken Großbodungen. Für die 
Beschaffung von Bänken für 
die Umkleidekabine konnte die 
Kreissparkasse Nordhausen ge-
wonnen werden. Die Gemeinde 
unterstützte den Verein bei Um-
und Renovierungsarbeiten am 
Vereinsgebäude. Der Vorstand 
möchte sich hiermit bei allen ge-
nannten und nicht genannten 
Unterstützern recht herzlich be-
danken.

Siegfried Gruppe

Knutfest in Obergebra

60 + 70 + 70 = 200

Der Nachwuchs wird nicht vergessen

08.03.24 | 15-18 Uhr
Frauentagskaffee im DGH 
23.03.24 | ab 13 Uhr
2. Frühjahrsskatturnier im DGH 
30.03.24 | ab 18 Uhr
Kugelschlagen am Vormittag Os-
terfeuer 
01.05.24 Maibaumsetzen am Plan
04.05.24 | 10-14 Uhr 
Kindersportfest im DGH 
31.05.24 öffentliches Dorfmeis-
terschiessen im Schützenhaus
02.06.24 Spielplatzfest
8./9.06.24 Schützenfest 
21.06.24 
Sommerkonzert vom Frauenchor 
im DGH
08/09 24 Sommerfest an Rolf‘s 
Blick (Termin nach Wetterlage)

04.10.24 öffentliches Kirmespo-
kalschiessen im Schützenhaus 
11/13.10.24 Kirmes
30.11.24 Glühweintrinken am 
Schmiedefeuer
05.12.24 
Seniorenweihnachtsfeier im DGH
21.12.24 Weihnachtsmarkt mit 
Konzert in der Kirche 
24.12.24 Krippenspiel 
11.01.25 2. Knutfest an der Feuer-
wehr 
monatlicher Seniorentreff im 
DGH 
14.3./11.4./8.5./13.6./8.8./12.9./10.
10./14.11.24

Veranstaltungen Obergebra

LIPPRECHTERODE
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Wieder einmal haben es die Nar-
ren an der Bode geschafft, ein 
buntes und schwungvolles Pro-
gramm auf die Beine zu stellen. 
Respekt! 
Nach Einmarsch des Sechserrats 
und Kinderfunkentanz wird das 
Prinzenpaar Ines die I. und Mat-
thias der I. auf den Saal des DGH 
geholt. Dann kommen die gro-
ßen Funken auf`s Parkett, ehe die 
Brummisänger das Traditionslied 
anstimmen. Mit 1000 &1 Nacht 
begeistert das Kinderballett. Die 
Teenies stehen dem nicht nach. 
Unter dem Motto Halloween steht 
ihr Tanz. Malle hat es den Bode-
spatzen angetan. Auch der Haus-
meister konnte wieder allerhand 
Dinge aus dem Alltag berichten. 
Die Heißen Nadeln lassen die 
Party nie enden. Mit einem Battle 
1920er/2020 bringen die Chicas 
den Saal zum Beben. Der Urlau-
ber erzählt wieder allerhand von 
unterwegs. Akki und Bachi mit 
dem Lied „So singt das Dorf“ zo-
gen das Publikum in ihren Bann. 
Vom Patienten Alltag berichten 
Heiko und Lucas. Nächster Höhe-
punkt sind die Hippies, die direkt 
mit ihrem Bus auf den Saal kom-

men. Auch Patschunke hat an den 
Abendveranstaltungen einiges 
zu sagen. Heut schütte ich mich 
zu, ein Trinkerlied, welches von 
den Brummisängern dargeboten 
wird, ließ keinen mehr ruhig auf 
den Stuhl sitzen. Im Himmel ist 
die Hölle los, das Thema unseres 
Damenballetts wurde mit viel Ap-
plaus honoriert. Den Abschluss in 
diesem Jahr bildet das Männer-
ballett, die als Gallier den Saal 
verzauberten und zum Kochen 
brachten. Ein bunt gemischtes 
Programm aus Gesang, Tanz und 
Bütt ging zu Ende. Die Partyband 
„Nighschift“ spielte anschließend 
bis in die Nacht hinein zum Tanz 
auf. Die Revent Crew sorgte für 
die technische Betreuung, sowie 
die Licht-und Beleuchtungseffek-
te. Hinzu kamen bei den Narren 
noch Auftritte bei befreundeten 
Vereinen und die Teilnahme an 
Umzügen. Allen ein herzliches 
Dankeschön. Doch was wären wir 
ohne den Personenkreis hinter 
der Bühne, ohne die Sponsoren, 
alle Helfern und Gönnern des 
LCC. Ihnen einfach auch ein Dan-
keschön.

Ramona Echtermeyer

Prinzessin Melissa Siese und Prinz 
Noah Lath regierten das kleine 
närrische Volk am 28. Januar. 
Pünktlich um 15.00 Uhr mar-
schierten Moderator und Funken-
garde ein, ehe das Prinzenpaar 
eingeholt wurde. Erst kam die 
Prinzenrede und dann ging es 
los mit der Funkengarde. Isabella 
Helbing, das Funkenmariechen 
vom Bleicheröder Karnevalverein 
stellte ihr Können auf dem Saal 
des DGH unter Beweis. Es folg-
ten das Kinderballett des LCC mit 
1000 & 1 Nacht. Jolina und Clara 
stiegen in die Bütt und hatten 
tolle Sprüche parat. The Queens 

of Dancing, die selbständig den 
Tanz „Konfetti“ einstudierten, wa-
ren als Nächste auf dem Parkett. 
Lisa Werkmeister präsentierte 
eine tolle Witzesammlung, die Bo-
despatzen Jette und Leni begeis-
terten mit dem Gesang ,,Besen 
an den Tresen‘‘ und zum Schluss 
kamen die Crazy Cherrys, die sich 
in diesem Jahr der Thematik Hal-
loween annahmen. Ein einstün-
diges Programm wurde dann mit 
der Polonaise und viel Applaus 
beendet. Den Organisatoren gilt 
ein großes Dankeschön. 

Ramona Echtermeyer

Lipprechteröder Karneval Kinderkarneval in Lipprechterode

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 

Im Rahmen der Umsetzung der 
europäischen Wasserrahmen-
richtlinie zur Erreichung eines 
guten ökologischen Zustandes 
der Gewässer ist auch die Rena-
turierung und die Herstellung der 
Durchgängigkeit im Bereich der 
Sohlstufe sowie des Wehrs in der 
Gemarkung Lipprechterode im 
Gewässerrahmenplan des Frei-
staat Thüringens vorgesehen.
Im Auftrag des Gewässerunter-

haltungsverbandes erfolgen 
derzeit die entsprechenden Pla-
nungsleistungen.
Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit laden wir alle interessierten 
Bürger*innen recht herzlich zur 
geplanten Informationsveran-
staltung am 06.März 2024, um 
17:00 Uhr, Dauer ca. 1 h, im Dorf-
gemeinschaftshaus Lipprechte-
rode, Krajaer Straße 124, 99752 
Lipprechterode ein.
Der Gewässerunterhaltungsver-
band sowie das planende Ingeni-
eurbüro werden ihnen das Projekt 
vorstellen und näher erläutern.

gez. Kai-Michael Urspruch
Geschäftsführer

Informationen 
über geplante 
und realisierte 
Bauvorhaben 
finden sie hier:

Die Jagdgenossenschaft Hain-
rode lädt alle Grundstückseigen-
tümer von jagdbaren land - und 
forstwirtschaftlichen Flächen am 
Donnerstag, den 18.04.2024, zur 
Mitgliederversammlung ein.
Die Veranstaltung beginnt um 
19.00 Uhr in der „Waldgaststätte 
Teichtal“ in Hainrode. 
Auf der Tagesordnung stehen 
der Bericht des Jagdvorstehers, 
die Kassenberichte des Kassen-
führers und der Kassenprüfer, die 
Auswertung des zurückliegenden 
Jagdjahres, die Zusammenarbeit 
mit den Agrarbetrieben der Ge-
markung Hainrode, Fragen zu 
Wildschäden, der Wildschadens-
verhütung und zur Problematik 
der Afrikanischen Schweinepest, 
der Aktualisierung des Jagdka-
tasters, der Jagdverpachtung, 

die Auswertung wesentlicher In-
halte der Jahreshauptversamm-
lung des Thüringer Verbandes 
der Jagdgenossenschaften und 
Eigenjagdbesitzer (TVJE) vom 
16.03.2024 in Erfurt sowie not-
wendige Beschlussfassungen.
Bei der Vorlage aktueller Grund-
buchauszüge erfolgt die Aus-
zahlung des Reinertrages an die 
anwesenden Grundstückseigen-
tümer jagdbarer Flächen.

J. Müller / Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Informationsveranstaltung 

zum Bauvorhaben 
Renaturierung, Strukturverbesserung und 

Durchgängigkeit der Bode 
in der Gemeinde Lipprechterode

Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hainrode

HAINRODE

Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de



01. März 2024 • Nr. 3Seite 38

Friedrich August Wolfs Todestag 
jährt sich am 08.08.2024 zum  
200. male, geboren wurde er am 
15. Februar 1795 in Hainrode. 
Dies nimmt unser Heimatver-
ein zum Anlass für eine Würdi-
gung, denn Herr Wolf war eine 
in Hainrode geborene berühmte 
Persönlichkeit. Er war Altertums-
wissenschaftler, Begründer der 
modernen Philologie und Lehrer 
und ein guter Freund von J.W.von 
Goethe und W. von Humboldt. 
Es wird wieder viel zu organisie-
ren sein, die Veranstaltung wird 
frühzeitig öffentlich bekannt ge-
geben. Weiterhin werden wir wie 
gehabt die Wanderwege - Beschil-
derung vervollständigen und die  
Stempelstellen der Funke- Medi-
engruppe betreuen. Auch bleibt 
die Unterstützung der Rentner 
und der Jugendlichen des Dorfes 
ein wichtiges Anliegen unserer 
Tätigkeit. So bat uns hier ein Mit-
glied um einen Dankestext, Ilona 
Kaaden schreibt: „Vielen Dank für 
all die Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke und Überraschungen 
zu meinem 80. Geburtstag, über 
die ich mich sehr gefreut habe. 
Danke, dass Ihr alle an mich ge-
dacht und auch so nette Zeilen 
über mich geschrieben habt. Ihr 
seid mir auch eine große Hilfe bei 
der Bewirtung der vielen Gäste 

gewesen. Ich bin froh und glück-
lich, so eine liebe Familie und so 
herzliche Freunde und Nachbarn 
zu haben!
Am Tag des offenen Denkmals 
zeigen wir in diesem Jahr in einer 
kleinen Ausstellung Geschichte 
und Leben unseres Hainröder 
Kindergartens und des Kinder-
kurheimes Wöbelsburg. Unser 
HMV mit seinen mittlerweile 33 
Mitgliedern freut sich  wie in den 
vergangenen Jahren auf viele in-
teressierte Helfer und Besucher. 
Weitere Informationen zu unse-
ren Aktivitäten sind zu finden auf 
unserer Homepage www.heimat-
verein-hainrode.de

G. Zeitler / Ilona Kaaden
HMV Hainrode

HMV Hainrode im 11. Jahr

Am 20.01.2024 fand unsere all-
jährliche Jahreshauptversamm-
lung statt.
Das Jahr 2023 konnte als äußerst 
gelungen resümiert werden. 
Neben 6 Neuaufnahmen und 
einer Vielzahl an erfolgreich ab-
geschlossenen Lehrgängen ist 
die Beschaffung unseres neuen 
Löschfahrzeugs als Highlight zu 
nennen.
Als Gäste konnten wir den Bür-
germeister der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode, Frank Rostek, 
und den stellvertretenden Stadt-
brandmeister, Michael Stoff, be-
grüßen.
In diesem Jahr fand außerdem die 
Neuwahl der Wehrführung statt. 
Nach 35 Jahren trat der amtie-

rende Wehrführer, Mathias Bauer, 
zurück. Wir danken Mathias noch-
mals für die geleistete Arbeit.
Als neuer Wehrführer wurde ein-
stimmig Thomas Keitel, als dessen 
Stellvertreter Sven Stolze und Ot-
fried Pabst als Vertreter der Alters- 
und Ehrenabteilung gewählt. 
Nach dem offiziellen Teil ließen 
wir den Abend gemütlich aus-
klingen.

Thomas Keitel / Wehrführer

Neues aus der Feuerwehr Hainrode

WOLKRAMSHAUSEN

Der Ort Wolkramshausen steht 
vor weitreichenden Entschei-
dungen. Wir wollen gemeinsam 
mit einer Wahlliste für Wolkrams-
hausen am 26.05.2024 weitere 5 
Jahre anpacken und damit unse-
ren Ort weiter voranbringen. Die 
Weichen dafür haben wir gestellt. 
Umfangreiche Bautätigkeiten 
beim Abwasser, dem Bau des 
Feuerwehrgerätehauses sowie 
des Seniorenwohnheims im Ort 
sprechen dafür. 

Im Januar hatten wir in unserem 
Ort wieder einige Highlights zu 
verzeichnen. 
Der Neujahrsstammtisch in der Al-
ten Schäferei war ein voller Erfolg. 
Neben heißen und kalten Geträn-
ken sponserten die Ortschafts-
vertreter Bratwürstchen für alle 
Teilnehmer. Der Start in das neue 
Jahr wurde in der Alten Schäferei 
dabei mit toller Musik gefeiert. 
Danke an alle Teilnehmer.
Bei dem Feuerwehrverein möchte 

ich mich für die Durchführung des 
Knutfestes bedanken. 
Ein weiterer Höhepunkt war der 
gemeinsame Besuch der Ver-
anstaltung „Feuerwerk der Turn-
kunst“ in Göttingen. Dies war ein 
Dankeschön der Gemeinde für 
unsere ehrenamtlichen Helfer des 
Ortes.  Sie konnten gemeinsam 
mit Schülern der Regelschule die 
Fahrt nach Göttingen antreten. 
Unter dem Motto „Schule trifft 
Kommune“ wurde eine tolle Ver-
anstaltung besucht. Ein herzlicher 
Dank geht hierbei an Frau Venth 
von der Regelschule für die Orga-
nisation.
Neben dem Maifest am 1. Mai und 
der Kommunalwahl Ende Mai, soll 
es doch auch ein „kleines“ Oster-
feuer an Ostern geben. Die Idee 
ist aktuell, mit einer übergroßen 
Feuerschale unseren Dorfplatz 
am 30.03.2024 zu nutzen. Ich bit-
te in diesem Zusammenhang auf 

das Anliefern von brennbarem 
Material zu verzichten. Die Bautä-
tigkeiten an der neuen Feuerwehr 
am Sportplatz lassen uns leider 
keine andere Wahl. Ich hoffe den-
noch auf Ihr Erscheinen. Wir wer-
den kurz vor der Veranstaltung 
weitere Informationen zur Durch-
führung bekanntgeben.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen der Ortschaft Wolkramshausen!
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Anzeigen
info@lepetit-ndh.de 

Liebe Leser und liebe Leserinnen! 
„Januar, Februar, März, April - die 
Jahresuhr steht niemals still...“
Auch in unserer Kita dreht sich 
die Jahresuhr weiter und so star-
teten unsere Vorschüler im Januar 
mit einer Waldentdeckertour. Das 
Busunternehmen Keitel sorgte 
wieder dafür, dass wir sicher in 
Bleicherode ankamen. DANKE-
SCHÖN. Durch den Bleicheröder 
Wald begleitete uns Katharina 
Kastanie, sie zeigte uns auf spiele-
rische Art u.a., was sich im Winter 
im Wald verändert, welche Tiere 
einen Winterschlaf halten und 
natürlich durfte ein Picknick nicht 
fehlen.

Auch die närrische Zeit hielt Ein-
zug in unsere Kita. Am Mittwoch, 
dem 07.02.2024, verkleideten 
sich alle Kinder und das gesamte 
Team. Wir hatten Prinzessinnen, 
Teufel, Pippi Langstrumpf, Spin-

nen und Superhelden zu Besuch. 
Mit einem leckeren Frühstück 
starteten wir die Party und stärk-
ten uns für lustige Bewegungs-
tänze und Spiele. Die Klassiker 
Laurenzia und Rucki-Zucki sorg-
ten für ausgelassene Stimmung 
bei Groß und Klein.

Auch in diesem Jahr haben wir 
einige Highlights für unsere Kids 
geplant, nähere Informationen 
darüber werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Wir freuen uns schon auf den 
Frühling und auf unsere Osterwo-
che in der Kita.
Eine wichtige Information an un-
sere Eltern: Bitte denkt daran, dass 
unsere Einrichtung am 15.03.2024 
geschlossen ist.
Sonnige Grüße aus dem „Zwer-
genstübchen“!

gez. Christine und Sandra 
im Name des Teams

Wie schon im letzten Jahr fand 
auch 2024 am 19. Januar ein Neu-
jahrsempfang statt, zu dem der 
Ortschaftsbürgermeister und der 
Ortschaftsrat geladen hatten.
Eingeladen waren alle Seniorin-
nen und Senioren, Vereine, Ge-
werbetreibende und natürlich 
alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Ortschaft Nohra zu einem 
gemütlichen Beisammensein in 
der Festhalle.
Mit dieser Veranstaltung möchte 
sich der Ortschaftsrat bei allen 
oben genannten für ihren Ein-
satz bei der Gestaltung des Dorf-
geschehens im vergangenen Jahr 
bedanken.
In einer kurzen Ansprache des 
Ortschaftsbürgermeisters Uwe 
Wenkel ließ er das vergangene 
Jahr noch einmal Revue passieren 
und wies auf die Aufgaben und 
Pläne im Jahr 2024 hin, wie Rad-
wegebau, Breitbandausbau, Be-

treibung des Freibades und Auf-
rechterhaltung des Vereinslebens.
Im Anschluss ging es zum gemüt-
lichen Teil über. Bei Kaffee und 
Kuchen und später auch bei küh-
len Getränken, Wiener Würstchen 
und belegten Brötchen konnte 
sich in aufgelockerter Runde aus-
getauscht und Pläne fürs neue 
Jahr geschmiedet werden. Auch 
für Musik war gesorgt, sodass spä-
ter getanzt werden konnte.
Die anwesenden Ortschaftsrats-
mitglieder  nutzten die Veranstal-
tung, um mit den Einwohnern ins 
Gespräch zu kommen und über 
diverse Probleme und Lösungen 
zu reden.
Am Ende des Abends äußerten 
viele Gäste den Wunsch, auch im 
nächsten Jahr wieder solch einen 
Neujahrsempfang zu organisie-
ren.

Ortschaftsrat Nohra

Sehr geehrte Kamerad*innen, 
Sehr geehrte Ehrengäste, 
um das Jahr 2023 noch einmal 
Revue passieren zu lassen sowie 
über einen Ausblick in die Zukunft 
zu diskutieren, laden wir dich mit 
deinem/deiner Partner*in herz-
lich zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Nohra ein. 
Wann:	  09.03.2023, ab 17:30Uhr
Wo:	  Festhalle Nohra 
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Tagesordnung
1.	�Begrüßung und Erläuterungen 

zum Ablauf
2.	Bericht der Wehrführung
3.	Bericht des Jugendwartes
4.	Grußworte der Gäste

5.	�Beförderungen & Aus-
zeichnungen

6.	�Wahl der 3 Delegierten 
für die gemeinsame 
JHV der Feuerwehren 
der Landgemeinde Stadt Blei-
cherode (am 26.04.24)

7.	sonstige Diskussion
8.	Schlusswort

Dominic Wenkel / Wehrführer  

* Anträge auf Ergänzung der Tages-
ordnung müssen spätestens eine 
Woche vor der Versammlung der 
Wehrführung schriftlich mitgeteilt 
werden.

Neues aus dem ,,Zwergenstübchen‘‘

Neujahrsempfang in Nohra

Einladung zur Jahreshauptversammlung

NOHRA
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Gottesdienste in Kirchengemeinden Bleicherode und Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – 
Großberndten – Großwenden – Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Freitag | 1. März 2024 17.00 Uhr Bleicherode Weltgebetstagsfeier im St.-Marien-Hospital
Weltgebetstag 18.00 Uhr Elende im Dorfgemeinschaftshaus & später in der Kirche (DGH 

= Haus mit Briefkasten an der Ampel)  
Sonntag | 3. März 2024 09.30 Uhr Niedergebra Orgelmeditation

14.00 Uhr Kraja Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus
15.30 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Orgelmeditation

Samstag | 10. März 2024 09.30 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Gottesdienst
11.00 Uhr Kleinbodungen Gottesdienst

Sonntag | 17. März 2024 09.30 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Gottesdienst
10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

Freitag | 22. März 2024 17.00 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst
Samstag | 23. März 2024 09.30 Uhr Sollstedt Bunte Kinder Kirche für alle Kinder & Familien  

- ca. 15.30 Uhr
Sonntag | 24. März 2024 10.00 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Familienkirche

10.00 Uhr Kraja Gottesdienst
10.00 Uhr Niedergebra Gottesdienst
13.00 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Andacht & Friedensgebet mit dem neuen 

Synagogenmodell
15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst
16.30 Uhr Kleinberndten Gottesdienst
17.00 Uhr Münchenlohra Passionsvesper mit „Johannespassion“ (auf 45 Min. be-

grenzt aufgrund der unbeheizten Kirche/Decken sind 
jedoch vorhanden und die Klosterstube ist beheizt)

Donnerstag | 28. März 2024 17.00 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Gottesdienst mit Tischabendmahl
Gründonnerstag 17.00 Uhr Großberndten Abendmahls-Gottesdienst

18.39 Uhr Niedergebra Tischabendmahl
Freitag | 29. März 2024 08.00 Uhr Münchenlohra Passionsandacht
Karfreitag 09.30 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Gottesdienst

15.00 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst zur Sterbestunde
Samstag | 30. März 2024 08.00 Uhr Münchenlohra Passionsandacht
Karsamstag 22.00 Uhr Münchenlohra Osternacht
Sonntag | 31. März 2024 06.00 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Osternacht mit Osterfrühstück
Ostersonntag 09.30 Uhr Bleicherode/St.-Marien-Kirche Abendmahlsgottesdienst

10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst
Montag | 1. April 2024
Ostermontag

10.00 Uhr Münchenlohra Emmausgang (regional)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Freitag | 1. März 2024 18.00 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Weltgebetstag mit anschließendem landestypischen Essen
Sonntag | 3. März 2024 14.00 Uhr Kleinfurra/Pfarrhaus Weltgebetstag

17.00 Uhr Wernrode/Kirche Weltgebetstag
Samstag | 10. März 2024 09.30 Uhr Hain/ Kirche Gottesdienst

11.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst
14.00 Uhr Kehmstedt/Kirche Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Sonntag | 17. März 2024 09.30 Uhr Nohra/ Gemeinderaum Gottesdienst
11.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst

Donnerstag | 28. März 2024 17.00 Uhr Hain/Kirche Tischabendmahl
Gründonnerstag 18.30 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Tischabendmahl
Freitag | 29. März 2024 09.30 Uhr Kleinfurra/Pfarrhaus Gottesdienst

Karfreitag 14.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst

14.00 Uhr Kehmstedt/Gemeinderaum - Kreuzweg - 

Sonntag | 31. März 2024 
Ostersonntag

06.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Mitteldorf Osternacht mit anschließendem Osterfrühstück 
im M.-Luther Raum

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!
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Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Sie hatten einen runden 

Geburtstag?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!

Gerrit 
Müller
* 10.06.1930
† 25.12.2023

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, die uns durch liebevoll geschriebene 
Worte, stillen Händedruck, Umarmung und 
Geldzuweisung entgegengebracht wurden sowie für 
die erwiesene letzte Ehre beim Abschied von unserem 
lieben Sohn, Bruder und Onkel möchten wir allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
seinen Klassenkameraden, dem gesamten Team vom 
Harzhotel, den ehemaligen Kollegen vom 
Schindelbruch, dem Dialysezentrum Quedlinburg, 
Herrn Dr. Rettich als behandelnden Arzt,
dem Karries Bestattungshaus Quedlinburg, 
der Bäckerei Meyer, dem Blumenladen Srocke, 
dem Bestattungshaus Penseler sowie Frau Sastawa für 
die würdevolle Rede herzlichen Dank aussprechen.

Bleicherode, im März 2024

In stiller Trauer
Dagmar und Udo Müller
Doreen Klamereck geb. Müller 
mit Mia und Jan
im Namen aller Angehörigen

In meinen Gedanken rede ich immer noch mit dir.                              
In meinem Herzen suche ich dich immer noch.                                 

Aber meine Seele weiß,  dass du nach langer schwerer Krankheit 
Frieden gefunden hast.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied

Otto Haberland
* 07.04.1937         † 24.01.2024

Herzlichen Dank sagen wir dem gesamten Team des Soweno­

Altenheimes „Glück auf” Bleicherode, Herrn Dr. Balke, dem 

Blumengeschäft „Wullstein” sowie dem Bestattungshaus Penseler 

für die würdevolle Trauerbegleitung.

In stiller Trauer                                               

Brigitte Renate                                                
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im März 2024

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Alte Leipziger Str. 50 
99734 Nordhausen

Telefon 0 36 31.46 98 00 

le  petit
schröter
werbeagentur & verlag

Keinen Bock auf 
überteuerte 

Werbung 
in kaum gelesenen 

Zeitungen?

Da hilft nur eins:
info@lepetit-ndh.de
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Anzeige- und Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 

13. März 2024 

Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

Thomas Köhler

ist es mir ein Herzensbedürfnis bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn Danke
zu sagen. Der Praxis Frau DM Kirsten Helmhold gebührt mein großer Dank ihrer jahrelangen
liebevollen Betreuung während der schweren Erkrankungen meines Mannes,
Danke dem Team der Physiotherapie Danny Ruppert in Wipperdorf,
insbesondere Frau Andrea Ludwig für ihre freundliche und professionelle Behandlungen!
Herzlich möchte ich mich bei Frau Pfarrerin Steinke für die tröstlich ergreifenden Worte zur
Trauerfeier bedanken. Ebenso Dank dem Team der Waldgaststätte Teichtal Hainrode für die
hervorragende Ausrichtung des Trauerkaffees. Ein großes Dankeschön möchte ich allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Heilpädagogischen Zentrums Wülfingerode, sowie den
Kolleginnen und Kollegen der Gruppe 7 und Gruppe 6 der Therapie und Tagesgruppe aussprechen!
Herzlichen Dank auch dem Bestattungsinstitut Wichmann Wollersleben für die kompetente
Begleitung und würdevolle Trauerfeier.

Heidi Appun 
im Namen aller Hinterbliebenen

Großlohra, im Januar 2024

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, aber er war doch zu kurz.

Nachdem wir in aller Stille Abschied genommen haben,
von unserem lieben Entschlafenen

† 04.01.2024

Danksagung

Karsten Obst

entgegengebracht wurde, danken wir von ganzem Herzen.

D - allen lieben Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden
A - Herrn Gerstenberger für seine tröstenden Abschiedsworte
N - der Gärtnerei Günther für den Blumenschmuck
K - seinen Sportfreunden
E - dem Bestattungsinstitut Wichmann Wollersleben für
      die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

Simone Obst
im Namen aller Angehörigen

Rüxleben, Bleicherode im Januar 2024

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns in dieser schwierigen Zeit,
durch liebe Worte, die Begleitung auf dem letzten Weg, sowie durch
Geldzuwendungen in den Stunden des Abschieds für unseren
lieben Verstorbenen

In stiller Trauer

† 01.01.2024* 18.10.1962

Danksagung
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Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Sie möchten eine Anzeige 
schalten?

Dann schnell 
bei mir melden!

info@lepetit-ndh.de 
oder 

Telefon 0 36 31.46 98 00 

geb. Höch
* 04.09.1938                        † 18.01.2024

Irmgard Härter

Dein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen,                                   
Frieden ist dir nun gegeben,                                                  
ruhe sanft und habe Dank.

Wir nahmen Abschied von unserer geliebten Ehefrau, Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Danke sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
für die aufrichtige Anteilnahme.                                                      
Besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Kathrin Uhlig                          
und Dr. Karsten Uhlig sowie dem Pflegedienst Überhagen.

In stiller Trauer                                                           
Guntram Härter                                                         
Manuela Kreiter geb. Härter und Ehemann Detlef 
mit Julia und Rene                                                             
Jens Härter und Ehefrau Grit mit Laura und Livia          
sowie ihre Urenkel

Obergebra, im März 2024

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,         
aber Du bist überall, wo wir sind.

Plötzlich und für uns unfassbar,      
müssen wir Abschied nehmen von

Ulf Schirmer
* 02.01.1960    † 07.02.2024
In Liebe und Dankbarkeit                           
Kirsten                                                        
Paul, Lucas und Laura                             
Ingrid Schirmer                                         
im Namen aller Angehörigen 

Bleicherode, im März 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Danksagung

Edelgard Dambor
31.10.1941 - 14.12.2023

Beim Abschied wird uns oft erst klar,
wie kostbar jeder Moment war!

Vielen Dank für die auf vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck gebrachte Anteilnahme zum Abschied unserer lieben 
Mutter, Schiegermutter, Oma, Uroma,Schwester, Schwägerin 
und Tante sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden 

und Nachbarn.
Ebenso bedanken wir uns beim AWO-Pflegedienst Beicherode und 

der Apotheke in Wolkramshausen für die liebevolle Betreuung.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Höfer für die 

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, Herrn Titulaer 
für die einfühlsamen Worte, der „Blumenscheune Werther“ 

sowie der Gaststätte „Haus des Volkes“ in Werther 
für die sehr gute Bewirtung.

In liebevoller Erinnerung
Andreas und Ronald Dambor mit Familien

sowie alle Angehörigen

Wolkramshausen, im Januar 2024

In Erinnerung an

Matheo
* 05.02.2024      † 07.02.204

Kein Tag vergeht, ohne dass wir an dich denken, 
so viel Liebe wollten wir dir schenken.

Als Sternenkind bist du geboren, 
unser geliebtes Kind haben wir verloren.

Und wirst du auch nie mehr in unseren Armen liegen, 
die Liebe zu dir hat uns so viel gegeben, 
in unseren Herzen wirst du ewig leben.

In tiefster Liebe:
Deine Mama, dein Papa
und dein Bruder Konstantin

Hainrode, im Februar 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme 

zum Ausdruck brachten.

Uwe Schmidt
*20.08.1948   +23.01.2024

Unser besonderer Dank gilt Karola, für ihre liebevolle 
Unterstützung und allen, die zur Ausgestaltung der 

Trauerfeier beigetragen haben.

Kleinfurra, im Februar 2024

In liebevoller Erinnerung
Christine Deuß
und Dirk Schmidt mit Familie

- Bestattungsinstitut Husung -

Danksagung
in Erinnerung an 

Günther Lorenz
† 23.12.2023

In stiller Trauer haben wir Abschied 
genommen und danken allen,                  

die sich mit uns verbunden fühlten.

Erika Lorenz                              
Tino Lorenz mit Familie                     

Claudia Jäckel mit Familie

Obergebra, Niedergebra und Erwitte,                  
im Januar 2024

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!



01. März 2024 • Nr. 3 Seite 45

03.03. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
10.03. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
17.03. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
24.03. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
31.03. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
März 2024

Bei � alia in (Buchhaus Rose) 
in Nordhausen

oder direkt beim Verlag le petit!

Das Buch 
zu den 
Ereignissen am 
17. Juni 1953 
im Landkreis 
Nordhausen!

le petit - schröter 
werbeagentur & verlag 

alte leipziger str. 50
99734 nordhausen

telefon 0 36 31-46 98 00
info@lepetit-ndh.de

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00

Anzeige- und Redaktionsschluss für die April-Ausgabe: 

13. März 2024 

Kurt 
Rohrberg

* 10.08.1937             
† 29.01.2024

Trauern heißt nicht 
lautes Klagen, 
Trauern heißt 

liebevolles Erinnern.

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich 
in Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens.                                                 
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim        
St. Marien-Hospital, Ebene Zierbrunnenplatz 
in Bleicherode und dem Team der Arztpraxis        
Dr. Müller. Ein herzlicher Dank gilt ebenso 
dem Bestattungshaus Penseler für die 
Begleitung und die würdevolle Ausrichtung 
der Trauerfeier, der Rednerin Frau Katja 
Sastawa und dem Blumengeschäft Anette 
Heinz für den schönen Blumenschmuck.

In dankbarer Erinnerung                 
Sylvia und Michael Schwarz        
im Namen aller Angehörigen

Pustleben, im Februar 2024

Werner        
Kirchner
* 13.01.1939         
† 29.11.2023

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen haben, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.                             
Unser besonderer Dank gilt dem Soweno-Seniorenheim 
„Glückauf” in Bleicherode für die gute Betreuung und Pflege, 
der Praxis Dr. Hinneburg für die medizinische Betreuung, dem 
Bestattungshaus Penseler, dem Blumengeschäft „Kulturfloral” 
Srocke und dem Hotel „Berliner Hof”.

In dankbarer Erinnerung                             
Edda Kirchner                                           
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Januar 2024
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Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Neue Zahlungs-
modalitäten für 

private Anzeigen!

Da es in letzter Zeit immer 
wieder Inserenten gab, die 
Ihre Anzeigen nicht bezahlt 
haben, bin ich gezwungen 
die Zahlungsmodalitäten 
zu ändern.

Bisher habe ich immer nach 
Erscheinen der Zeitung eine 
Rechnung geschrieben, nun 
muss ich leider vorab eine 
Rechnung erstellen. 
Ich hoffe auf Ihr Verständ-
nis.

gez. Dirk Schröter
le petit – Schröter 

Werbeagentur & Verlag

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

In stiller Trauer                                   
Hermann Ahrens                              
im Namen aller Angehörigen

Herzberg, im Januar 2024

Christa 
Ahrens
geb. Riechel

* 23.06.1950            
† 09.01.2024             

* 26. September 1938                 
† 5. Februar 2024

Hannelore 
Knittel

Und immer sind da die 
Spuren deines Leben, 
Gedanken, Bilder, 
Augenblicke.                          
Sie werden uns immer an 
dich erinnern, uns glücklich 
und traurig machen und 
dich nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank
In Liebe und Dankbarkeit haben wir von unserer 
lieben Verstorbenen Abschied genommen.            
Es ist uns ein großes Bedürfnis, uns bei allen 
Verwandten, Bekannten und Nachbarn für alle 
Zeichen der Anteilnahme zu bedanken.                 
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Balke und seinem 
Team, dem SOWENO-Pflegedienst, dem 
Bestattungshaus Penseler  und der Gärtnerei 
Wullstein.                                                                      

Jürgen Koch                                 
Martina Simon                            
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2024

Was bleibt sind       
Erinnerungen,                 
die uns keiner    
nehmen kann.

Helga 
Meißner
geb. Kallmeyer
* 06.08.1943          
† 15.01.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt der Gärtnerei Wullstein und
dem Bestattungshaus Penseler für die würdevolle
Ausrichtung der Trauerfeier und die tröstlichen Worte in
der Abschiedsworte.

Gabriele Deufrains geb. Meißner und Hans-Joachim         
Kathrin Meißner                                                             
ihre Enkel Justin und Jonas                                           
sowie alle Verwandten

Bleicherode, Bad Herrenalb, im März 2024

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!
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